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INTRO

In Zeiten von Brexit-Dramen, Syrienkrieg und Trump-Eskapaden 

kann es schnell geschehen, dass einschneidende Ereignisse im 

eigenen Land einfach so an einem vorüber gehen. Im Falle des 

versuchten Massakers an der jüdischen Gemeinde in Halle, das 

zwei Menschen das Leben kostete, darf und soll das nicht ge-

schehen. Wenn sich nun 

im geschichtsträchtigen 

Monat November die 

R e i c h s p o g ro m n a c h t 

zum 82. Mal jährt, wird überall den Opfern des Naziterrors ge-

dacht. Viele Veranstaltungen sind auch in unserer Region ge-

plant. Es wäre gut, wenn nicht einfach nur der Pfl icht zum Ge-

denken genüge getan würde, sondern gerade in diesen Zeiten 

ein Zeichen gesetzt wird, dass sich dieser Hass nicht wieder Bahn 

brechen darf. Rassismus, Fremdenhass und Unterdrückung der 

Freiheit gingen auch immer einher mit übersteigertem Nationa-

lismus. Es ist nicht leicht, sich als damals noch nicht Geborener 

mit den Verbrechen, die in unserem Land begangen wurden, 

auseinanderzusetzen. Es gehört aber zum Deutschsein, sich zur 

Verantwortung zu bekennen, dass so etwas in unserem Land nie 

wieder geschehen darf. Wir haben in dieser Ausgabe einige Bei-

träge veröff entlicht, die sich mit den positiven Helden dieser Zeit 

beschäftigen, die Widerstand in unserer Region geleistet haben 

und ihn teilweise mit dem Leben bezahlten. Der prominente Pas-

sauer Politiker in der Weimarer Republik, Eduard Hamm, gehörte 

dazu, dem die Uni eine 

Ausstellung widmet und 

dessen Enkelin hoff t und 

erwartet, dass der Tod 

ihres Großvaters doch noch aufgeklärt wird. Ebenso wie Pfarrer 

Engelmar Unzeitig, den sie den Engel von Dachau nannten. Der 

in Oberplan, dem Stiftergeburtsort, gegen die Nazis predigte

und der in Dachau in die Seuchenbaracke ging. Dort starb er 

und wurde später seliggesprochen. Und auch das Schicksal der 

jüdischen Familie darf nicht vergessen werden, das die bekann-

te Passauer Historikerin Anna Rosmus in ihrem neuen Buch 

beschreibt, und die uns ein aufrüttelndes Interview gab. 

Wir hoff en, einen kleinen Beitrag leisten zu können, um dem 

Wiedererstarken der faschistoiden Tendenzen in der Welt und in 

unserem Land entgegenzutreten.
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Dein neues Buch hat den Titel „Geliebt, 

gejagt und fast vergessen“ und handelt 

von einer jüdischen Familie aus Vils-

hofen. Warum hat dich gerade dieses 

Schicksal so interessiert?

Obwohl es mittlerweile eine geradezu unüber-

sehbare Fülle an Veröff entlichungen über die 

NS-Zeit gibt, machen sich noch immer recht 

wenige Menschen einen wirklichen Begriff  

davon, was es bedeutete, in einer sogenannten 

“privilegierten Mischehe” zu leben. Wenige 

können sich auch vorstellen, wieviel Mut, 

Beharrlichkeit und Kreativität erforderlich 

war, um zu überleben. Und das nicht nur 

von unmittelbar Betroff enen. Ohne den ganz 

persönlichen Einsatz wirklich guter Freunde, 

Verwandter, Angestellter wie auch vollkom-

men Fremder hätten die Allermeisten, auch 

relativ Begüterten, kaum eine Chance gehabt. 

Am Beispiel der Familie Schnabelmaier wird 

doch zumindest Vieles - wenn auch mitunter 

erschreckend - nachvollziehbar.

ICH ZEICHNE EIN BILD 
DER DAMALIGEN ZEIT

Du hast in den vergangenen Jahren immer 

wieder über jüdische Familien aus Bayern, 

die in der Nazizeit nach Amerika emigriert 

sind, geschrieben. Woher kommen die 

Anregungen und Informationen über diese 

Schicksale?

Es handelt sich um Menschen, deren Schicksal 

mich schon vor Jahrzehnten besonders berührt 

hat. Um Menschen, die mir mitunter recht off en 

geschildert haben, wie das alles aus ihrer persön-

lichen Sicht verlief, was sie besonders verletzte, 

bewegte und beeindruckte. Wenn allerdings 

streckenweise schriftliche Quellen fehlen, keine 

(guten) Bilder ausfi ndig zu machen sind oder 

Widersprüche auftauchen, ist es mitunter nahezu 

unmöglich, eine GUTE Geschichte zu erzählen 

bzw. diese auch zu dokumentieren. In den letzten 

Jahren stellten mir nicht nur Verwandte längst 

Verstorbener weitere persönliche Unterlagen 

erfreulich; mitunter ist es arg peinlich oder gar 

entsetzlich. Aber das ist auch in Europa der Fall. Je 

länger ich hier lebe, desto klarer wird allerdings, 

wie sehr ich doch ALLES aus europäischer, wenn 

nicht aus deutscher Sicht beobachte und auch 

werte. “You can take the girl out of Europe, but you 

can’t take Europe out of the girl”, sagte mir mal 

jemand. Ich meine, er hatte Recht.

VERHÄLTNIS ZUR STADT 
PASSAU IST RATIONAL

Die Zeiten des „Schrecklichen Mädchens“ 

aus Passau sind nun auch schon einige Jahre 

her. Wie ist dein Verhältnis zu deiner Hei-

matstadt heute?

Recht rational. Wenn ich z.B. vom Stadtarchiv 

Material brauche, frage ich an, und in aller Regel 

bekomme ich es auch, sogar prompt und recht 

freundlich. Wenn ich Besuche mit Überlebenden 

oder deren Nachkommen plane, frage ich an, 

ob Einzelne oder Organisationen an einer evtl. 

Zusammenarbeit oder an einem gemeinsamen 

Programm Interesse haben. Mitunter ist das mitt-

lerweile auch tatsächlich der Fall.

DIE HEUTIGE AUSGREN-
ZUNG VON MENSCHEN IST 

ALARMIEREND

In Deutschland ist, wie das aktuelle Attentat 

von Halle zeigt, die Hydra des Nationalismus 

und des Neonazismus wieder aufgestanden. 

Was wäre in dieser Situation das Wichtigste, 

das deiner Meinung nach geschehen muss, um 

dieser erneuten braunen Gefahr zu begegnen?

Ein - möglichst direkter - Bezug zu den Opfern 

muss immer wieder (neu) hergestellt werden. 

Jüngere Menschen, die heute in einem weitest-

gehend sicheren, wohlhabenden Europa aufwachsen,

können sich nicht "von Haus aus" vorstellen, was 

es bedeutet, in drastischer Armut zu leben, im 

Alltag von Drogenkartellen umgeben zu sein oder 

in bürgerkriegsähnlichen Verhältnissen tagaus, 

tagein ums Überleben kämpfen zu müssen. Ältere 

Menschen verdrängen mitunter gerne Aspekte, 

die sie z.B. selber im 2. Weltkrieg oder kurz danach 

durchlebt haben.

Gerade die willkürliche, stufenweise Ausgrenzung 

und Entrechtung von Menschen ist alarmierend, 

und die Gewaltbereitschaft nimmt wieder zu. 

Ich denke, dass es auch deshalb besonders wichtig 

ist, sich “Geschichten” wie die der Schnabelmai-

ers etwas genauer vor Augen zu halten. Sich das 

GANZE Schicksal einer recht "normalen" einhei-

mischen Familie einmal “hautnah” vor Augen zu 

halten, hilft bestimmt auch, sich besser in andere, 

ähnliche “Fälle” aus anderen Gegenden hineinzu-
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versetzen. Wer sich Verhaltensmuster aus der jün-

geren "eigenen" Vergangenheit erliest oder erklärt 

bekommt, erkennt diese auch schneller wieder, 

wenn solche aktuell auftauchen. Mancher Zusam-

menhang kommt einem dann doch bekannt vor, 

der sonst vermutlich an einem “vorbei” ginge. Es 

macht hellhörig, und das ist erforderlich, wenn 

man Übles RECHTZEITIG eindämmen möch-

te, um noch Schlimmeres zu verhindern. Auch 

ganz konkrete, kleine Beispiele zu kennen, wie 

jemandem selbst in ganz verheerenden, nahezu 

aussichtslosen Situationen tatsächlich erfolgreich 

geholfen wurde, kann durchaus mehr Menschen 

ermuntern, selber einzugreifen, wenn Dritte auf 

solche Hilfe dringend angewiesen sind. Lektionen 

in Zivilcourage sind leider kein Luxus. Sie sind 

notwendig, und sie müssen schrittweise erlernt 

werden.

Auch dir möchte ich die INNSIDE-Frage 

stellen: Gibt es einen Fluss in 

deinem Leben, mit dem du dich besonders 

identifi zieren kannst?

Das ist noch immer die Donau ;-)

Seit fast 40 Jahren beschäftigt sich die 

Passauerin Anna Rosmus mit der 

Nazivergangenheit und war auch immer 

zugleich Warnerin vor neonazistischen 

Umtrieben. Leider hat sie bis heute zu 

tun und die letzten schockierenden Ereignisse 

von Halle zeigen, wie virulent der 

nazistische Terror auch heute noch sein kann. 

Wir haben aus Anlass des Erscheinens 

ihres neusten Buchs ein Gespräch mit der 

bekannten Autorin geführt. 

zur Verfügung, sondern auch die Digitalisierung 

längst vorhandener Materialien an verschiedenen 

Archiven half, Lücken zu schließen. Die Möglich-

keit, immer mehr Bilder als Anhang per Email 

an immer mehr Betroff ene und Zeitzeugen zu 

verschicken und auch kleine Kommentare zu ver-

netzen, half bei der Identifi zierung vieler Details. 

Wenn dann wie bei einem Puzzle ein weitgehend 

geschlossenes, detailliertes “Bild” entsteht, freut es 

mich unendlich, und ich denke, dass es anderen 

beim Blättern dann ähnlich gehen könnte. 

Du lebst seit 25 Jahren in den USA. 

Wie geht es dir mit den Veränderungen in 

der amerikanischen Gesellschaft. 

Und wie geht es dir selbst?

Ich bin 1994 vor allem zum Recherchieren hier-

hergekommen. Dass ich bis heute immer weiteres 

Material fi nde, und dass immer wieder Menschen 

mich dabei unterstützen, war nicht anzunehmen. 

Es freut mich aber außerordentlich. Was ich eher 

nebenbei über die USA lerne, ist nicht immer 

Naši přátelé z České 

republiky mají možnost 

přečíst si rozhovor 

v českém znění on line 

na naší domovské 

stránce. 
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VITAANNA ROSMUS

Anna Rosmus wurde 1960 als Tochter des katholischen Schulleiters Georg Rosmus und einer Religionslehrerin 

in Passau geboren. Anlässlich eines Aufsatzwettbewerbs (Alltag im Nationalsozialismus. Vom Ende der Weima-

rer Republik bis zum Zweiten Weltkrieg) befasste sich Rosmus 1980 als 20-jährige Abiturientin mit der Rolle 

Passaus im Dritten Reich sowie mit dem Schicksal der Passauer Juden. Sie habe, wie sie 2015 schrieb, nach 

Akten von aktivem und passivem Widerstand gesucht und dabei Belege systematischer Gleichschaltung und 

radikaler Ausschaltung gefunden.

Bei ihren Nachforschungen stieß sie auf einige Widerstände. Drei Jahre lang wurde ihr der Zugang zum Stadtar-

chiv Passau verweigert, bis sie sich die Akteneinsicht vor Gericht erstritt. Dabei kam zum Vorschein, dass zahl-

reiche führende Passauer Persönlichkeiten aktive Nationalsozialisten waren, was jedoch in anderen deutschen 

Städten wenig anders war. Die Ergebnisse ihrer Recherchen fasste Rosmus 1983 in ihrem Buch Widerstand und 

Verfolgung am Beispiel Passaus 1933-1939 zusammen.

Ihre intensiven Nachforschungen führten zu heftigen Anfeindungen mit vielen Passauern, zu Telefonterror, 

Entführungs- und Morddrohungen. Die „Nestbeschmutzerin“, wie Rosmus mittlerweile auch genannt wurde, 

stand zeitweise sogar unter Polizeischutz. All dies veranlasste Rosmus dazu, Passau im August 1994 zu verlas-

sen und in die USA zu emigrieren. Dort lebt sie heute nahe Chesapeake Bay in Maryland. Seit ihren schriftstel-

lerischen Anfängen in Passau konzentriert Rosmus ihre Forschungsarbeit auf die Zeit des Nationalsozialismus. 

Sie hat mehrere Bücher und zahlreiche Veröff entlichungen für wissenschaftliche Institutionen, Zeitschriften 

und Zeitungen publiziert.

Quelle: Wikipedia

ANZEIGE

PROGRAMM

MOTTO-MENÜ IM SCHÖNBACHER 

GEWÖLBE "ZIRBE" 

SA | 9. Nov.  2019

VERKAUFSAUSSTELLUNG IN DER 

SCHÖNBACHER TENNE

Zirbenobjekte, Zirbenschreinerarbeiten, 

Zirbenheilmittel, Zirbengetränke und -speisen

7. - 30. Nov. 2019 | 13 - 19 Uhr | DI + MI geschlossen

GENUSSWERKSTATT  WENZEL

EIN KURZER
ABRISS

Es geht vor allem um das Leben in einer "privile-

gierten" Mischehe: Hilde, eine Wiener Jüdin, war 

dreimal verheiratet, zuletzt mit einem kath. Arzt 

im niederbayerischen Vilshofen. Dr. Hess, ihr Sohn 

aus erster Ehe (mit einem jüdischen Münchner 

Viehhändler) wanderte als jüdischer Jurist nach 

New York aus, wo er die kath. Auswandererinstitu-

tion leitete – bis er mit General Eisenhower nach 

Nürnberg  zurückkehrte. "Hasi", ihre Tochter aus 

der Ehe mit einem ungarischen Adeligen, der sich 

in Nizza erschoss, nachdem er seinen Reichtum in 

einem Kasino verspielte, wanderte als katholische 

Magyarin nach Kanada aus, wo sie als Fremdspra-

chenkorrespondentin arbeitete - bis sie als Erbin 

eines Landgutes nach Bayern zurückkehrte. Dr. 

Schnabelmaier, der deutsche, katholische Sohn 

aus dritter Ehe, wurde von Angestellten, Freunden 

und Verwandten allerheimlichst "weggescha� t" 

und überlebte - wie seine Eltern - zumeist im 

Münchner "Untergrund". US-Filmaufnahmen 

zeigen alle beim Wiedersehen im Mai 1945.

WIR DANKEN 
DIR FÜR DAS
GESPRÄCH!

OPALVERKAUFSAUSSTELLUNG 

Australische Opale, Opalschmuck in Gold 

und Silber, Opale Black & White, Edelopale, 

Opalketten und Objekte

bis MO | 9. Dez. 2019 | 13 - 19 Uhr 

DER WEG ZUM REGENBOGEN

SO | 8. Dez. 2019 | 14.30 Uhr | das erste Halb-

tagesseminar ist kostenlos | Anmeldung 

erforderlich unter 0049 171 8124545 oder

 info@wenzel-schmuckwerkstatt.at

KONTAKT: 0043 680 1515494 oder info@wenzel-fotowerkstatt.at
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ALEXANDER MAIER UND LORENZ MAIER

SEIT 100 JAHREN VERSORGT 
MAIERKORDULETSCH ALS 

KLIMANEUTRALES UNTERNEHMEN 
DIE REGION BEREITS IN DER 

VIERTEN GENERATION 
MIT STROM, WÄRME UND MOBILITÄT

Ihr in Vilshofen an der Donau ansässiger Be-

trieb blickt mittlerweile auf eine 100-jährige 

Firmengeschichte zurück. Welche Ereignisse 

waren prägend für das Unternehmen Maier

Korduletsch?

ALEXANDER MAIER: In erster Linie haben die 

Generationenwechsel, wir befi nden uns momentan 

beim 3. Wechsel in die 4. Generation, das Unterneh-

men MaierKorduletsch geprägt. Alle Generationen-

wechsel fanden innerhalb der Familie Maier statt 

und alle sind gelungen. 

Ein weiteres prägendes Ereignis war eine Fusion 

im Jahr 2002. Die Maier Mineralöle GmbH und die 

Fritz Korduletsch GmbH führten ihre Produkte und 

Leistungen unter einem Dach zusammen. Seit 2003 

befi ndet sich das Unternehmen zu 100 % im Besitz 

der Familie Maier.

Ein Meilenstein in unserer Firmengeschichte ist 

sicherlich auch der in diesem Jahr vollzogene Um-

zug in eine neue Firmenzentrale oder die Inbetrieb-

nahme unseres neuen klimaneutralen Schmier-

stoffl  agers im Jahr 2017 und des Logistikzentrums 

im Jahr 2018 in Pleinting. 

Ein Ereignis, auf das wir keinen Einfl uss hatten, das 

die Firma jedoch sehr geprägt hat, war die Einfüh-

rung der sogenannten Ökosteuer von Rot/Grün 

vor 20 Jahren, die den Treibstoff  in der Bundesre-

publik im Gegensatz zum benachbarten Ausland 

erheblich verteuerte und damit den Tanktourismus 

vorantrieb. Viele Mitbewerber konnten dies nicht 
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kompensieren und sind vom Markt verschwunden, 

was für den Kunden eine geringere Auswahlmög-

lichkeit zur Folge hat, d. h. der Markt wurde dadurch 

geschwächt. Gleichzeitig ist der CO2-Ausstoß durch 

die zusätzlichen Tankfahrten nach Österreich 

angestiegen.

Sie bezeichnen sich selbst als „Klimaneutrales 

Unternehmen“. Können Sie uns kurz erklä-

ren, wie ein Energielieferant nachhaltig und 

klimafreundlich handeln kann?

ALEXANDER MAIER: Als Unternehmen handeln 

wir klimaneutral. Die Ressourcen, die wir einsetzen, 

LKWs, Gebäude usw. stellen wir klimaneutral. Für 

jedes Kilogramm CO2, das wir ausstoßen, kaufen 

wir Klimazertifi kate. Der Erlös aus diesen „Ver-

schmutzungsrechten“ fl ießt in Projekte, mit denen 

effi  zient CO2 vermieden wird, zum Beispiel die Er-

richtung von Wasserkraftwerken oder Windrädern, 

vordergründig in Entwicklungsländern. 

LORENZ MAIER: Das klimaneutrale Handeln 

durch den Kauf von Klimazertifi katen ist ein ähnli-

cher Ansatz, wie er jetzt politisch mit dem Emissi-

onshandel diskutiert wird. Nicht nur wir als Unter-

nehmen handeln so klimaneutral, wir bieten auch 

unseren Kunden an, ihren durch die Brennstoff e 

verursachten CO2-Ausstoß freiwillig zu kompensie-

ren. Leider ist die Bereitschaft dazu nur sehr gering 

und liegt im einstelligen Prozentbereich. 

Des Weiteren bieten wir qualitativ hochwertige und 

somit effi  ziente sowie additivierte Brennstoff e an. 

Auch arbeiten wir mit Partnern zusammen, die eine 

sehr engagierte Produktentwicklung betreiben, wie 

z. B. im Bereich des verfl üssigten Erdgases oder 

beim Wasserstoff . 

ALEXANDER MAIER: Ein weiteres Gebiet, auf 

dem wir nachhaltig und klimafreundlich han-

deln, ist die Einführung des Mehrwegsystems für 

Schmierstoff e vor fast 25 Jahren. Das von uns ent-

wickelte OILTAINER SYSTEM®, ein mit dem Blauen 

Engel ausgezeichnetes Mehrwegfass, vermeidet 

jedes Jahr 50 Tonnen an Problemmüll und Rest-

mengen bei der Schmierstoff bewirtschaftung.

Mit Greta Thunberg geht eine ganze Genera-

tion auf die Straße, um eine konsequente Kli-

mapolitik zu fordern. Welche Parole würde auf 

Ihrem Schild bei einer Freitags-Demo stehen?

LORENZ MAIER: Diese Bewegung gibt meines 

Erachtens die richtigen Impulse vor, die Politik darf 

sich dadurch aber nicht zu Kurzschlussreaktionen 

hinreißen lassen, der Ansatz muss technologieof-

fen bleiben und wirtschaftlich tragbar sein. Auf 

meinem Schild steht deshalb: „Klimaschutz mit 

Technologieoff enheit“. 

ALEXANDER MAIER: Politische Änderungen 

zu fordern ist leicht, aber die Frage ist, ob wir das 

Klima schützen können, ohne etwas an unserem 

Lebensstil zu verändern. Im Moment wird durch 

technische Lösungen versucht, die Emissionen zu 

verringern, aber solange nicht jeder einzelne bei 

sich anfängt und die Verantwortung trägt, wird das 

nicht gelingen. Deshalb lautet meine Parole: „Ich 

fordere keine Klimapolitik sondern ein kollek-

tiv-nachhaltiges Verhalten“.

Ihr Unternehmen betreibt ca. 40 Tankstel-

len in der Region, wollen Sie diese in Zu-

kunft noch ausbauen oder erweitern Sie Ihr 

Portfolio um E-Zapfsäulen oder gar Wasser-

stoff -Tankstellen?

LORENZ MAIER: Bei den E-Zapfsäulen muss 

die Infrastruktur mit Schnellladesäulen ausgebaut 

werden. Da die Bereitstellung der dafür benötigten 

Energie durch den Netzbetreiber sehr aufwändig 

ist, mit eigenen Trafos usw., sind die Investitions-

summen enorm hoch. Als erste Tankstelle rüsten 

wir derzeit eine Tankstelle in München mit einer 

Schnellladesäule auf, jedoch möchten wir das eher 

als Prestigeprojekt bezeichnen. Solange es nicht ge-

nügend Fahrzeuge gibt, die hier überhaupt tanken 

können, ist das nicht wirtschaftlich zu betreiben. 

Zudem ist aktuell nur ein kleiner Teil der E-Fahr-

zeuge überhaupt dafür geeignet, an einer Schnellla-

desäule aufzuladen. 

ALEXANDER MAIER: Die Politik in Deutschland 

legt meist nicht nur das Ziel fest, sondern auch den 

Weg dahin. Bei dem Thema „Alternative Antriebe“ 

wurde der Weg über batterieelektrische Antriebe 

defi niert. Wir vertreten den Standpunkt, dass man 

den Weg technologieoff en gehen muss und einen 

Wettbewerb zwischen den verschiedensten Tech-

nologien zulassen muss. Nur so werden wir zeitnah 

eine Lösung haben, die sich global durchsetzen 

wird, weil sie die beste ist. 
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Die Fragen stellte Claudia Saller
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ANZEIGELORENZ MAIER: Die Entwicklung von Brenn-

stoff zellen für einen Wasserstoff -Antrieb steht 

im Gegensatz zur Entwicklung von Akkus noch 

ziemlich am Anfang, bietet aber nach Expertenmei-

nung ein hohes Potential. Aber egal, von welchen 

alternativen Antrieben wir sprechen, solange man 

die ursprüngliche Energieerzeugung nicht zu 100 

Prozent neutral stellt, wird das Klima auf diesem 

Planeten belastet.

ALEXANDER MAIER: Was man aber bei der 

ganzen Diskussion um E- oder Wasserstoff antriebe 

nicht außer Acht lassen darf, sind E-Fuels, syn-

thetische Kraftstoff e, die mittels Strom aus Wasser 

und CO2 hergestellt werden. Wird das CO2 aus 

der Atmosphäre entnommen und verwendet man 

zur Herstellung Strom aus regenerativen Quellen, 

können Verbrennungsmotoren damit klimaneutral 

angetrieben werden. Der ganz große Vorteil dabei: 

die vorhandene Infrastruktur kann dafür ohne 

zusätzlichen Aufwand genutzt werden. Was für eine 

rentable Vermarktung Voraussetzung ist, ist eine 

großtechnische Produktion und die Anpassung des 

Steuersatzes. 

Stellen Sie sich vor, Sie wären Bundesver-

kehrsminister, wie würden Sie die geforderte 

Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes reali-

sieren? 

ALEXANDER MAIER: Drei Dinge: Erstens würde 

ich den Wettbewerb unter den verschiedensten 

Technologien fördern, statt nur auf ein Pferd zu 

setzten. Zweitens würde ich die konsequente 

Verlagerung des Güterverkehrs auf die Schiene 

fordern und drittens würde ich ein Tempolimit auf 

Autobahnen einführen, ein kostenloses Mittel, um 

unmittelbar CO2 einzusparen.

LORENZ MAIER: Ich würde auf jeden Fall den 

Gleisausbau und den Ausbau des Öff entlichen 

Personennahverkehrs vorantreiben, und vor allem, 

wenn ich ein Verkehrsminister aus der Region 

wäre, würde ich den zweigleisigen Ausbau zwi-

schen Landshut und Plattling vorantreiben. 

Die Große Koalition legt ein Klimaprogramm 

vor, das die Einhaltung der Klimaziele bis 

2030 sicherstellen soll. Darin enthalten ist 

ein CO2-Preis im Energie-, Gebäude und 

Verkehrssektor sowie ein Verbot des Einbaus 

neuer Ölheizungen ab dem Jahr 2026, sofern 

"eine klimafreundlichere Wärmeerzeugung 

möglich ist". Wie ist Ihre Meinung dazu?

ALEXANDER MAIER: Die Bundesregierung hat 

angekündigt, dass Öl-Brennwertkessel weiterhin 

erlaubt sein sollen, wenn sie gemeinsam mit Solar-

thermie oder einer Wärmepumpe betrieben 

werden. Das ist vernünftig, da nicht überall die 

Möglichkeit besteht, auf klimaneutrale Lösungen 

umzusteigen. Eine gute Alternative sind hier auch 

Holzpellets, jedenfalls besser als Erdgas, welches 

ja auch fossil ist.Die Milliarden aus der Lkw-Maut 

müssen zur Finanzierung umweltfreundlichen 

Verkehrs also vor allem der Schiene freigegeben 

werden und nicht nur in den Bau von Autobah-

nen investiert werden. Dafür brauchen wir eine 

Änderung des Bundesfernstraßenmautgesetzes, 

ansonsten ist der CO2-Aufschlag bei der Lkw-Maut 

Pseudo-Klimaschutz.

LORENZ MAIER: Gerade bei der Wärmeerzeu-

gung muss man sich beinahe jeden Einzelfall genau 

ansehen, da sind pauschale Aussagen oder sogar 

Verbote bestimmter Technologien nicht zielführend. 

Die Effi  zienz von modernen Brennwertheizungen ist 

(theoretisch >100%) viel höher als bei jeder ande-

ren Nutzung von fossilen Energieträgern. Es gibt 

keinen anderen Anwendungsbereich (z.B. Verkehr, 

Stromerzeugung) wo man eine annähernd effi  zi-

ente Nutzung der eingesetzten Energie (fl üssige 

Energieträger, Gas) erreicht. Entscheidend ist, bei der 

Stromerzeugung ambitionierte Ziele vorzugeben, 

denn wenn 2030 auch noch 35% der Stromerzeu-

gung von fossilen Energieträgern stammen, ist das 

immer noch zu viel, verglichen mit anderen europä-

ischen Ländern. Bis dahin helfen uns beispielsweise 

Elektroautos oder Wärmepumpen nicht ausreichend, 

den CO2 Ausstoß in Deutschland zu senken.

Sie wurden vor kurzem von ExxonMobil als 

bester Schmierstoff händler Europas 2018 

ausgezeichnet. Welchen Stellenwert haben 

solche Auszeichnungen für ein Vilshofener 

Familienunternehmen? 

LORENZ MAIER: Wir sind schon stolz über diese 

Auszeichnung eines weltweit agierenden und füh-

renden Unternehmens, zeugt sie doch von der qua-

litativ hochwertigen Arbeit unseres Teams. Sie ist 

Bestätigung und gleichzeitig ist sie auch Ansporn.

Blicken wir in die Zukunft, wo sehen Sie in 

30 Jahren unsere Gesellschaft, unsere Region 

und Ihr Unternehmen?

ALEXANDER MAIER: Ich wäre schon froh, 

wenn ich wüsste, was in 10 Jahren ist, wenn man 

bedenkt, dass vor gerade mal dieser Zeit das erste 

iPhone auf den Markt kam und man die digita-

le Entwicklung seither betrachtet. Aber ich kann 

sagen, was ich mir wünsche: Ich hoff e, dass die 

zunehmende Spaltung der Gesellschaft aufgehalten 

wird zwischen arm und reich, gebildet und we-

niger gebildet, vermeintlich gut und vermeintlich 

schlecht. Wir haben gemeinsam etwas zu bewahren 

und sollten einen gemeinsamen Nenner fi nden.

Für unser Unternehmen hoff e ich, dass wir in 

den nächsten Jahren einen Kurs fi nden, wie wir 

durch eine Anpassung unseres Geschäftsmodells 

weiterhin die Verantwortung für unsere Mitarbeiter 

wahrnehmen können. 

Wie immer, am Ende eines jeden Innterviews, 

unsere Flussfrage: In welchem Fluss erkennen 

Sie sich wieder und wieso?

ALEXANDER MAIER: Die Isar, sie ist am Anfang 

so klar und wild und wird am Ende immer ruhiger, 

bis sie sich in die Donau ergießt und vergeht.

LORENZ MAIER: Der Sankt-Lorenz-Strom in 

Kanada, weil er meinen Namen trägt.
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Die Geschäftsführung des Energiedienstleisters MaierKorduletsch 
v. l. Johann Berger, Lorenz Maier und Alexander Maier
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Wo Kultur und Lebenslust zusammenf ließen

passaugefaelltmir@

PERFEKTE MOMENTE
GENIESSEN SIE BRAUCHTUM & KULTUR
IN DER DREI_FLÜSSE_STADT:

| PRAKTISCHES & DEKORATIVES AUS HOLZ
bei den traditionellen Holzmärkten in der
Innenstadt am 5. & 10. Dezember

| SCHAURIG-SCHÖNE BURGNACHT
mit den Passauer Wolfsklingen
auf der Veste Oberhaus am 7. Dezember

| POPKULTUR PUR
beim 5. Impuls Festival an verschiedenen 
Orten in der Innenstadt am 10. & 11. Januar

Mehr Erlebnisse:
www.kalender.passau.de
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SONDERAUSSTELLUNG
„EDUARD HAMM“ 

Vor 140 Jahren, am 16. Oktober 1879, wurde Eduard Hamm in Passau geboren. Sein Vater Johann 

B. Hamm war als Oberamtsrichter in Passau tätig, während Eduard Hamm eine politische Karriere 

einschlug. Mit großem Erfolg: Der liberale Politiker hatte in der Weimarer Republik sowohl im Frei-

staat als auch auf Reichsebene einflussreiche Ämter inne. Unmittelbar nach dem ersten Weltkrieg war 

er als Minister für Handel, Industrie und Verkehr der bayerischen Staatsregierung tätig. 1922 wurde 

er von Reichskanzler Wilhelm Cuni zum Staatssekretär in der Reichskanzlei ernannt. Dem Kabinett 

des Reichskanzlers Wilhelm Marx gehört Hamm als Wirtschaftsminister an. Von 1925 bis 1933 war er 

Geschäftsführer des Deutschen Industrie- und Handelstages. Dem Wirtschaftsprogramm der NSDAP 

stand der Weimarer Demokrat offen kritisch gegenüber und beantragte ein Verbot der NS-Zeitung 

„Völkischer Beobachter“, die antisemitische Hetze publizierte. 1933 zog Eduard Hamm sich nach der 

Machtergreifung der Nationalsozialisten aus dem politischen Leben zurück. Er ließ sich als Rechts-

anwalt in Berlin und München nieder und pflegte weiterhin Kontakte zu Widerstandskreisen. Nach 

dem am 20. Juli 1944 gescheiterten Attentat auf Hitler wurde Eduard Hamm am 2. September 1944 

schließlich durch die Gestapo verschleppt. Unter ungeklärten Umständen kam er am 23. September 

1944 in Gestapo-Haft in Berlin ums Leben. Dr. hc. Eduard Hamm hinterließ seine Frau Maria von Merz 

und drei Kinder. Auf dem Münchener Waldfriedhof hat Hamm nun ein Ehrengrab. In Passau erinnert 

eine ihm gewidmete Straße an den mutigen Widerstandskämpfer und auch sein Geburtshaus in der 

Bahnhofsstraße ziert ihm zu Ehren seit Oktober 2016 eine Gedenktafel.

ZUM 140. GEBURTSTAG UND 75. TODESTAG
Die Stadt Passau nimmt die aktuellen Jahrestage zum Anlass, um mit einer Sonderausstellung an Dr. 

hc. Eduard Hamm zu erinnern. Die Ausstellung wurde am Dienstag, 15. Oktober 2019 durch Oberbür-

germeister Jürgen Dupper im Foyer der Universitätsbibliothek Passau offiziell eröffnet und ist dort bis 

zum 20. November zu sehen. Die in der Ausstellung gezeigten Exponate stammen aus einer Samm-

lung wertvoller Schriftstücke, Urkunden und Bilder aus dem Nachlass von Dr. hc. Eduard Hamm, die 

seine Enkelin, Frau Christine Bessner, im Jahr 2017 dem Passauer Stadtarchiv überlassen hat.

ANZEIGE
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DER NEUE RANGE ROVER EVOQUE

LÄSST SELBST DIE
ZUKUNFT ALT AUSSEHEN.

AB MTL. 299,– €*

Der neue Range Rover Evoque bringt seinen unverwechselbaren
Charakter jetzt noch stärker zum Vorschein – durch ein Design,
das seinesgleichen sucht. Neben seiner Optik begeistert er mit
ausgereifter Technik und modernster Technologie. Ein echter
Range Rover eben.

Entdecken Sie den neuen Range Rover Evoque jetzt bei uns.

Autocenter Wimmer GmbH & Co. KG
Pionierstraße 1, 94036 Passau
Jürgen Greil Tel.: 0851-98877-21
Manuel Mader Tel.: 0851-98877-69

E-Mail: Geschaeftsleitung@wimmer.landrover-haendler.de

* Ein Leasingangebot, vermittelt für die Land Rover Bank, eine Zweigniederlassung der FCA Bank Deutschland GmbH,
Salzstraße 138, 74076 Heilbronn. Widerrufsrecht nach § 495 BGB für Verbraucher.

Kraftstoffverbrauch Range Rover Evoque 2.0l D150 (Manuell) (Diesel) 110 kW (150 PS) in l/100 km: 6,3 (innerorts), 4,9
(außerorts), 5,4 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 143. CO2-Effizienzklasse: B. Abb. zeigt Sonderausstattung.

LEASINGANGEBOT
Range Rover Evoque 2.0l D150 (Manuell)
(Diesel) 110 kW (150 PS)

Monatliche Leasingrate 299,– €*
Barpreis 37.350,– €
Leasingsonderzahlung 3.735,– €
Laufzeit 36 Monate
Gesamtfahrleistung 30.000 km
Sollzinssatz p. a. gebunden -2,19 %
Effektiver Jahreszins -2,16 %
Gesamtbetrag 14.499,– €

ANZEIGE

innside_juli_august_240619.indd   16 24.06.19   20:17
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Eine Kuppel mit einem Ofen in der Mitte, großzügige Flächen zum Sitzen und Liegen und ein Panorama-Fenster 

hinaus in den Neuburger Wald – das ist der Sauna-Dom im peb. Alle zwei Stunden können Sie dort einen Aufguss 

mit ätherischen Ölen genießen. Verwöhnen Sie sich im Dampfbad mit einem Salzpeeling, schnappen Sie frische 

Luft im Saunagarten mit Pool. In der Birkensauna setzt es sanfte Schläge, doch keine Sorge: Die tun nicht weh, 

sondern durchbluten und entschlacken.

Messestraße 7, 94036 Passau, Telefon: 0851 560-260, peb@stadtwerke-passau.de, www.passauer-erlebnisbad.de

¡MUESTRA!
IBERO-AMERIKANISCHES 

FILMFESTIVAL

Vom 21. bis 24. November bringt dieses Jahr das 15. ¡muestra! wieder aktuelle Filme aus der spanisch- 

und portugiesischsprachigen Filmwelt ins Metropolis Kino nach Passau. Mit den Filmvorstellungen 

können Sie in die Geschichten eintauchen und anschließend die Angebote des Rahmenprogramms 

selbst ausprobieren.

„Was ist, darf sein und was sein darf, kann sich verändern”: Frei nach dieser Erkenntnis von Klaus Renn 

wird sich für die Protagonisten des diesjährigen ¡muestra! Filmfestivals alles um die Suche nach Ak-

zeptanz der eigenen Identität in einer sich wandelnden Welt drehen. Begleiten Sie die Protagonisten auf 

deren Reise zu sich selbst und seien Sie dabei, wenn diese ihre Stimmen erheben, für ihre Rechte 

eintreten und sich selbst lieben und akzeptieren lernen: Sei es die Suche nach den letzten indigenen

Völkern im brasilianischen Urwald, die Entdeckung des eigenen Geschlechts und die damit 

einhergehende Konfrontation von Vorurteilen oder der Prozess der Migration und der dadurch 

entstehende Identitätskonfl ikt zwischen Heimatland und neuem Zuhause.

Nähere Infos unter 

www.muestrafi lmfestival.

wixsite.com/passau
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schwerden nicht mehr regelhaft 
eingesetzt werden. Wirkstoffe 
wie Thymian, Isländisch Moos, 
Efeu, Primel oder Spitzwegerich 
sind seit Jahrzehnten fester Be-
standteil von pflanzlichen Fertig-
arzneimitteln. 

RED.: Welche Kräuter in unserer 
Region lassen sich noch gut für 
Beschwerden wie beispielsweise 
Husten oder Kopfschmerzen ein-
setzen?

GH: Je nach Hustenform gibt es 
verschiedene Kräuter, die unter-
stützend wirken können. Die 
Blüten der Schlüsselblume bei-
spielsweise fördern den Aus-
wurf von Schleim, Malvenblätter 
und –blüten umgeben die gereiz-

DIE KR AF T DER PFL ANZEN-
WIE NATURHEILKUNDE ALS ERGÄNZUNG 
ZUR ERFORDERLICHEN SCHULMEDIZ IN 
WIRKEN K ANN

RED.: Frau Dr. Hommes, Sie ha-
ben ihren Schwerpunkt im Be-
reich Naturheilverfahren. Wes-
wegen haben sie sich für diesen 
Schwerpunkt entschieden?

GH: In meiner Ausbildung habe 
ich erlebt, wie Therapien auf Basis 
von Naturheilverfahren als sinn-
volle Ergänzung zur klassischen 
Schulmedizin wirken. Die klas-
sischen Naturheilverfahren sind 
dabei klar abzugrenzen von dem 
weiten Feld der alternativen Me-
dizin. Ihre fünf Säulen, die Pflan-
zenheilkunde, die Ernährungsme-
dizin, die Bewegungstherapie, die 
Hydrotherapie und die Ordnungs-
therapie sind dabei bereits seit 
Jahrzehnten in Studien gut unter-
sucht und nachweislich wirksame 
Therapien. Rechtzeitig eingesetzt 
können sie oft den Einsatz der 
Schulmedizin vermeiden helfen, 
daneben sind sie für Menschen 
mit chronischen Erkrankungen 
eine sehr gute Ergänzung zur er-
forderlichen schulmedizinischen 
Therapie. Zusätzlich ist es sehr 
wichtig für viele Patienten, auch 
selbst etwas für Ihre Gesundung 
tun zu können. Leider sind viele 
Hausmittel, die unsere Großel-
tern noch selbstverständlich be-
herrschten, durch den Wandel der 
Gesellschaft mittlerweile verloren 
gegangen – ich freue mich immer, 
wenn ich von dem einen oder an-
deren Patienten ein „Familienre-
zept“ erzählt bekomme.

RED.: Welche Kräuter empfehlen 
Sie als Fachärztin für Allgemein-
medizin ihren Patienten bei einer 
klassischen Erkältung?

GH: Banale Erkältungskrankhei-
ten sind meist durch Viren her-

vorgerufen. Hier kennt auch die 
Schulmedizin keine Alternativen 
zu pflanzlichen Wirkstoffen. Anti-
biotika können ohne Bakterien als 
Krankheitserreger sogar zu weite-
ren Problemen wie etwa Durch-
fall führen und sollten daher bei 
viral verursachten Erkältungsbe-
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ten Schleimhäute mit einer Art 
Schutzfilm, die schwarze Ret-
tichwurzel und das Kraut von 
Brunnenkresse oder Thymian 
hemmen das Wachstums krank-
heitserregender Keime. Zwiebel-
saft mit Honig ist ein allseits be-
kanntes Hausmittel bei Husten 

RADIO.LOG RADIO-LOG WWW.RADIO-LOG.DE

RADIO-LOG Allgemeinmedizin
am MVZ Schießstattweg 60 
Passau

Anette Dittmann 
Dr. med. Gisela Hommes

Schießstattweg 60
94032 Passau

Tel.: 0851-50198 320
Fax: 0851-50198 319
allgemeinmedizin-passau
@radio-log.de

RADIO-LOG Allgemeinmedizin
am MVZ Neustift
Dr. med. univ. Eva Baumgartl
Dr. (Univ. Perugia) Veronika 
Baumann

Steinbachstrasse 60
94036 Passau

Tel.: 0851-50198 460
Fax: 0851-50198 469  
allgemeinmedizin-neustift
@radio-log.de

Überblick 
über unsere 
Standorte

Neben herkömmlicher medizinischer Präparate bieten auch einige Kräuter eine sinnvolle Ergänzung 
um Erkältungsbeschwerden zu lindern.  Darüber führte die RADIO-LOG Redaktion ein Interview mit 
Frau Dr. Hommes, Fachärztin für Allgemeinmedizin im RADIO-LOG MVZ am Schießstattweg 60 in Passau.

Ihre RADIO-LOG Praxen
für Allgemeinmedizin
in Passau und Neustift

und Heiserkeit. Aus Salbei oder 
Spitzwegerich können sehr gute 
Gurgellösungen gegen Hals-
schmerzen hergestellt werden. 
Brustauflagen mit Auszügen aus 
Thymian, Rosmarin oder Eukalyp-
tus wirken zusätzlich beruhigend.

MVZ Schießstattweg 60 Passau

MVZ Neustift

Dr. med. Gisela Hommes (Fachärztin für Allgemeinmedizin) am RADIO-LOG 
MVZ Schießstattweg 60 in Passau

REZEPT GEGEN 
REIZHUSTEN:

20 g Thymiankraut, 
10 g Spitzwegerichkraut und 
5 g Fenchel süß, mischen. 
Von der Mischung jeweils 
einen Teelöffel pro Tasse mit 
kochendem Wasser über-
gießen. Abgedeckt für 10 
Minuten ziehen lassen, dann 
mit Honig oder Fenchelsirup 
süßen.

ANZEIGE
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„DER KÖRPER, DIE SEELE UND DER GEIST
DES MENSCHEN BILDEN EINE EINHEIT. DIE GESUNDHEIT 

WÄCHST, WENN DIESE EINHEIT GESTÄRKT WIRD.“ 

Gerät das seelische Wohlbefinden durch Stress, Überlastung, Ärger, Krankheit oder schwere Verluste aus dem 
Gleichgewicht, entwickeln viele Menschen psychische Beschwerden (Symptome)

Mit Hilfe der vernetzten Behandlungsangebote 

stellt man sich individuell auf den Zusammen-

hang der Ursachen von Erkrankungen ein und 

begleitet die Patienten auf ihrem Therapieweg.

Durch die gemeindenahe und enge Kooperation 

mit den anderen etablierten psychosozialen und 

medizinischen Versorgungsträgern vor Ort und 

in der Region wird eine optimale Patientenver-

sorgung gewährleistet.

Als Akutkrankenhaus nach § 39 SGB V bietet die 

Klinik Angermühle eine vielseitige psychosoma-

tische, psychiatrische und psychotherapeuti-

sche Behandlung an. Es werden Depressionen, 

Angststörungen, psychosomatische Erkrankun-

gen, Essstörungen, existenzielle Lebenskrisen, 

posttraumatische Belastungs- und Anpassungs-

störungen, sowie Persönlichkeits- und Verhal-

tensstörungen behandelt. Akute Psychosen, 

akute Suizidalität und Suchterkrankungen sind 

Ausschlusskriterien.

Die Ärzte und Therapeuten der Klinik Anger-

mühle ermitteln mit jedem Patienten gemein-

sam Therapieziele, die in einem mehrwöchigen 

Therapieprogramm (in der Regel 4 bis 6 Wochen) 

sowohl in der Tagesklinik als auch in stationärer 

Behandlung umgesetzt werden können. Zu den 

therapeutischen Maßnahmen gehören phar-

makologische, tiefenpsychologische, verhal-

tenstherapeutische und nonverbale Verfahren, 

wie zum Beispiel Kunst- und Ergotherapie, 

Musiktherapie, Konzentrative Bewegungs-

therapie, Tanztherapie sowie Entspannungs-

verfahren, Sporteinheiten und erlebnisorien-

tierte Angebote.

Die behandelnden Therapeuten verstehen 

sich als interdisziplinär arbeitende thera-

peutische Gemeinschaft. Diese setzt sich 

zusammen aus Ärzten, Diplom-Psycholo-

gen, Diplom-Sozialpädagogen, Pfl egeper-

sonal, Kunst-, Ergo-, Körper-, Musik- und 

Tanztherapeuten. Um die positiven Ver-

änderungen nach der Beendigung der 

Therapie zu stabilisieren, wird den Patienten 

eine Nachsorge in der Klinik Angermühle oder 

bei allen Versorgungsträgern angeboten. Das 

psychosoziale Konzept der Klinik Angermühle 

beruht auf Heilung, nicht auf Bekämpfung von 

Krankheit. Durch den ganzheitlichen Ansatz wird 

angestrebt, die Patienten aus den Krisen zu be-

gleiten sowie Linderung und Verbesserung der 

Krankheitssymptome zu erreichen. Dies gelingt 

in der Gemeinschaft und Zusammenarbeit mit 

Ärzten und Therapeuten, auch mit den Abtei-

lungen Psychiatrie, Neurologie, Testpsychologie 

und Allgemeinmedizin des MVZ Klinik Anger-

mühle. „Der Mensch ist des Menschen Medizin“

(Afrikanisches Sprichwort).
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Ich bin mein eigener 
Gesundheitsgestalter
Sie leben gesund und aktiv? Dann profi tieren Sie von unserem 
AOK-Bonustarif. Dort gibt es bares Geld zurück. Mehr Informationen 
und ein tolles Gewinnspiel erwarten Sie.

www.aok.de/bayern/meinefreiheit

Mit der Nr. 1 in Bayern gewinnen

ANZEIGE

WIAF NIX WEG !

Der Wegwerfmentalität den Kampf ansa-

gen will der Passauer Kreis e.V. mit seiner 

Kampagne „Wiaf nix weg!“. Die Aktion 

richtet sich in erster Linie gegen das meist 

gedankenlose Wegwerfen von Müll und 

die Verschwendung von Lebensmitteln. 

Insgesamt landen in Deutschland im Jahr fast 13 

Millionen Tonnen Essen im Müll. Durch richtige 

Lagerung und bewusstes Einkaufen ließe sich 

ein Großteil einsparen. Allein in Privathaushal-

ten werfen Menschen durchschnittlich 85,2 Ki-

logramm Essen im Jahr weg. Verbraucherinnen 

und Verbraucher könnten 37,3 Kilo einsparen, 

wenn sie weniger einkaufen, Obst, Gemüse und 

Brot richtig lagern und Reste nicht bedenkenlos 

wegwerfen. 

Auch auf ein weiteres Problem will der Verein 

aufmerksam machen. In vielen Orten ist es ein 

bekanntes Bild: Alte Kaugummis kleben am Bo-

den, Zigarettenstummel sammeln sich in den Rit-

zen zwischen den Pflastersteinen, Kaffeebecher 

und Bierflaschen sind meist auch nicht weit, leere 

Pizzakartons und die Überreste von Fastfood lie-

gen achtlos an der Bushaltestelle. 

Passauer Kreis e.V. startet Kampagne gegen die Wegwerf-Mentalität

HÖHERE STRAFEN

Um dies künftig zu vermeiden, planen die Städ-

te für solche Umweltvergehen höhere Strafen 

auszusprechen und haben dies zum Teil bereits 

umgesetzt. Höhere Bußgelder, denn wer öffent-

liche Flächen mutwillig verschmutzt, muss auch 

dafür geradestehen, mehr Kontrollen, größere 

Mülleimer, neue Mehrwegsysteme. Mit verschie-

denen Strategien haben viele deutsche Städte 

in jüngster Zeit den Kampf gegen Müll auf den 

Straßen verschärft. Aber die Kommunen stehen 

vor einem gemeinsamen Problem: Das Weg-

werfen und Liegenlassen von Müll wird kaum zu 

kontrollieren sein. Umweltfrevler zu erwischen 

angesichts einer dünnen Personaldecke ist ein 

unlösbares Problem.

GIFTBOMBE  

ZIGARETTENSTUMMEL

Abfall ist oft nicht nur unästhetisch sondern 

ist auch ein Problem für die Natur. Während 

des Rauchens sammeln sich zahlreiche gifti-

ge Substanzen in dem Filter. Wenn Kippen in 

der Natur landen, werden diese durch Regen 

ausgewaschen und gelangen ins Grundwas-

ser. Zitarettenstummel enthalten jede Menge  

problematische Stoffe  wie beispielsweise Arsen, 

Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, 

Benzol und polyzyklische aromatische Koh-

lenwasserstoffe (PAK). Und nicht zu vergessen: 

Nikotin. Falsch entsorgte Kaugummis werden 

oft von Kleintieren und Vögeln gefressen, die 

daran sterben können. Eine Studie der Berliner  

Humboldt-Universität zum sogenannten  

Littering - dem unachtsamen Wegwerfen von  

Müll - ergab, dass die Hauptverursacher junge 

Erwachsene zwischen 21 und 30 Jahren sind, 

gefolgt von Jugendlichen (14 bis 20 Jahre) und 

älteren Erwachsenen (über 50 Jahre). 

NATUR WIRD NUR BEDINGT  

ALS ERHALTENSWERT ERACHTET

Als Gründe für das Wegwerfen werden häufig ne-

ben Bequemlichkeit, Faulheit und Gleichgültigkeit 

die veränderten Konsumgewohnheiten, eine „flie-

gende Verpflegung“ am Imbissstand, die zahllo-

sen "to-go"-Angebote, einwegverpackte Getränke 

und Speisen und ein generell nachlässigerer Um-

gang mit öffentlichem Eigentum genannt. Natur 

wird nicht mehr von allen als grundlegend positiv 

und damit nur bedingt als erhaltenswert wahrge-

nommen. Verantwortung wird abgeschoben – für 

die Reinigung öffentlicher Flächen sind andere zu-

ständig. Hinzu kommt Gleichgültigkeit gegenüber 

fremdem Eigentum oder Gemeinschaftsbesitz. 

Eine Gleichgültigkeit, die sich auch ausdrückt in 

zahlreichen Graffitis und Schmierereien und eben 

Müll im öffentlichen Bereich. 

REINIGUNGSKOSTEN  

IN MILLIONENHÖHE

Die Folgen dieses Verhaltens äußern sich in kom-

munalen Reinigungskosten. Diese gehen in die 

Millionen. Eine Stadt wie Stuttgart investiert zehn 

Millionen pro Jahr, um Grünanlagen zu entmül-

len. Nicht ordnungsgemäß entsorgter Müll belas-

tet die Umwelt und stellt eine enorme Vergeu-

dung an wertvollen Ressourcen dar. Jeder lebt 

gern in einer sauberen Umgebung. Sauberkeit 

ist ein wesentlicher Bestandteil und wichtiger 

Aspekt für die Lebensqualität der Bevölkerung 

und das Image einer Kommune. Das gedanken-

lose Wegwerfen kann nur wirkungsvoll bekämpft 

werden, wenn verschiedene Maßnahmen kom-

biniert und gezielt ergriffen werden. Die größte 

Wirkung zeigen Maßnahmen, die versuchen das 

Verhalten des Menschen zu ändern. Hier wird der 

Passauer Kreis e.V. mit seiner Kampagne anset-

zen. Als „Partner“ sieht man Gemeinden, Schulen 

und Bürgerinnen und Bürger, die nicht wegse-

hen, wenn Müll achtlos weggeworfen wird.

Max Baumgartner, 
Renate Hofbauer, 

Ingeborg Huber, Karl 
Anderle und Daniela 
Koller vom Passauer 

Kreis e.V. wollen  
„etwas bewegen“

 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Vereins unter: www.passauer-kreis.de
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THD-FORSCHUNGSPROJEKT
„DEINHAUS 4.0: TECHNIK UNTERSTÜTZT SELBSTÄNDIGKEIT 

HILFS- UND PFLEGEBEDÜRFTIGER MENSCHEN“

ERSTES MUSTERHAUS ERÖFFNET 
Was moderne Technik im Pfl egealltag leisten kann, zeigt die Technische Hochschule Deggendorf (THD) 

ab sofort im Bauherrenstudio der Wolf System GmbH in Osterhofen. Dort öff nete das erste Musterhaus 

des Projekts "DeinHaus 4.0 - Vorbildliches Pfl egewohnumfeld für Pfl egebedürftige", das in realem Um-

feld die Gelegenheit bietet, die Möglichkeiten der „digitalen Pfl ege“ zu erkunden. Ziel des Forschungs-

projekt ist es, Aufgaben im Haushalt sinnvoll an Assistenzsysteme abzugeben, um damit pfl egebedürftige 

Menschen zu unterstützen und ihnen mehr Sicherheit und Selbstbestimmung im Alltag zu ermöglichen. 

Darüber hinaus werden pfl egende Angehörige und Pfl egekräfte stark entlastet. Auf einer Wohnfl äche 

von circa 150 Quadratmetern zeigt das Haus technische Lösungen, die dazu beitragen, dass Pfl egepa-

tienten so lange wie möglich in ihrem Alltag zuhause gut zurechtkommen. Dazu gehören unter ande-

rem Türsensoren, Bewegungsmelder, digitale Medikamentenspender, automatische Herdabschaltung, 

Sprachassistenz für Notrufe, Sturz- und Schrittsensoren und LED-Lichter an den Treppenaufgängen. 

OFFEN FÜR ALLE INTERESSIERTEN
Die offi  zielle Eröff nung des Osterhofener Musterhauses erfolgte durch Prof. Dr. Horst Kunhardt 

von der THD, Wolf-Geschäftsführer Alois Konrad, die Bürgermeisterin der Stadt Osterhofen Liane 

Sedlmeier und Dr. Thomas Huber vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege. Das 

Musterhaus kann ab Montag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr besichtigt werden. Neben der Beschilderung 

steht ein Audio-Guide für Smartphones zur Verfügung, der nochmals ausführliche Informationen zu 

den Geräten liefert. Anfragen bezüglich einer Führung oder einem Vortrag zum Projekt nimmt das 

Team von DeinHaus 4.0 Niederbayern per E-Mail (deinhaus4.0@th-deg.de) gerne entgegen. 

DIGITALE PFLEGE IM ALLTAG
Mitte November erfolgt die Eröff nung einer Musterwohnung von DeinHaus 4.0 in einer Einrichtung 

des betreuten Wohnens in Deggendorf. Im nächsten Schritt möchte das Team der Deggendorfer 

Hochschule die Assistenzsysteme unter Alltagsbedingungen einsetzen, Daten sammeln, auswerten 

und weiterentwickeln. Dazu suchen die Projektverantwortlichen 50 bis 100 Haushalte, die ihre Woh-

nungen technisch aufrüsten möchten. Wer Interesse hat, meldet sich beim Team von DeinHaus 4.0 

unter deinhaus4.0@th-deg.de oder Tel. 0991-3615-615. 

VERANSTALTUNGEN DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE DEGGENDORF

Jobmesse des European Campus Rottal-Inn (ECRI)
6. November | European Campus, Pfarrkirchen 

Career (Im)possible? - Fragt doch mal die Personaler! 
Personaler stehen Rede und Antwort über 

Berufseinstieg und Karriere
7. November | 17.30 Uhr | THD, Glashaus

Webinar für Unternehmen: 
"Studium mit vertiefter Praxis und Verbundstudium an der THD"

11. November | 10 Uhr

23. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 
für Tourismuswissenschaft e. V. (DGT): 

"Zukunft des Tourismus im ländlichen Raum"
14.-16 November | THD

Kinderuni am ECRI: "Straßenkinder in Bolivien - 
wie hilft die Kinderhilfe "AMANECER"

15. November | 17 Uhr | European Campus, Pfarrkirchen

WEITERE TERMINE UND INFORMATIONEN UNTER WWW.TH-DEG.DE/VERANSTALTUNGEN

Wolf-Geschäftsführer 
Alois Konrad, Dr. Thomas 
Huber vom Bayerischen 
Staatsministerium für 
Gesundheit und Pfl ege, 
Bürgermeisterin der 
Stadt Osterhofen Liane 
Sedlmeier und Prof. Dr. 
Horst Kunhardt von der 
THD beim symbolischen 
Band-Durchschneiden.

Elternsprechstunde für Studieninteressierte 
und deren Familie mit der Zentralen Studienberatung

27. November | 19 Uhr | THD, B101

Info-Abend für Interessierte 
an den Master-Studiengängen der THD

3. Dezember | 17.30-20 Uhr 
THD, B004, B101, Foyers B-Gebäude

Bei der Eröff nung des Musterhauses 
konnten die Besucher die verbauten 

Assistenzsysteme erstmals live erleben. 
Die Verantwortlichen des Projekts Dein-
Haus 4.0 führten durch die Ausstellung.
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ÖFFENTLICHE DISKUSSION ZU 
DATENSCHUTZ UND 

DIGITALER VERANTWORTUNG
Daten gelten als Rohstoff  des 21. Jahrhunderts. Sie werden zunehmend wichtiger für erfolgrei-

ches Wirtschaften und entscheiden mit über Erfolg oder Misserfolg von Unternehmen. Zugleich 

erwarten Bürger und Kunden verstärkt, dass Unternehmen verantwortungsvoll mit ihren Daten 

umgehen. Doch wie weit reicht die Verantwortung von Unternehmen? Der Hochschulverbund 

TRIO bietet eine öff entliche Diskussionsveranstaltung zur Verantwortung von Unternehmen in der 

Digitalisierung an. 

ÚMI | 6. November | 18 Uhr | Campus der Universität Passau
Innstraße 43 | IT-Zentrum | Raum 17

 Die Teilnahme ist kostenfrei
 Weitere Informationen zur Veranstaltung unter:

 transfer-und-innovation-ostbayern.de

VERANTWORTUNG VON 
UNTERNEHMEN

Sei es in der Zeitung, im Internet, in der Werbung oder im Schulbuch, ob digital oder analog: Bilder be-

herrschen unseren Alltag. Mit Bildern lässt sich informieren aber auch manipulieren, weshalb von ihnen 

eine besondere Faszination ausgeht. Nicht zuletzt prägen Bilder unsere Vorstellung von Politik – auf 

welche Weise, damit beschäftigen sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus ganz Deutsch-

land in der öff entlichen Vorlesungsreihe „Demokratie im Bild“ an der Universität Passau. 

Organisiert wird die Vorlesungsreihe von Lorenz Klumpp

ÖFFENTLICHE RINGVORLESUNG
 IN DER MITTAGSPAUSE

Diskussionsstoff  für die Mittagspause: An der Universität Passau startet im Wintersemester die neue 

interdisziplinäre Vortragsreihe „10 Minuten Soziologie“ jeweils mittwochs um 12 Uhr. Vorkenntnisse 

in Soziologie sind nicht nötig.

Es ist das ausdrückliche Ziel von Initiatorin Prof. Dr. Anna Henkel, mit dem neuen Format ein mög-

lichst breites Publikum an die Universität Passau zu locken: „Uns sind alle willkommen, die sich 

gerne im Alltag wundern und die Bedeutung des Begriff s Verantwortung hinterfragen“.

Ú Alle Termine und Themen unter 
www.uni-passau.de/ringvorlesungen

Immer MI | 12 Uhr | Universität Passau
Innstraße 25 | Philosophicum | HS 1

10 MINUTEN 
SOZIOLOGIE

ÖFFENTLICHE RINGVORLESUNG 
„DEMOKRATIE IM BILD“ DIE TERMINE IM ÜBERBLICK

Dr. Viola Hofmann
TU Dortmund

Das Design der Politik. 
Zur Allianz von Körper, Kleidung und Medien

4. November 2019

Dr. Heike Kanter, 
Hochschule Magdeburg-Stendal

Doing Iconic Politics. 
Wie Tageszeitungen unser Bild demokratischer 

Auseinandersetzung prägen
25. November 2019

Prof. Dr. Elke Grittmann
Hochschule Magdeburg-Stendal

(Bild-)Typen der Politik
Öff entliche Bildrepertoires 

US-amerikanischer und deutscher Regierungen
2. Dezember 2019

Lorenz Klumpp, M.A.
Universität Passau

Gefahr für die Demokratie?
Visualisierungen von NPD und AfD 

auf Spiegel-Covern
16. Dezember 2019

Prof. Dr. Matthias Bruhn
Hochschule für Gestaltung Karlsruhe

 Transparency National. 
Glas als Werkstoff  und Symbol 

demokratischer Architektur
13. Januar 2020

Prof. Dr. Marcus Llanque
Universität Augsburg
Einheit in der Vielheit.

Probleme der Visibilisierung der Demokratie 
27. Januar 2020

DIE VERANSTALTUNG FINDET JEWEILS MONTAGS UM 18 UHR STATT
UNIVERSITÄT PASSAU | INNSTRASSE 25 | PHILOSOPHICUM | HS 4
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WOHLFÜHL-STOFFE 
FÜR EIN BEHAGLICHES ZUHAUSE

Gerade in der grauen, dunklen Jahreszeit sehnen wir uns alle nach Behaglichkeit und Wärme, nach einer Wohlfühl-Oase, 

nach einer Rückzugsmöglichkeit – Cocooning ist das neue Zauberwort. Bestens dafür geeignet, die Wohnung in einen Rückzugsraum 

zu verwandeln, dessen Atmosphäre zum Entspannen und Genießen einlädt, sind Stoff e.

AUSWAHL AUS 
CA. 2000 LAGERNDEN STOFFEN

Stoff e an den Fenstern verwandeln gerade in der 

kalten Jahreszeit ein „dunkles Loch“ in eine Quelle 

der Wärme und sind gleichzeitig ein Blickfang in 

jeder Wohnung. Über 2000 Stoff e verschiedens-

ten Designs lagern auf den 650 m² Ausstellungs-

fl äche im Gutshof Birndorf bei Tettenweis. Mit 

sicherem Gespür für zeitlose Trends bieten Inge 

Lidl und das ili-Team eine umfassende Beratung 

bei der Muster- und Stoff auswahl. Und das Beste: 

Stoff e aus älteren Kollektionen können jederzeit 

mit neuen Kollektionen ergänzt werden.

FLEXIBILITÄT DURCH 
NEUARTIGES WELLENBAND

Gerade in der derzeit angesagten gradlinigen 

und kargen Architektur mit Fensterfronten in 

Zimmerbreite lassen sich auf wunderbare Art mit 

Stoff  Wohlfühl-Akzente setzen. Das neuartige 

WELLENBAND bietet unglaubliche Flexibilität, 

denn damit lassen sich Stoff bahnen von 5 Me-

tern auf eine Breite von 45 cm zusammenschie-

ben. Ideal, um am Tag Licht und Sonne in den 

Raum zu lassen und bei Bedarf die Dunkelheit 

und Unruhe auszusperren.

Mit ihrem untrüglichen Gespür für Farben, Muster und 

Texturen macht Inge Lidl Wohnräume zu Wohlfühlräumen.

ANZEIGE

WUNSCHDESIGN
Sollte unter der großen Auswahl nicht der richti-

ge Wohnstoff  dabei sein, besteht die Möglichkeit, 

die Stoff e ganz auf Ihren individuellen Wunsch 

hinsichtlich des Designs und der Farbgebung an-

zupassen. Durch modernste Drucktechnik sind 

individuelle Designwünsche ab 15 – 20 Metern 

Stoff -Laufl änge realisierbar.

DER KOMPLETTE SERVICE 
AUS EINER HAND

Damit Ihre Wohnträume verwirklicht werden, 

bieten Inge Lidl und das ili-Team einen um-

fassenden Service von der Designauswahl bis 

zum Aufmaß, von Näh- und Polsterarbeiten bis 

zur Dekoration. ili-Stoff e werden nicht nur im 

Gutshof Birndorf angeboten, knapp 980 Raum-

ausstatter in Deutschland, der Schweiz und Süd-

tirol arbeiten mit dem Qualitätsprodukt aus dem 

Rottal.

OUTLET
Ob üppig barock oder zurückhaltend dezent, 

rund 1.000 hochwertige Bezugs- und Dekostoff e 

sind im ili-Outlet-Shop erhältlich. Individuell, für 

jeden Stil und zu unschlagbar günstigen Preisen 

ab acht Euro pro laufendem Meter verwandeln 

sie jedes Zuhause in einen Wohlfühlraum.

MEHR ALS NUR VORHÄNGE
Es müssen nicht immer Vorhänge sein, die die 

Akustik eines Raumes positiv beeinfl ussen. Soll 

der Raum geradlinig und schnörkellos bleiben, 

bieten sich Paneele mit Akustikstoff en als Schall-

schlucker an. Diese werden in sehr geringem Ab-

stand zur Wand angebracht und können, da nach 

Wunsch bedruckbar, als Wandschmuck zu einer 

angenehmen Wohnatmosphäre beitragen. 

OBJEKTSTOFFE NACH WUNSCH
Für die Ausstattung von Objekten, von Hotels 

bis zu Seminarräumen, gelten meist besondere 

Anforderungen hinsichtlich des Brandschutzes 

oder der Schalldämmung. ili-Stoff e bietet eine 

große Kollektion an verschiedensten Designs, 

damit sich diese dem Interieur optimal anpassen, 

sind auch hier Wunschdesigns möglich.

ili-STOFFE

Gutshof Birndorf 1
94167 Tettenweis

Mo. | Mi. | Fr. 9 - 18 Uhr 
Di. | Do. | Sa. nach Vereinbarung

OUTLET
SHOP

Stoffe
ab € 8,-

ili-Stoffe | Gutshof Birndorf | direkt an der B388 zw. Karpfham & Ruhstorf | Tel. 08532-921588
www.ili-stoffe.de | Mo./Mi./Fr. 9.00-18.00 Uhr, Di./Do./Sa. Termin nach Vereinbarung

WOHNSTOFFEWOHNSTOFFEWOHNSTOFFE

AUSMESSEN
NÄHEN

DEKORIEREN 
POLSTERN

ANZEIGE

WOLFGANG 
KREBS

ALS AUKTIONATOR

Ein besonderes Versteigerungs-Event mit dem bekannten 

Kabarettisten Wolfgang Krebs gibt es am 1. Dezember um 14 Uhr 

im Passauer Restaurant „Das Oberhaus“, organisiert vom Sor-

optimist Club Passau. Unter dem Motto „Türen öff nen – 

Wünsche erfüllen“ erwarten die Gäste verschiedenste Aktionen, 

die man so normalerweise nicht kaufen kann. Ersteigert werden 

können u.a. ein individuelles Konzert für bis zu 100 Personen, 

eine Statisten-Rolle im Theater oder etwa ganz exklusive Füh-

rungen im Schloss. Jeder ist eingeladen dazu, mitzusteigern 

und sich für den sozialen Zweck zu engagieren. Denn: Der Er-

lös der 1. SI-Adventskalenderaktion geht an den Hilfsfonds des 

Clubs, der damit verschiedenste Hilfsmaßnahmen fi nanziert.

ÚSO | 1. Dezember | 14 Uhr | Das Oberhaus Passau

PROJEKT 1000 SCHULEN 
FÜR UNSERE WELT

Der Landkreis Passau hat sich als einer der ersten deutschlandweit den Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030 der Vereinten Nati-

onen angeschlossen. Er hat sich sechs dieser Ziele selbst auferlegt. Auch im Bereich entwicklungspolitischer Zusammenarbeit will 

man aktiv werden und unterstützt dabei u.a. das Projekt „1000 Schulen für unsere Welt“ der kommunalen Spitzenverbände. Durch 

Spenden werden Schulen in Afrika, Südamerika und Asien gebaut. Mit der Reiner Meutsch Stiftung fl y & help steht ein zuverlässiger 

Partner zur Seite. Bereits über 270 Schulen konnten durch sie weltweit umgesetzt werden. Aktuell wird im Landkreis Passau für 

ein Schulprojekt im Norden von Uganda und ein weiteres im Ostteil Tansanias um Spendengelder geworben. Reiner Meutsch als 

Stiftungsgeber kommt am 12. November 2019 um 18.30 Uhr ins Atrium des Gymnasiums Vilshofen und erzählt in einer Live-Show 

den Beginn seines Engagements. Alles begann mit dem Abenteuer Weltumrundung. In einer faszinierenden zweistündigen Live-

Show nimmt er die Zuschauer anhand farbenprächtiger Bilder, kurzweiliger Videos und einer sehr persönlichen Moderation mit 

auf die Reise seines Lebens. Weltklasse Musiker und Akrobaten aus unterschiedlichen Kontinenten untermalen seine lebhaften 

Erzählungen. Erleben Sie u.a. die Sängerin aus dem Musical "KÖNIG DER LÖWEN" live auf der Bühne! Zugesagt haben auch die 

Vilstaler Sänger. Sie werden die Show musikalisch einleiten und das Projekt auch unterstützen.

ÚDI | 12. November | 18.30 Uhr | Atrium Gymnasium Vilshofen

.

Live-Show Abenteuer Weltumrundung
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ANZEIGEHEUTE BOCK ICH,
                              MORGEN SCHMAUS ICH!

Bier als beliebte Begleitung zum Essen ist kein neuer Trend, sondern hat lange Tradition. Was das 

Rumpelstilzchen der Gebrüder Grimm bereits früh erkannte, bekommt heute durch die Biersom-

melier-Bewegung eine neue Dynamik. Mehr denn je überzeugen moderne Biere mit außergewöhn-

licher Geschmacksvielfalt und entwickeln eine immer größer werdende Rolle im Bereich der kuli-

narischen Genusswelten.

Die Braumeister der Brauerei Hacklberg haben zum Anlass 

eine besondere Spezialität aus den hauseigenen Sudkesseln 

kredenzt. Der kapitale Hacklberg Jakobi Weissbier Bock er-

gänzt seit zwei Jahren das Hacklberger Weissbier Sortiment 

und überzeugt mit einem erstaunlichen Genussmoment. Der 

erste Eindruck ist erstaunlich harmonisch, so beruhigend 

prickelt der Hacklberger Bock in seiner fein schimmernden 

Hefetrübung. Sein prächtiges Farbspiel erinnert an eine gold-

braun leuchtende Herbststimmung. Bereits der erste Schluck 

offenbart geheimnisvolle Aromenspiele mit 

einem feinen Süßeeindruck, gefolgt von einer 

sanften, sich dezent zurückhaltenden Bittere. 

Ein vollmundiger Abgang aus schier undefi-

nierbaren Aromen krönt das Gaumenspiel. 

Gleich und gleich gesellt sich gerne! Ähnliche 

Aromen in Essen und Bier können einander 

harmonische Stützen sein. So ergänzt sich der 

fruchtig, vollmundige Bock optimal zu tollen 

Geflügelgerichten kombiniert mit fruchtigen 

Nuancen aus Aprikose, Birne oder Quitte!

Zum Dessert eine feine 

Crème brûlée mit kandier-

ten Bananenchips auf Aprikosen-Schaum und dazu ein fruchtiger Hacklberg 

Weissbier Bock! Wie bitte? Sie haben richtig gehört. Die fruchtigen Aromen 

des Bockes fusionieren mit Banane, Aprikose und süßer Creme zu einer Ge-

schmacksexplosion. Versuchen Sie es selbst und lassen Sie es sich im wahrs-

ten Sinne des Wortes auf der Zunge zergehen.

Ab Oktober kehrt der Hacklberger Weissbier Bock zurück in den Handel und 

die Gastronomien der Region. Im Hacklberger Bräustüberl kommen die Gäs-

te gar in den Genuss eines eigens kreierten, hochklassigen Weissbier Bock 

3-Gänge-Menüs!

EIN BESUCH 
LOHNT SICH!

innside_oktober_2392019.indd   21 23.09.19   19:45

SO SCHÖN IST DER NOVEMBER  
AM HASLINGER HOF  

Mit groovigen Balladen beim ersten SingYour-

Song-Event zu Halloween startet der Haslinger 

Hof mit der HalloWeenKaraoke in die gemütliche 

„Drinnen-Saison“ – und das partystark: erst mit 

tollen Stimmen live und HeartCharts sowie und 

ab 0 Uhr mit dem DanceStart von DJ Ian Vat. Für 

alle, die einen Blick in die Welt der Trance wa-

gen möchten: Bei der HypnoseNacht am 31.10. 

ist dies kostenlos und ganz unkompliziert mög-

lich. Am 2. November erhellen feurige Flammen 

im Outdoor-Bereich und ein faszinierender 

LED-Lichtertanz von Spiritus Draconis in den 

Stadln und der LandBar die Nacht rund um das 

mystische Fest rund um die Seelenlichte. Bei der 

zweiten LiveNacht am Haslinger Hof zum The-

ma „Country“ bringen die Vollblutmusiker von 

„Wild West Woman“ mitreißende Westernhits 

aufs Parkett.

Erstmals am Hof: Gelebt, geliebt, gelacht – das 

Erfolgsduo Kapfer & Kapfer präsentiert am 8. 

November sein neues Album „on Tour“. Am 

Wochenende zum 9. November öffnet der Po-

ckinger Kleintierzuchtverein ganztags seine Ge-

flügel- und Kaninchen-Lokalschau und zeigt zur 

Freude vieler Familien die große Vielfalt dieser 

Nutztiere. Am 11.11. um 11.11 Uhr eröffnen die 

Böllerschützen vom Haslinger Hof, im alljährlich 

einmaligen „Räuberzivil“, beim FaschingsAn-

schießen die 5. Jahreszeit. Im Anschluss können 

die Gäste dann im Schießkino den konzentrier-

ten Schuss aufs Gaudiziel versuchen.

WEITERE INFOS

Viele weitere Infos rund ums TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS 

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n, auf der Homepage unter

www.haslinger-hof.de oder auf unserer Facebook-Seite.

Ein Highlight für alle Boogiefans ist die Boogie- 

Nacht am Freitag, den 15. November: Mit fet-

zigen Hits sorgt die Rock’n’Roll-Band „Tom & 

the Krauts“ im Wechsel mit DJ Rockin‘ Daddy 

für 50er-Jahre-Feeling und tanzstarke Boogie-

stimmung im Gartenstadl. Direkt davor können 

beim BoogieWorkshop mit Christine Bachl erste 

Schritte und Figuren erlernt und später dann 

ausprobiert werden. Am Sonntag, den 17. No-

vember können alle Gäste den tanzfreien Tag 

beim FeiertagsKaraoke mit einer großen Aus-

wahl an musikalischen Lieblingshits gebührend 

ausklingen lassen, selbst live performen oder 

ihre Lieblingstalente anfeuern.

Das Ensemble des Lenghamer Gospelchors ent-

führt am Buß- und Bettag mit einem Gute-Lau-

ne-Programm in die Welt von Spirituals, Gospel 

und vielen Klassikern und lädt zum Zuhören 

und Genießen bei der GospelNacht ein. Am 22. 

November können an der SpeedDatingBar nette 

Bekanntschaften geschlossen werden. Am 24. 

November entstehen frisch gebundene Advent-

kränze durch den Gartenbauverein Kirchham 

die abends feierlich und stimmig-musikalisch 

umrahmt bei der AdventskranzWeihe von der 

Geistlichkeit geweiht werden. Muskulöse Kör-

per in Top-Form können bei den posingstarken 

Darbietungen der ambitionierten Muskelpakete 

zur BodybuildingShowNacht am 29. November 

bestaunt werden. Dazu gibt’s interessante Infos 

vom Experten Andreas Brunner.

ANZEIGE
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WIR FEIERN 5 JAHRE ZUSAMMENARBEIT MIT 
WOIDSIDE UND BOHEMSIDE

Seit mittlerweile 5 Jahren berichten wir aus dem Bayerischen Wald und aus Südböhmen. 

Innteressante Kulturtipps, sehenswerte Reiseziele, Veranstaltungen, Nachrichten und Wissens-

wertes aus den Grenzregionen bereichern unser Regionalmagazin. IN DER MITTE EUROPAS,

für uns nicht nur ein Slogan, sondern gelebte Zusammenarbeit mit engagierten Kollegen.

Gemeinsam schauen wir über den Tellerrand und wollen die Kultur über die Grenzen tragen. 

Roswitha Prasser (l.), Gerd Jakobi (m.) und Claudia Saller 
mit der ersten Ausgabe WOIDSIDE IM INNSIDE

Die Redaktionen der INNSIDE und der BOHEMSIDE freuen sich über 5 Jahre Zusammen-
arbeit (v. r.) Ivana Bošinová, Redakteurin und Übersetzerin, Stanislava Wróblová, 
Redakteurin, Gerd Jakobi, Herausgeber INNSIDE und Claudia Saller, Redakteurin INNSIDE. 
Es fehlt Luboš Vojtěch, Redakteur und Editor BOHEMSIDE.

DIE INNSIDER FREUEN SICH AUF VIELE WEITERE 

JAHRE DER ZUSAMMENARBEIT!

5

www.innviertelbier.atwww.innviertel-tourismus.at www.ried.com

ADVENTZAUBER ÜBER RIED IM INNKREIS

In Ried beginnt die Vorfreude auf Weihnachten bereits 

Ende November, wenn sich der Eiszauber über den fest-

lich dekorierten Hauptplatz legt. Denn ab Samstag, 23.11., 

kann jeder im Herzen der Stadt seinen Kufen-Künsten 

nachgehen. Ob erste Schritte auf Schlittschuhen, ge-

konnte Pirouetten oder auch Eisstockschießen in der 

Gruppe – Klein und Groß sind täglich von 10 bis 21 Uhr 

willkommen, den 360 m² großen Eislaufplatz für sich zu 

entdecken. Von Freitag, 6.12., bis Sonntag, 8.12., kom-

plettiert der Rieder Christkindlmarkt um die Eislaufbahn 

das winterliche Bild am Hauptplatz. Dann nämlich laden 

zahlreiche Hütten und Stände dazu ein, Handwerk aus 

der Region zu bestaunen, Weihnachtsgeschenke einzu-

IM ÜBERBLICK
DIETMARSTANDL MIT PUNSCH & CO

22. November – 28. Dezember

EINSCHALTFEIER DER RIEDER WEIHNACHTSBELEUCHTUNG
SA | 23. November

RIEDER EISZAUBER – EISLAUFEN AM HAUPTPLATZ
23. November – 22. Dezember

WEIHNACHTSAUSSTELLUNG IM MUSEUM RIED
ab DO | 28. November

RIEDER BRAUEREI-ADVENT
SO | 1. Dezember

RIEDER WUNSCHNACHT
FR | 6. Dezember

RIEDER CHRISTKINDLMARKT
6. – 8. Dezember

RIEDER KEKSERL-ROAS
6. – 7. Dezember

kaufen oder auch Alpakas zu streicheln. Das alles mit mu-

sikalischer Umrahmung von Chören auf der Bühne und 

Duft von Punsch und Bauernkrapfen in der Luft. 

Am Freitag, den 6.12., feiert die gesamte Innenstadt mit 

dem Christkindlmarkt mit und öff net Tür & Tor bis 21 

Uhr. Bei der Rieder Wunschnacht hat man nicht nur die 

Möglichkeit, auf Geschenkejagd bei verlängerten Öff -

nungszeiten zu gehen, sondern kann sich auch selbst 

beim Wunschzettel-Gewinnspiel schon vor Weihnachten 

beschenken. Mit zahlreichen Angeboten, kulinarischen 

Highlights der Gastronomie und einer Lichtershow zum 

Abschluss heißt es freie (Eis)Bahn für Staunen, Stöbern 

und Schenken.

BESUCHEN SIE DIE ORIGINALE STILLE NACHT-KRIPPE IN RIED

Vor der Oberndorfer Stille Nacht-Krippe erklang im Jahr 1818 erstmals das berühmte, von Jo-

seph Mohr gedichtete und von Franz Xaver Gruber komponierte, Weihnachtslied „Stille Nacht! 

Heilige Nacht!“. Die Krippe befi ndet sich heute in Ried im Bestand des Museums (A-4910 Ried im 

Innkreis, Kirchenplatz 13). Pfarrer Johann Veichtlbauer hat die Krippe 1933 mit seiner Sammlung 

nach Ried gebracht. Nach der aufwändigen Restaurierung der Figuren und der Neugestaltung 

der Krippenlandschaft, die die historischen Details besonders zur Geltung bringt, erstrahlt die-

ses Juwel im neu adaptierten Ausstellungsraum in vollem Glanz.

DI – FR | 9 – 12 UHR & 14 – 17 UHR � SA | 14 – 17 UHR

Führungen werden auf Anfrage angeboten: +43 7752 901 301, kultur@ried.gv.at

Führungen für Gruppen sind nach Anmeldung auch außerhalb der Öff nungszeiten möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN
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ALLE VERANSTALTUNGEN IM ADVENT IM INNVIERTEL FINDEN SIE HIER:

WWW.ADVENT-IM-INNVIERTEL.AT
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NIKOLAUS BESUCHT 
AM 6. DEZEMBER DIE 

PASSAUER INNENSTADT

Am Nikolaustag bekommt die Passauer Innenstadt Besuch 

vom Nikolaus. Die Halser Wasserwacht entsendet zwei Ni-

koläuse, die zuerst in der Ludwigstraße Station machen und 

anschließend die Stadtgalerie besuchen. 

Von 15 bis 16 Uhr werden die beiden Nikoläuse rund um die 

Sparkasse in der Fußgängerzone kleine Süßigkeiten an die 

Kinder verteilen. Ab 16 Uhr sind sie dann in der Stadtgale-

rie anzutreff en, wo sie ebenfalls Geschenke mit im Gepäck 

haben. Den ganzen Nachmittag werden die Nikoläuse von 

einer Schar Engelchen begleitet, die tatkräftig beim Vertei-

len der Süßigkeiten helfen werden.

2 8  |  P A S S A U  I N N E N

Sponsord by 

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
jetzt ist sie schon fast da, die Adventszeit, mitsamt der vielen 

Lichter, Glühweinduft und Geschenkpapier. Und schön 

langsam macht man sich Gedanken über Adventsfeiern, 

Weihnachtsgeschenke und was sonst noch in der „staaden 

Zeit“ anliegt. Auch wenn diese Wochen erfahrungsgemäß alles 

andere als „staad“ sind, lohnt es sich, mit etwas mehr Zeit und 

Ruhe durch die Passauer Innenstadt zu bummeln, die liebevoll 

dekorierten Schaufenster in den Straßen und Gassen zu 

bewundern und das besondere und individuelle Sortiment der 

vielen kleineren Geschäfte zu entdecken. Nicht zu vergessen 

die zahlreichen Möglichkeiten einer Einkehr, auf ein heiße 

Tasse Tee oder einen Glühwein. Passau ist auch in der Zeit vor 

dem Weihnachtsfest einfach herrlich und wir freuen uns auf 

die vielen Veranstaltungen in dieser Zeit, die das Erlebnis in der 

Einkaufsstadt noch vervollständigen: das erste Candle Light 

Shopping, ganz unkompliziert und gemütlich, das Einschalten 

der Weihnachtsbeleuchtung, der traditionelle Herbstmarkt 

und natürlich der Besuch des Nikolaus. Kommen Sie nach 

Passau, genießen Sie das Flair dieser besonderen Stadt und 

verbringen Sie mir uns schöne Stunden! Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst, Ihre Elisabeth Salwiczek

PASSAU | NIBELUNGENPLATZ

JEANS & FASHION

Nibelungenplatz  1
94032 Passau

WWW.BIGDANDY.DE 
0851 - 49084302
info@bigdandy.de
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ENTSPANNT 
GESCHENKE SHOPPEN

Verschenken Sie unbegrenzte Möglichkeiten von A wie Ac-

cessoires bis Z wie Zeitgeist. Mit dem Centergutschein der 

STADTGALERIE Passau liegen Sie immer richtig und bieten 

dem Beschenkten unbegrenzte Auswahlmöglichkeiten 

in über 10.000 Shops in mehr als 90 Shopping-Centern. 

Bestellen Sie jetzt unter www.stadtgalerie-passau.de ganz 

bequem online von zu Hause aus und lassen Sie sich die 

Gutscheine einfach und unkompliziert nach Hause oder 

direkt zu dem Beschenkten liefern. Die Servicegebühr von 

50 Cent entfällt hierbei. Wählen Sie aus fünf attraktiven 

Geschenkumschlägen in hochwertiger Goldprägung Ihren 

Favoriten aus und verschenken Sie freie Auswahl!  

EIGSCHOID
WIRD! 

Start der Weihnachtsbeleuchtung in der Innen-

stadt am 26.11. 

Alle Jahre wieder heißt es in Passau zur Einstimmung in 

die Adventszeit: Eigschoid wird! Am 26. November 2019 

erstrahlt die Innenstadt Passaus wieder in vorweihnachtli-

cher Lichterpracht, zu deren Start alle Passauerinnen und 

Passauer herzlich eingeladen sind. Der Festakt fi ndet um 

18 Uhr bei dem großen Christbaum vor der Sparkassen-Fi-

liale in der Ludwigstraße statt: OB Jürgen Dupper und 

Elisabeth Salwiczek, Geschäftsführerin von CMP Passau, 

nehmen gemeinsam die Weihnachtsbeleuchtung der In-

nenstadt in Betrieb.

ERSTES 
PASSAUER 

CANDLE LIGHT
SHOPPING 

Am Donnerstag, 21. November, fi ndet 

in der Innenstadt von Passau das erste 

Candle Light Shopping statt. In Anleh-

nung an die früheren „langen Donners-

tage“ haben die meisten Geschäfte in der 

Fußgängerzone bis 20 Uhr geöff net und 

die besonderen Lichtdekorationen sor-

gen für eine stimmungsvolle Atmosphä-

re beim Einkaufen. Zu diesem Zeitpunkt 

leuchtet die Weihnachtsbeleuchtung 

noch nicht und auch der Christkindl-

markt hat noch nicht eröff net, gedank-

lich sind viele Menschen trotzdem schon 

bei Weihnachten. Mit dem Candle Light 

Shopping will die Passauer Innenstadt 

daher für einen Abend die Stadt schon 

erhellen und zum entspannten vorweih-

nachtlichen Einkauf einladen. Neben 

den individuellen Leuchtdekorationen 

der einzelnen Geschäfte und Gastro-

nomiebetriebe werden die Straßenzüge 

der Innenstadt mit rund vier Meter ho-

hen Kerzen geschmückt werden. Diese 

zaubern eine gemütliche Lichterstim-

mung in die Innenstadt. Ein Highlight 

bei dem Aktionsabend wird der Auftritt 

der „Avalon Feuerwelten“ um 18.30 Uhr 

sein. Die Feuerkünstler aus Grafenau 

verzaubern die Zuschauer mit anmu-

tigem Feuertanz, fesselnder Akrobatik 

und atemberaubenden Feuereff ekten. 
KULINARIKTOUR AUCH 2020 WIEDER MIT DREI TERMINEN IM CMP-KALENDER

6 Wirte – 3 Flüsse – 1 Menü: unter diesem Motto konnte bereits mehr als zehn Mal die beliebte Kulinariktour in Passau durchgeführt werden. Und jedes Mal hat diese außerordentliche Tour 

durch Passau ein durchgehend positives Feedback erhalten. Die Kulinariktour lebt von dem Zusammenhalt und Engagement der Beteiligten, und das spüren die Gäste. Diese erleben ein leckeres 

Fünf-Gänge-Menü in fünf verschiedenen Locations – für die Distanzen zwischen den einzelnen Lokalen steht ein Comfort-Reisebus vor der Tür bereit, der die Teilnehmer bequem zu ihrem nächsten 

Gang fährt. Zu jedem der Gänge wird natürlich das passende Getränk serviert. 

Die Tour startet jeweils um 18:30 Uhr und endet gegen 23:30 Uhr. Tickets für die Kulinariktour sind im Reisebüro Niedermayer in der Bahnhofstraße in Passau erhältlich. 

Termine für 2020: 6. Februar, 19, März und 12. November
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3 Tage ab  
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LINZ TIPPS

EMERSON STRING QUARTET
Streichquartett mit Werken aus  
drei verschiedenen Nationen
12. November 

DIE SEER
die größten Balladen der Band mit Hits, 
wie „Wild’s Wasser“ oder „Hoamatgfühl“
23. November 

BLUE BRASS FEAT. DAVID MURRAY
der Grammy-Gewinner gilt als einer  
der vielseitigsten Saxophonisten
29. November 

PROGRAMMAUSWAHL NOVEMBER
IN DEN MUSIKHÄUSERN

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Nicht nur Punsch und Glühwein: Die ak-

tuellen Ausstellungen zu Wolfgang Gur-

litt, der amerikanischen Kunst aus der 

Albertina oder Toulouse-Lautrec zeigen, 

dass der Linzer Advent auch kulturell viel 

zu bieten hat!

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ
Tel.: +43 732 7070 2009 

tourist.info@linz.at

www.linztourismus.at

KONTAKT

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

MUSICAL: MARY UND MAX –  
UND IRGENDWO EIN LICHT
über die Herkunft der Babys
7. November, Blackbox

OPER: DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL
Singspiel von Wolfgang Amadé Mozart
ab 15. November

JAZZLOUNGE 
Rob Soelkner 4tet & Strings 
feat. Christian Maurer
29. November, Blackbox

KABARETT: GERY SEIDL
über Hochs und Tiefs des Lebens  
erzählt der Wiener Comedian
6. November

KONZERT: ELEMENT OF CRIME
mehr als drei Jahrzehnte lang spielt die  
Band bereits Musik aus Folkrock und Blues
7. November

KONZERT: CARI CARI
das Wiener Indiepop-Duo eroberte  
mit ihrem eigenen Sound die Welt
15. November

Blue Brass feat. David Murray Musiktheater am Volksgarten Konzert: Cari Cari
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KULTURERLEBNISSE

Ab 23. November ist es endlich so weit und 

die Adventmärkte öffnen in der Linzer In-

nenstadt. Während die Besucher die stim-

mungsvolle Kulisse neben barocken Gebäu-

den am Hauptplatz genießen, versetzt der 

Weihnachtsmarkt im Volksgarten mit seinen 

Fahrgeschäften und den Handwerksvorfüh-

rungen Groß und Klein ins Staunen. Dieses 

Jahr stehen hier auch ein nostalgisches Rie-

senrad, sowie die Eisskulpturen-Ausstellung 

„Ice Magic“. In der Innenstadt sind die Engerl 

der Weihnachtsbeleuchtung, die mittlerwei-

le mehr Kult als Kitsch sind, treue Begleiter 

bei einem Einkaufsbummel.

Ú Alle Termine auf www.linzadvent.at 

ADVENTSTIMMUNG  
AN DER DONAU
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ORTENBURGER
 ADVENTSKALENDER 

2019
Die Marktgemeinde Ortenburg lädt auch in diesem Jahr wieder 

zum traditionellen Ortenburger Adventskalender ein. Die 24 Fens-

ter im Innenhof des Seniorenzentrums Inge Gabert werden von 

Vereinen, Schulklassen und Kindergärten gestaltet. Tänze, Musik-

stücke, Geschichten und Gesangsbeiträge stimmen an den drei 

Adventssamstagen, dem 30.11., dem 14.12. und dem 21.12. von 

16 bis 18 Uhr auf die staade Zeit ein und lassen bei Glühwein und 

netten Gesprächen die Hektik der Vorweihnachtszeit etwas verges-

sen. Für den Weihnachtsmarkt am Sonntag, den 8. Dezember, hat 

das AWO-Seniorenzentrum ab 13 Uhr ein abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt. Höhepunkt ist der Einzug des Hl. 

Nikolaus mit seiner Engelschar. Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt. An jedem der vier Veranstaltungstage gibt es wieder einen 

Losverkauf mit attraktiven Gutschein- und Sachpreisen, die von 

den Ortenburger Geschäften und Unternehmen zur Verfügung 

gestellt werden. Nicht gezogene Lose behalten bis zur Endziehung 

am letzten Veranstaltungstag ihre Gültigkeit. Sollte ein Preis nicht 

abgeholt werden, wird dieser am letzten Tag erneut verlost. Die ge-

samten Einnahmen aus dieser Aktion erhalten die teilnehmenden 

Kindergärten und Schulen der Marktgemeinde. 

 

TERMINE NOVEMBER 2019
05.11.2019 UM 19 UHR

Präsentation des Fotokalenders 2020: Aquarelle von Graf Friedrich Casimir
AWO Seniorenzentrum

12.11.2019 UM 19 UHR
Josef Fendl und seine weißblauen Bauernseufzer AWO Seniorenzentrum

17.11.2019 AB 9.30 UHR
Flohmarkt,Baywagelände und Volksfestplatz

Mit freundlicher Unterstützung von

17.11.2019 VON 11 BIS 16 UHR
Herbstmarkt, Markt Ortenburg

23.11.2019 UM 19 UHR
"Herbstl´n tuat´s", Volksmusik, Kundenzentrum Sonnleitner Holzhausbau

19.11.2019 UM 19 UHR
Luftbilder von Ortenburg und Umgebung, AWO Seniorenzentrum

30.11.2019 VON 16 BIS 18 UHR
Ortenburger Adventskalender, AWO Seniorenzentrum 

Nähere Informationen auf www.leben-in-ortenburg.de

HERBSTMARKT 
IN 

ORTENBURG
Der Ortenburger Herbstmarkt am 17. November stimmt mit vielen 

Dekorationsideen, Kerzen, Mützen und zahlreichen weiteren Wa-

ren und Köstlichkeiten auf die kalte Jahreszeit und vor allem auf die 

anstehende Weihnachtszeit ein. Die erste Tasse Glühwein wärmt 

von innen. Ein kleiner Blumengruß wärmt das Herz und die Kinder-

augen werden leuchten, wenn ab 11 Uhr süße Überraschungen am 

Süßwarenstand von Carsten und Gottlob Braun verteilt werden (so-

lange der Vorrat reicht). Die Geschäfte laden von 11 bis 16 Uhr zum 

Bummeln ein, zum Trends entdecken und Angebote shoppen. Wer 

nach Geschenkideen sucht, wird dort oder auf dem großen Floh-

markt sicher fündig. Natürlich kann auch die begehrte Ortenburger 

Gutscheinkarte erworben werden. In der Vilshofener Straße gibt es 

kleine Weihnachtswelten zu bestaunen, Kunsthandwerker präsen-

tieren ihre tollen Werke, der Kindergarten Neustift lädt zu Kaffee 

und Kuchen ein und im Gänswinkl können die Besucher kräftig am 

Glücksrad drehen. Für den Herbstmarkt wurde wieder ein buntes 

Programm für die ganze Familie auf die Beine gestellt, so dass sich 

alle auf einen abwechslungsreichen Marktsonntag freuen können.

JOSEF FENDL UND SEINE  
WEISSBLAUEN BAUERNSEUFZER

... schreibt der bekannte Münchner Turmschreiber 

Josef Fendl. Er konnte im Januar seinen 90. Ge-

burtstag feiern. Sein Turmschreiberkollege aus 

Osterholzen, Hans Göttler, Akad. Direktor an der 

Universität Passau hat mit seinem Freund Fendl ver-

einbart, dass er als „FJS“ im weißblauen Land „Bau-

ernseufzer-Lesungen“ veranstalten darf. FJS ist die 

Abkürzung für „Fendl-Josef-Sprachrohr“. „Bauern-

seufzer“, so nennt Fendl seine köstlichen weißblau-

en Kurzgeschichten, die mitunter derb-deftig, aber 

auch philosophisch-nachdenklich daherkommen, 

aber jedenfalls immer zum Lachen verlocken! Gött-

ler erzählt das Leben und Wirken von Josef Fendl 

und liest aus seinen Werken. Die Veranstaltung des 

Förderkreises Schloss Ortenburg findet am 12. 11, 

um 19 Uhr, im AWO Seniorenzentrum Ortenburg 

statt. Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.

„Toleranz is“, hat da Baia gsagt, 
„wenn ma i von am Preiß´n  

 a Maß Bier zahln lass!“
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DIESE KATZE IST DIE SONNE SELBST

Ab dem 15. November 2019 zeigt das Museum Quintana – Archäologie in 

Künzing eine Sonderausstellung des Liechtensteinischen Landesmuseums. 

Es geht um das beliebteste aller Haustiere, die Katze, und die Spuren, die sie 

in unserer Kultur hinterlassen hat. Der Schwerpunkt der Ausstellung liegt auf 

der Zeit des alten Ägyptens. Originale Bronzestatuetten aus der Sammlung des 

Ägyptischen Museums – Georg Steindorff  – der Universität Leipzig zeigen an-

schaulich die Verehrung der Katze in Gestalt der Göttinnen Bastet und Sachmet 

in der ägyptischen Antike. Eine besondere Gelegenheit bietet die Ausstellung für 

Katzenfreunde aus der Region. Im Rahmen einer großen Fotoaktion wurden im 

Vorfeld der Ausstellung Katzenbesitzerinnen und -besitzer dazu aufgerufen, die 

schönsten Fotos ihrer Katzen einzusenden. Eine Auswahl dieser Bilder ist in der 

Ausstellung auf einer großen Collage zu sehen.

Hotel Zum Koch – Meyerhofer Hotel Betriebs GmbH & Co. KG

Vorderhainberg 8 | 94496 Ortenburg | Tel: 08542 1670 | Fax: 08542 167440 | info@zumkoch.de |www.zumkoch.de

Es sind die Details, die ein Hotel zum 
Geniesserhotel machen

Eingebettet in die bezaubernde Hügellandschaft Niederbayerns, 
auf einer kleinen Anhöhe nur einen Kilometer

vom Ortskern des historischen Grafenmarktes Ortenburg entfernt, 
laden unser Hotel und Restaurant zum

Wohlfühlen und Genießen ein.
In unserem Haus stehen Ihnen 60 liebevoll eingerichtete Zimmer, 

davon 11 großzügige Studios, im frischen
natürlichen Look zur Verfügung – dies verspricht modernes 

Wohlfühlerlebnis auf höchstem Niveau. Das
stimmige Flair gepaart mit dem gemütlichen Charme hochwertiger 

Materialien sowie die bayerische
Gastfreundschaft sind bei uns perfekt im Einklang.

In unseren Restaurants „manzana“ und „hoamatküch“ erwarten 
Sie nun wahre Gaumen- und Augenfreuden.

Unser Küchen-Team verzaubert Sie mit internationalen und 
regionalen Schmankerln. natürlich verwenden wir

hierbei nur beste und saisonale Produkte. Vegetarisch, vegan, 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten? Unser

Team zaubert für jeden ein individuelles und 
abwechslungsreiches Menü.

WOCHENENDHOPPER

- 2 ÜN inkl. Koch's Finest 3/4 Pension
- Begrüßungsgetränk

- Massage p.P.: Honig- Rückenmassage
   oder Vollmassage (je 40 Min.)

- Tägl. Aktivprogramm nach Verfügbarkeit
- Badetasche mit Handtüchern und

Bademantel für die Zeit des Aufenthaltes
- Abschiedsgeschenk für Zuhause

Buchbar Ganzjährig außer Silvester, Anreisetag Freitag 

STADE ZEIT

- 2 ÜN inkl. Koch's Finest 3/4 Pension
- Besuch des Schwimmenden 

Christkindlmarktes in Vilshofen und des 
Christkindlmarktes in Passau

 - Tägl. Aktivprogramm nach Verfügbarkeit
- Badetasche mit Handtüchern 

und Bademantel für die 
Zeit des Aufenthaltes

Anreisetage: 29.11.19 / 06.12.19 / 13.12.19

SAUNA-ABEND
täglich von 16:00-21:00 Uhr | inkl. Pool & 

Fitnessraum | 12,00 € pro Person

TAGESWELLNESS
Schenken Sie einfach „Zeit“mit unseren 

Tagesangeboten
täglich von 16:00-21:00 Uhr | inkl. Pool & Schenken Sie einfach „Zeit“mit unseren 

Genießer-Momente 

schenken! 

GESCHENK-

GUTSCHEINE 

www.zumkoch.de  

08542/1670

SONDERAUSSTELLUNG IM MUSEUM QUINTANA KÜNZING

HOCKENDE BASTET-KATZE

1. Jahrtausend v. Chr.;

Foto: Marion Wenzel

© Ägyptisches Museum – Georg 

Steindorff  – der Universität Leipzig

MUSEUM QUINTANA 

Archäologie in Künzing | Osterhofener Str.. 2 | 94550 Künzing

Geöff net:: DI – SO | 10 – 16 UHR

WEITERE TERMINE IM BAYERISCHEN 
DONAUTAL & KLOSTERWINKEL

17. NOVEMBER 2019

Herbstmarkt in Ortenburg | Martinimarkt in Osterhofen

KULTUR IN ALDERSBACH

7.11. | Der Gott des Gemetzels

9.11. | D`Hundskrippln

14.11. | Ungschminggd

22.11. | De Stianghausratschn

28.11. | Elvis-Tribute / One Night with the King

Beginn jeweils 20 Uhr | Bräustüberl Aldersbach

V I L S H O F E N  |  3 3

Mit freundlicher Unterstützung von 

BOARISCH LEB’N UND LEB’N LASSN
HERBSTSINGEN DER HORIBERGLER

Es gehört fast schon zur guten Tradition, 

dass die Horibergler Trachtler aus Alkofen im 

Spätherbst zu einem Volksmusikabend ins Vils-

hofener Atrium einladen. So treff en sich auch 

heuer wieder renommierte Musik- und Ge-

sangsgruppen aus Ober- und Niederbayern, so-

wie erstmals auch aus der Oberpfalz, zu einem 

Musikanten-Hoagartn. Unter der Überschrift 

"Boarisch leb‘n und leb‘n lassn" stehen dabei 

traditionelle Volksmusik und Gsang, sowie alt-

bayerische Lebensart im Mittelpunkt.  Aus dem 

Berchtesgadener Land, genauer gesagt aus der 

Ramsau, wird die Klausbachmusi an die Donau 

anreisen. Neben der siebenköpfi gen Tanzlmu-

sibesetzung lassen sich die Ramsauer auch in 

der bekannten Gerstreit-Besetzung mit diatoni-

scher Ziach, Hackbrett, Gitarre und Kontrabass 

hören. Die typisch "waidlerische" Singweise 

zu pfl egen und zu bewahren, haben sich die 

Lamer-Winkl-Sänger vorgenommen. Als Nach-

folgegruppe der legendären Lamer Sänger liegt 

ihnen ganz besonders auch das bodenständige, 

waldlerische Liedgut am Herzen. Rund um den 

Ortenburger Hoaberg sind die vier Spielleut 

zu Hause, die sich mit Akkordeon, Klarinette, 

Harfe und Bassgeige, im Laufe weniger Jah-

re einen hervorragenden Ruf, nicht nur in der 

niederbayerischen Volksmusikszene, verschaff t 

haben. Ebenso rundfunk- und fernsehbekannt 

wie die vorangegangenen Gruppen ist auch 

der Duschlhof-Gsang aus dem Rottal. Seit nun-

mehr acht Jahren bildet Barbara (Babsi) Fran-

kenberger mit ihren Kindern Martin, Elisabeth 

und Johannes einen Viergsang, dem in Volks-

musikkreisen, weit über Niederbayern hinaus, 

ein wohlklingender Name vorauseilt. Höchste 

Anerkennung in Volksmusik- und Brauchtums-

kreisen genießt auch Hans Riederer, der als 

Sprecher durch den Abend führen wird.

Kirmse Vilshofen, 
Optik Thierfelder

in Vilshofen und Aidenbach, 
Metzgerei Steinleitner

in Osterhofen und Pleinting 
sowie beim Veranstalter

FR | 15. November | 20 Uhr
Atrium Vilshofen

VERANSTALTUNG

KARTEN

Tel.: 08549/910566 
www.trachtenverein–alkofen.de

INFOS

SCHEE LANGSAM
GEHT’S AUF’S STAAD WERN ZUA

Endlich kann sich der Förderkreis der Alten Kirche Pleinting wieder seiner 

Konzerttätigkeit widmen.

Für die bevorstehende Adventszeit hat der Verein das Ensemble Pomp-A-Dur eingeladen, das ech-

te überlieferte Volksmusik zum Besten gibt und das Publikum bestens auf die bevorstehende stille 

Zeit einstimmen wird. Pomp-A-Dur mit Mariele Bernkopf, Hildegard Roitner, Simone Schoder und 

Florian Kasberger sind eine aus Ortenburg stammenden Gesangsgruppe, sie beherrschen das tra-

ditionelle und das regionale Liedgut. Ob mit Begleitung oder a capella, es ist stets ein Vergnügen 

diese Gruppe singen zu hören. Dieses Mal 

werden sie von der Musikgruppe „VielHar-

monie“, bestehend aus Violine, Gitarre und 

der Steirischen unterstützt. Ein Hörgenuss, 

den man sich nicht entgehen lassen sollte. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spen-

den wird gebeten.

ÚSA | 30. November | 19.30 Uhr
Alte Kirche Pleinting

GÜNTHER GRÜNWALD:
 DEFINITIV VIELLEICHT

Als er vor einigen, ganz wenigen Jahren die Einladungen zu den Feierlichkeiten anlässlich sei-

nes 60. Geburtstages verschickte, um zu ermitteln, ob er für das Fest die Saturnarena in Ingol-

stadt anmieten muss, oder ob das Nebenzimmer vom Schutterwirt reicht, bekam er von einem 

Herrn, der bis zum Tag seiner Rückmeldung sein Freund war, folgende Antwort: „Mensch Gün-

ter, vielen Dank für die Einladung, ich komme defi nitiv vielleicht.“ Und schon war der Name sei-

nes neuen Kabarettprogramms aus dem morastigen Erdboden gestampft. Der Titel drückt den 

momentanen Zeitgeist des „sowohl als auch“, des „sich alle Optionen off enhalten“, des „Wa-

rum soll ich einen Arzttermin absagen, 

die merken ja wenn ich nicht komme“ auf 

das Vortreffl  ichste aus. (Nach dem Diktat 

ist Herr Grünwald defi nitiv vielleicht nach 

Hause gegangen.)

ÚSA | 23. November | 20 Uhr
Atrium Vilshofen
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DAS 
STEMP
Das „s“ zu den bestehenden vier Sternen  

wird noch im November vom Deutschen 

Hotel- und Gaststätteverband verliehen 

und das mit Recht: DAS STEMP in Tannöd bei 

Büchlberg ist eine der ersten Wellnessho-

tel-Adressen im Bayerischen Wald. Nur etwa 

15 Autominuten entfernt von der Dreiflüsse-

stadt Passau liegt das ansprechende Hotel 

eingebettet in herrlicher Natur und bietet 

Erholungssuchenden eine Oase zum Los-

lassen und Genießen, wie sie schöner nicht 

sein könnte.

Das ausgezeichnete Kleinod höchster 

Gastlichkeit lädt seine Gäste ein, tief durch-

zuatmen und die Gedanken des Alltags 

loszulassen.  „Meine Mitarbeiter und meine 

Familie freuen sich über die Auszeichnung. 

Sie motiviert uns für unser allumfassendes 

Ziel: Wir wollen unseren Gästen ihren Auf-

enthalt bei uns so gestalten, dass es für sie 

nachhaltig die schönste Zeit des Jahres ist“, 

versichert Herbert Stemp, Hotelinhaber mit 

Herz und Weitblick.  

Der familiäre Charme des außerordentlich 

schicken  Wellnesshotels und die idylli-

sche Natur der Region bilden die perfek-

te Basis für einen entspannten Urlaub.  

. 

Ausgezeichnet!

Stemp: „Unsere Gäste erholen sich ab dem 

ersten Atemzug, sind weit weg und fühlen 

sich trotzdem geborgen und heimisch wie 

zu Hause“.

Das Hotel bietet neben modern und ge-

schmackvoll eingerichteten Zimmern, 

einen Wellnessbereich mit Saunen, Ruhe- 

oasen, einer Massage- und Kosmetikabtei-

lung. Schwimmen ist innen und außen im 

beheizten Infinitypool oder auch im Natur-

teich möglich. Die Küche bietet vom Früh-

stück bis zum Abendessen Exzellentes in ge-

mütlichen, kleinen Restaurantbereichen. Ein 

Wochenprogramm mit Sport, Entspannung 

und Ausflügen liefert dem Gast zahlreiche 

Ideen für einen abwechslungsreichen Ur-

laubstag, den er in der gut sortierten, ge-

mütlichen Bar bei Kaminfeuer-Romantik 

ausklingen lassen kann.

Besonders beliebt bei Gästen und Einhei-

mischen sind die Auszeiten „Hoamatzeit“ 

oder „Ich bin dann moi weg“, wo man mit 

einer Übernachtung alle Vorzüge des Hotels 

genießen kann. „Diese Angebote sowie Ta-

geswellness sind auch sehr gefragt als Ge-

schenkgutscheine zu Geburtstagen oder zu 

Weihnachten“, verrät Herbert Stemp.

Christine und Herbert Stemp freuen sich 
mit ihrem Team über die neue Auszeich-
nung zum Vier Sterne Superior -Hotel.
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Die Schwimmbad- und Wellnessanlage 
siegte beim bsw-Award als „schönste 
unter 300 Objekten aus neun Ländern“

Blick in eine der großzügigen, 
lichtdurchfluteten Wohlfühl-Suiten
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W O I D S I D E  |  3 5

Wo sich Sterne fühlen 
und genießen lassen...

Das Stemp****s Wellnessresort 
Goldener Steig 24 . 94194 Büchlberg
Tel. +49 (0) 8505 / 916790 - 0 
Fax +49 (0) 8505 / 916790 - 459 
info@das-stemp.de 
www.das-stemp.deFo
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Der Restaurantbereich ist in verschie-
dene, geschmackvoll eingerichtete 
Kulinarikoasen eingeteilt.

PR-Anzeige
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„All unsere Träume können sich erfüllen, 

wenn wir den Mut haben, ihnen zu folgen!“ 

Dieser Satz sagt alles über Heidi Plöchinger, 

die vor kurzem ihre Brautmoden-Boutique 

„Kiss the Miss“ in Freyung eröffnet und damit 

nicht nur jungen Frauen den Traum vom per-

fekten Outfit für die bevorstehende Hoch-

zeit, sondern sich selbst den lang gehegten 

Traum vom eigenen Geschäft erfüllt hat. 

Die Brautboutique in der Schulgasse, gleich 

hinter der Freyunger Kirche, lässt keine Wün-

sche offen: Hochwertige Stoffe, edle Seide 

und feine Spitze verzaubern in teils atem-

beraubenden Schnitten die „Kleider für den 

schönsten Tag des Lebens“. Mehr als 150 ver-
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B R A U T M O D E N  •  B O U T I Q U E

schiedene Modelle vom schlichten Brautkleid 

bis zum Modell „Prinzessin“, vom Vintage-Sty-

le bis zum schlichten Minikleid - Marken wie 

Modeca, Le Papillon, Küss die Braut, Semiha 

Bähr Couture, Mark Lesley und Rosa Clará  -  

erfüllen jeden Geschmack und sei er noch 

so ausgefallen. Selbst individuelle Maßan-

fertigung mit etwas Wartezeit sind möglich. 

Passend zum Kleid gibt es schlichte oder u. a. 

mit Perlen verzierte Schuhe, Taschen, Gürtel, 

Schleier und Haarschmuck wie Haarreifen 

oder Diademe mit Swarovskisteinen besetzt.  

Im Wohlfühlambiente von „Kiss the Miss“ 

wird der Traum vom Heiraten zu einer traum-

haften Wirklichkeit!

Heidi Plöchinger nimmt 
sich gerne ausgiebig 
Zeit für ihre Kundinnen. 
„Das Gespräch ist die 
wichtigste Vorausset-
zung für eine ehrliche 
Beratung. Ich freue 
mich, wenn ich Träume 
verwirklichen darf!“

KISS THE MISS 
Brautmoden . Boutique

Inh. Heidi Plöchinger
Schulgasse 6 . 94078 Freyung

Tel. +49 (0)8551 915 44 17 
Mobil +49 (0)171 898 27 14

kiss@themiss.de 
www.kissthemiss.de

Montag – Freitag 9.30 - 17.30 Uhr 
Samstag 9.30 - 14.30 Uhr. 

Persönliche Beratungstermine außerhalb 
der Geschäftszeiten nach Vereinbarung.

PR-Anzeige W O I D S I D E  |  3 7
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Spektakuläre Feuershow

Die Messe für jedes Brautpaar!
Über 60 Aussteller präsentieren aktuelle Trends, Neuigkeiten 
& Interessantes rund um die Trauung und die Hochzeitsfeier.
Wir bieten die größte Auswahl an Mode für das Hochzeitspaar 
auf einer Messe in Südostbayern! Mit tollen Überraschungen 
und vielen Geschenken!

* von Kreuzfahrten-Sonderpreise.de - nur bei Buchung einer AIDA-Reise

H O C H Z E I T S S C H A U - D E G G E N D O R F. D E

Gewinnt 
eine AIDA

Hochzeitsreise! 
Wertgutschein 

über
1.000 € *

verliebt.
verlobt ?
hochzeitsschau
deggendorf !!!

10.11.2019 
DEGGENDORFER STADTHALLEN

DEGGENDORF

Oldtimer-Rundfahrten Fulminante Modenschauen
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Ideal bieten sich die Gipfel der Bayerwald-

berge an. Ob Arber, Osser, Falkenstein, 

Rachel, Lusen, Dreisesselberg oder Har-

lachberg: Überall findet sich ein geeignetes 

Plätzchen. Am besten dann noch bei einem 

Sonnernuntergang, der sich zugegebener-

maßen am Lusengipfel von seiner schöns-

ten Seite erleben lässt. Die Symbolkraft, 

diesen Gipfel vor dem Antrag zu zweit über 

die Himmelsleiter zu erklimmen, dürfte 

wohl so schnell nichts toppen. 

Wer nicht ganz so hoch hinaus möchte, der 

kann die berühmten vier Worte über einem 

Meer an Baumkronen auf 44 Meter Höhe 

auf dem Plateau des Baumwipfelpfades im 

Nationalparkzentrum Lusen bei Neuschö-

nau kundtun. 

Auch Aussichtstürme wie am Haidel bei 

Grainet oder am Kadernberg bei Schönberg 

sind ebenfalls besondere Orte in luftiger 

Höhe für einen Heiratsantrag. 

Die Glasarche am Lusen oder vor dem Glas-

museum Frauenau ist u. a. ein Symbol für 

grenzüberschreitende Partnerschaft und 

damit auch für die Verbindung von Men-

schen. 500 je ein Zentimeter starke Glas-

scheiben wurden von den Glaskünstlern 

Ronald Fischer und Hubert Stern aus Fraue-

nau dafür zusammengefügt. Und wenn wir 

schon beim Thema Schiff sind: Wer seinen 

Antrag begleitet von einem großen Feuer-

werk machen möchte, der könnte dies auf 

einem Schiff der Reederei Wurm & Noé, 

tun, wenn im Juli zwei Tage lang die „Do-

nau in Flammen" steht. 

Sie haben weitere Ideen? Dann schreiben 

Sie uns unter www.woidside@t-online.de. 

Wir sind gespannt auf Ihre Vorschläge! 

Die Form des Heiratsantrags gewinnt immer mehr an Bedeutung. Vor allem das Wo und Wie spielt dabei eine wesentliche Rolle. Die einen lieben es, wenn 

ganz Deutschland dabei zusieht und nutzen die Gelegenheit eines TV-Auftritts, die anderen bevorzugen die Zweisamkeit, den besonderen, den einzigartigen  

Ort für die wohl schönste Frage des Lebens. Ob Mann oder Frau - Hochzeitsanträge sind so individuell wie ihre Menschen. Unsere Region von der Donau bis 

zu den Bayerwald-Bergen bietet dazu viele wunderschöne Plätze, ihr oder ihm die allentscheidende Frage zu stellen. Hier einige Ideen...

„Willst Du mich heiraten?“
Romantische Orte für Heiratsanträge von der Donau bis zum Bayerwald-Berg.

Heiraten,
natürlich romantisch!

Dem Himmel der Liebe so nah: Hoch oben auf dem 
Harlachberg bietet die GutsAlm Harlachberg einen der 

schönsten Orte im Bayerischen Wald zum Heiraten. 
Ob kirchlich in der kleinen Privatkapelle, standesamtlich im 
Atelierhaus oder als freie Zeremonie, ob unter freiem Him-
mel oder im festlichgeschmückten Stadl - Anneliese Kraus, 
Chefin der GutsAlm, versteht es, alle Herzenswünsche des  
Brautpaares zu erfüllen. Im „Hochzeitsdorf“ Harlachberg 
ist Heiraten zu jeder Jahreszeit möglich. Alle Informatio-
nen, vielen Ideen und wunderschöne Fotos rund um den 

Traumtag unter www.harlachberg.de.

GutsAlm Harlachberg . Harlachberg 1+2 . 94249 Bodenmais 
Tel. +49 (0) 9924 94 34 930 . Fax. +49 (0) 9924 94 34 939
E-Mail: buchung@harlachberg.de . www.harlachberg.de

Täglich geöffnet! Warme Küche von 11 bis 14 Uhr und
von 17 bis 20 Uhr;  Brotzeiten durchgehend ab 14:00 Uhr. Besuchen Sie uns auch am verkaufsoffenen Sonntag, 17.11.2019 von 13-17 Uhr.
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Es ist ein Desiderat zur Passauer Kunstge-

schichte: Dr. Edith Rabenstein, Kulturre-

dakteurin der Passauer Neuen Presse und 

Herausgeberin des Passauer Almanachs an 

der Schnittstelle von Kunst und Kultur, hat 

ihr über Jahrzehnte lang  zusammengetra-

genes Wissen über die Künstler der Region 

jetzt in Buchform verfasst. „1000 Künstler/

innen und Kulturschaffende. „Das Lexikon 

zur Passauer Stadtgeschichte“ versteht sich 

in seiner Kombination aus Sachinformation 

und kurzer Wertung als Nachschlagewerk 

für jedermann. 

Auch Künstler aus der Donau-Wald-Grup-

pe und damit aus dem Bayerischen Wald 

sind darin vertreten, u. a. Heinz Theuerjahr 

(Waldhäuser), Maler Hermann Erbe-Vogel 

(Freyung), Reinhold Koeppel (Waldhäuser), 

Wilhelm Niedermayer (Englburg), Josef 

Fruth (Fürsteneck), Ronald Fischer (Zwiesel).

Verlag Friedrich Pustet, Regensburg 
ca. 500 Seiten, 34,95 EUR
ISBN/EAN: 9783791730875

Öffentliche Buchvorstellung: 
Donnerstag, 14. November 2019, 19 Uhr, 
Kunstverein Passau, St.-Anna-Kapelle.

PASSAUER KÜNSTLERLEXIKON
Dr. Edith Rabenstein präsentiert umfangreiches Nachschlagewerk

Eine Fülle von Persönlichkeiten und Ereignissen 

aus Gegenwart und Geschichte der Dreiflüsse-

stadt hat Herausgeberin Dr. Edith Rabenstein im 

Passauer Almanach 15 versammelt. Kompetente 

Autoren schreiben in diesem beliebten Jahr-

buch über Kunst, Kirche, Musik, Geschichte, 

Gesellschaft. Neben spannenden Texten bietet 

der Band eine Vielzahl von bisher nicht veröffent-

lichten Quellen, Fotografien und Kunstwerken. 

Das sind u. a. die Themen: die „Desperados“ als 

erste Passauer Rockband – Die letzten Bilder des 

Bschütt-Freibads – Der Tod und die Stadt – 100 

Jahre Passauer Konzertverein u.v.m.

Verlag Friedrich Pustet, 168 Seiten, 22 EUR

ISBN/EAN: 9783791730882

Skizentrum Mitterdorf ist gerüstetet

Herr Hain, wann startet die neue Ski-
saison im Skizentrum Mitterdorf? 
Geplant ist dieser am Freitag, 20.12.2019 zu-

nächst mit zwei bis drei Liften und ab Sams-

tag, 21.12.2019 mit dem erwarteten Vollbetrieb 

aller Liftanlagen.

Was gibt es Neues im Skizentrum Mitter-
dorf?
Die Liftpreise bleiben  gegenüber der letzten 

Skisaison unverändert. Auch an den Öff-

nungszeiten und Flutlichtzeiten haben wir für 

heuer nichts geändert. Am Sonntag vor Weih-

nachten (22.12.) werden wir mit einem Ski-

Opening starten, um die Saison bestmöglich 

zu beginnen und allen Skigästen zu zeigen, 

was in Mitterdorf geboten wird. Unter den 

Angeboten werden sein: Schnupper-Skikurs 

für Skizwergerl, Carving-Tipps der Skischu-

len, Test neuer Skimodelle der gängigsten 

Skimarken, Präsentation der Bergwacht-Ein-

satzgeräte und vieles mehr. Bei den Liften 

wurden im Sommer wieder die alljährlichen 

Revisionsarbeiten durchgeführt, damit die 

Anlagen „wieder in Schuss sind“. 

An sonnigen und schneereichen Winter-
tagen vor allem in der Ferienzeit kann es 
zu Parkplatzproblemen kommen. Gibt es 
dafür Lösungen?
In der letzten Wintersaison gab es kaum 

Probleme, obwohl wir einen super Winter 

zu verzeichnen hatten. Das Gästeaufkom-

men hatte sich zum Großteil sehr gut verteilt. 

Gerne würden wir einen Skibus anbieten. Das 

haben wir für die heurige Saison leider nicht 

geschafft, aber für die Zukunft werden wir 

uns bemühen, ein entsprechendes Angebot 

vorzubereiten. Uns ist bewusst, dass wir an 

einzelnen Skitagen, vor allem an Schönwet-

ter-Wochenenden - wie eigentlich alle Ski-

gebiete auch - Engpässe bei den Parkplätzen 

haben. Dieses in den Griff zu bekommen, ist 

unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten eine 

gewisse Herausforderung. Auch hier hoffen 

wir, dass wir mit Unterstützung aller Betei-

ligten zukünftig Abhilfe schaffen können. 

Mir ist auch das Verständnis der Bevölkerung 

sehr wichtig. Grundsätzlich traue ich mir aber 

sagen, dass die Zusammenarbeit im Skizen-

trum bisher sehr gut funktioniert, weil unter 

allen Beteiligten wie Gemeinde, Feuerwehren,  

Skischulen, Skiverleih, Bergwacht, Winter-

sportverein, Gastronomie und Hotellerie 

möglichst viel gesprochen und abgestimmt 

wird. Manchmal ist die lückenlose Weitergabe 

kurzfristiger Entscheidungen nicht immer 

einfach, aber unser Bemühen wird anschei-

nend gesehen und auch anerkannt, darüber 

bin ich sehr froh!

Vielen Dank für das offene Gespräch und 
eine schneereiche Wintersaison!

Die Fragen stellte Roswitha Prasser.

Bernhard Hain, Geschäftsführer des 
Zweckverbands Skizentrum Mitterdorf .

Start der Skisaison ist kurz vor Weihnachten geplant - Skiopening mit vielen Angeboten.
Bernhard Hain, Geschäftsführer des Zweckverbands Skizentrum Mitterdorf im Interview.
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DAS AUERHUHN & DER WINTERSPORT

Der Dreisesselberg im Dreiländereck 

Deutschland – Österreich – Tschechien ist 

seit 2007 zu einem äußerst beliebten Na-

herholungsziel für Tagesausflügler gewor-

den und das nicht nur im Sommer sondern 

vor allem in der Winterzeit.

Auch für den bevorstehenden Winter rech-

net die Untere Naturschutzbehörde des 

Landratsamtes Freyung-Grafenau wieder 

mit ähnlich hohen Besucherzahlen wie im 

vergangenen, bisherigen Rekordwinter.

An sonnigen Tagen mit guter Schneelage 

zieht es oft weit über 1.000 Frischluftbe-

geisterte auf den Dreisesselberg. Die einen 

„erobern“ den Berg mit Schneeschuhen 

oder befellten Schiern,  die anderen nut-

zen die einzigartige Gelegenheit, mit ih-

rem Auto bis fast an den Gipfel fahren zu 

können und entlang des Grenzkamms und 

im Umfeld des Dreisesselhauses einen Spa-

ziergang mit einer atemberaubenden Aus-

sicht zu genießen.  

Die Wälder unterhalb des Grenzkammes 

und an den Zustiegen zum Gipfel sind je-

doch zugleich der Lebensraum des vom 

Aussterben bedrohten Auerhuhns. Und 

dieses ist im Winter darauf angewiesen, so 

wenig wie möglich gestört zu werden. Die 

Nahrung ist karg und besteht hauptsächlich 

aus Fichtennadeln und Gehölzknospen, die 

Tage sind eisig kalt und kurz, so dass nur 

wenig Zeit bleibt, um Nahrung aufnehmen 

zu können.

Mit den sibirschen Außentemperaturen 

kommt das Auerhuhn aufgrund seines 

besonders warmen Federkleides noch am 

einfachsten zurecht. Nicht so jedoch mit 

der zunehmenden Zahl der Störungen 

während der Nahrungsaufnahme, welche 

durch Besucher verursacht werden, die 

sich nicht an das strikte Wegegebot halten, 

welches am Berg innerhalb des dort ausge-

wiesenen Naturschutzgebiets ganzjährig 

gilt. Mit jeder Störung – teilweise auch aus 

Entfernungen bis 300 Metern – wird eine 

energieraubende Flucht ausgelöst. Und mit 

jeder Flucht sinken die Chancen der Auer-

hühner, den Winter zu überleben.

Daher versucht die Untere Naturschutzbe-

hörde in Zusammenarbeit mit der Gemein-

de und dem Forstbetrieb Neureichenau seit 

Jahren durch Tafeln und Hinweisschilder 

die Wintersportler auf die Gefahren für Au-

erhühner hinzuweisen und durch winter-

taugliches Markieren der Wanderwege den 

Schneeschuhgehern insbesondere auf dem 

Adalbert-Stifter-Steig zu helfen, die richtige 

Spur zu finden. 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Do schau her“ des Landkreises Freyung-Grafenau fand eine Podiumsdis-
kussion über den Interessenskonflikt „Auerwild und Wintersport“ im Nationalpark Bayerischer Wald im Museum 
JAGD LAND FLUSS statt. Durch die Öffentlichkeitsarbeit des Landkreises sollen gerade Zielgruppen wie Skitou-
rengeher und Schneeschuhwanderer für die Belange der Auerwildpopulation im Landkreis sensibilisiert wer-
den. Mit der Veranstaltung will der Landkreis Informationen aus erster Hand durch regional Betroffene geben.
Unter der Moderation von PNP-Redakteur Dr. Stefan Rammer (2.v.l.) diskutierten zum Thema: Dr. Franz Leibl, 
Leiter Nationalpark Bayerischer Wald; Pavel Bečka, Nationalpark Šumava; Marco Müller, Naturpark Bayerischer 
Wald; Stefan Berger, Skitourenführer im Dreisesselgebiet und Dr. Michael Braun, Direktor Tourismusverband 
Ostbayern e.V.. Die Kulturreferentin des Landkreises FRG, Marina Reitmaier-Ranzinger (Mitte), stellte für die 
Diskussion das Fürstenzimmer des Museums zur Verfügung. 

Neu: Naturpark-Ranger hilft im Gelände

Im  kommenden Winter wird erstmalig ein 

hauptamtlicher Ranger des Naturparks Bay-

erischer Wald den Besuchern und Gästen 

zur Verfügung stehen. Ranger Marco Müller 

bringt viel Erfahrung aus seinem bisherigen 

Einsatzgebiet im Mangfall-Gebirge südlich 

der Landeshauptstadt München mit und 

weiß, dass Besucherlenkung nur funktio-

niert, wenn der Besucher auch erkennen 

kann, was er darf und was nicht. 

Deswegen wird mit den, beim Deutschen 

Alpenverein bereits bewährten Schildern 

nun auch am Dreisessel an kniffligen Stel-

len der richtige Weg gekennzeichnet. Diese 

Schilder sollen nach einem Schneesturm 

wieder sichtbar gemacht und nach Neu-

schnee soll so schnell wie möglich eine 

probemlos begehbare „Erstspur“ angelegt 

werden. „Damit wurden in den Bayerischen 

Alpen bereits sehr gute Erfahrungen ge-

macht“, so Marco Müller.

„Dass sich ein Tourist aus Versehen mal in 

ein Einstandsgebiet des Auerhuhns verirrt, 

kann vorkommen, ist aber eher die Ausnah-

me,“ so Werner Simmet von der Unteren 

Naturschutzbehörde. „Die Erfahrungen der 

letzten Jahre haben gezeigt, dass es eher 

die ambitionierten, ortskundigen Sportler 

sind, die gerne mal eine Schneise in unbe-

rührtem Pulverschnee abfahren und dabei 

oft unwissentlich eine Auerhuhn-Flucht-

reaktion auslösen, was zu dem bereits ge-

schilderten Problem führt und was inner-

halb des Naturschutzgebiets auch verboten 

ist.“

Die Untere Naturschutzbehörde bestätigt: 

„Aktuell haben wir aus Sicht der Biologen 

noch eine gute Auerhuhnpopulation am 

Berg, aber diese zu bewahren, setzt voraus, 

dass es gelingt, die Zahl der Störungen im 

Winter in einem geringstmöglichen Aus-

maß zu halten.“

„Wir werden unser Bestes geben,“ verspricht 

Naturpark-Ranger Marco Müller und Wer-

ner Simmet ergänzt: „Auch wir wünschen 

uns einen langen, schneereichen Winter 

und eine große Zahl naturbegeisterter Be-

sucher, die den Berg und den Schnee bei 

herrlichster Aussicht genießen, dabei aber 

Rücksicht auf die ruhebedürftigen Wildtiere 

nehmen.“

Das Auerhuhn
Tetrao urogallus

Das Auerhuhn ist der größte europäi-

sche Hühnervogel und sehr scheu. Die 

bräunlich gestreiften Hennen wiegen 

zirka zwei bis zweieinhalb, die schwarz-

bunt gefiederten Hähne vier bis fünf Ki-

logramm. Das Auerhuhn lebt in Wäldern 

und brütet ein Mal pro Jahr am Boden in 

offenen Bergmischwäldern. Die Nahrung 

besteht im Sommer aus Wollgras-Samen, 

Beeren, Blättern und Insekten, im Winter 

ausschließlich aus Fichten- und Kiefer-

nadeln sowie Knospen. Sieben bis elf  

Eier legt das Auerhuhn Ende Mai/Anfang 

Juni, die Kükenaufzucht zieht sich bis in 

den August hinein. Das bisher bekannte 

Höchstalter beträgt neun Jahre vier Mo-

nate (Quelle: www.vogelwarte.ch). Be-

sonderheiten: Auerhühner zählen zu den 

sogenannten Raufußhühnern. Sie haben 

befiederte Läufe und mit Federn bedeck-

te Nasenlöcher. Die „Balzstifte“ an den 

Zehen dienen als „Schneeschuhe“.

Der Dreisesselberg ist Kerngebiet des Auerhuhns  - Zunehmende Gefährdung durch Wintersportler - 

Naturpark-Ranger soll künftig den Interessenskonflikt auf die richtige Spur lenken
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STUDIEREN IM DREILÄNDERECK: 
NEUER HOCHSCHULFÜHRER DER EUROPAREGION DONAU-MOLDAU

Gar nicht so leicht, aus den vielen Studienangeboten 

das Passende herauszusuchen und zu entscheiden, 

was, aber auch wo man studieren möchte. Viele 

Möglichkeiten, auch grenzüberschreitend, sind den 

jungen Menschen oft gar nicht bekannt. Hilfestellung 

kann der neue Hochschulführer der Europaregion Do-

nau-Moldau schaff en. Er wurde nun in Freyung von 

Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich vorgestellt.

Ehemals Studierende berichten Schülern von ihrem 

Studium und dürfen mit Fragen gelöchert werden. 

Das ist das Prinzip des Berufsinformationstags, der am 

Gymnasium Freyung stattfand und über 500 Schüler 

aus den drei Landkreisgymnasien anlockte. Eröff net 

wurde der Aktionstag, der vom Regionalmanagement 

und der Europaregion Donau-Moldau mitorganisiert 

wird, von Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich. 

Heinrich unterstrich die Bedeutung so eines Tages, 

um Informationen aus erster Hand zu geben und den 

künftig Studierenden die Entscheidung zu erleichtern.

Am Stand der Europaregion stellte der Bezirkstags-

präsident zusammen mit Barbara Daferner, Projekt-

managerin bei der Europaregion Donau-Moldau, 

Regionalmanager Stefan Schuster, Barbara Zethner, 

Schulleiterin am Gymnasium Freyung, stellvertre-

tender Landrätin Renate Czerny und den Oberstu-

fenkoordinatoren Thomas Fuchs und Markus Klapper 

den Hochschulführer jetzt vor.

Die neue Broschüre, in vierter Aufl age von 2 000 

Exemplaren in Deutsch und 1 000 in Tschechisch, 

präsentiert auf 144 Seiten die Universitäten und Hoch-

schulen im Raum der Europaregion und umfasst somit 

die Angebote aus sieben Regionen in Bayern, Tsche-

chien und Österreich. Das Layout ist ganz neu. „Wir 

zeigen, welches Potenzial die Region hat, und stellen 

zusammen, was viele gar nicht gewusst haben“, erklärt 

Barbara Daferner, die die Broschüre erstellt hat. Ins-

gesamt werden 56 Einrichtungen präsentiert, alle sehr 

ausführlich. Diese umfassen rund 200 000 Studenten 

und mehr als 1000 Studienprogramme. Enthalten sind 

auch Informationen zum Studienangebot, zur Hoch-

schule an sich und zu den Forschungsschwerpunkten. 

„Es ist großartig, welch breite Hochschullandschaft 

unsere Regionen aufweisen. Um hier den richtigen 

Überblick zu bekommen, ist der Hochschulführer un-

verzichtbar“, so Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich.

Die Broschüre kann kostenlos in der Geschäftsstelle 

der EDM im Europahaus Freyung | Kolpingstraße 1 ab-

geholt werden.
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Eine in Glöckelberg, gelegen in Oberplan im österreichisch-böhmischen Grenzgebiet, von den drei Län-

dern Tschechien, Österreich und Deutschland initiierte Gedenkstätte erinnert an den „Engel von Dachau“.

Pater Engelmar Unzeitig, Priester in der Pfarrei Glöckelberg, protestierte in seinen Predigten und im 

Religionsunterricht gegen die Verfolgung der Juden und wurde daraufhin in das KZ Dachau eingeliefert. 

Dort kümmerte er sich aufopferungsvoll in den Typhus-Baracken um die Ärmsten der Armen, um den 

Todkranken ein menschenwürdiges Sterben zu ermöglichen. Um nicht vergessen zu lassen, was damals 

geschah, auch in Bezug auf die aktuellen Entwicklungen in Deutschland und Europa, erinnern wir an 

den 2016 seliggesprochenen „Engel von Dachau“.

Im Spätsommer 1940 bat der Bischof von Linz die Missionare von Mariannhill in Riedegg, so weit wie 

möglich in jenem Gebiet des Böhmerwaldes, das nach dem Einmarsch der deutschen Truppen in die 

Tschechoslowakei seelsorgerisch jetzt vom Bistum Linz aus betreut werden musste, mitzuwirken. 

Auch Pater Engelmar wurde für einen solchen Posten vorgesehen. Im Diözesanarchiv fi ndet sich fol-

gende Notiz: Pater Engelmar übernimmt ab dem 1. Oktober 1940 die Pfarrei Glöckelberg als Pfarrpro-

visor. Gleichzeitig wurde er mit der Erteilung des Konfessionsunterrichts an der dortigen Volksschule 

betraut. Pater Otto Heberling weiß zu berichten: „1940/41 war ein strenger Winter; es lag tiefer Schnee. 

Und im Pfarrhaus zu Glöckelberg gab‘s fast keinen Scheit Holz. Aber das hinderte Pater Engelmar nicht, 

seinen seelsorgerischen Pfl ichten nachzukommen. Er war schon immer ein Asket. Um seine Pfarrkinder 

kennenzulernen, machte er Hausbesuche. Alte und kranke Leute erfreute er öfters mit seinem Kommen. 

Den Religionsunterricht und die Predigten bereitete er sehr gewissenhaft vor.“ Am 21. April 1941 wurde 

Pater Engelmar von der Gestapo in Glöckelberg verhaftet. Spitzel der Nazis beschuldigten ihn, in sei-

nen Predigten heimtückische Äußerungen verwendet und die Juden verteidigt zu haben. Noch am Tag 

seiner Verhaftung wurde er ins Gefängnis nach Linz gebracht. Am 23. April schrieb er aus der Haft an 

seine Schwester: „Brauchst Dir keine allzu großen Sorgen um mich machen, da ich ja kein Verbrechen 

begangen habe. Es kann sich ja nur um eine Missdeutung handeln.“ Pater Engelmar konnte nicht ahnen, 

dass nach sechs Wochen Untersuchungshaft seine Reise nach Dachau führen sollte.

Hans Brantzen aus der Diözese Mainz, einer der unzähligen Mithäftlinge, schrieb über Pater Engelmar 

folgendes: „Ich lernte Unzeitig genauer kennen, als wir zusammen 1942 den schweren Kreuzweg der 

Dachauer Priestergemeinschaft erlebten. Dieser bestand in harter Arbeit im Dachauer Moor, der so-

genannten Plantage. .... Es waren furchtbare Monate, in Hitze und Regen und Schnee. Wir mussten 

Schubkarren fahren, Beete ausheben, saßen bei Regen und Sturm auf Pikierbeeten, Unzeitig und ich 

oft beisammen. Ohne ein falsches Loblied singen zu müssen, darf ich ruhig beteuern: Er war immer der 

gleiche; wenn die anderen klagten und heimdachten an die guten alten Tage, wenn es ihnen zu viel 

wurde und sie nicht mehr konnten, schaute er nach oben zum Vater. …“

In den letzten Dezemberwochen 1944 und im Januar 1945 spitzte sich die Lage in Dachau immer mehr 

zu. Am 14. Dezember wurde der erste Fall von Flecktyphus gemeldet; in wenigen Wochen war daraus 

eine Epidemie geworden, total außer Kontrolle. Als Häftling Nr. 26 147 lebte Pater Engelmar Unzeitig im 

Priesterblock fast vier Jahre bis zu seinem Tod in den Typhus-Baracken des Lagers. Es war ein Leben in 

der Hölle auf Erden, und dennoch lebte er hier in Liebe. In seiner Sorge für die Mithäftlinge hat er sich 

im Januar 1945 freiwillig als Pfl eger für die Typhuskranken gemeldet. Alle 20 Priester, die sich für diesen 

Dienst bereit erklärten, waren sich bewusst, welches Risiko sie für sich eingingen. Sie versuchten den 

Todkranken in den Baracken wenigstens ein menschliches Sterben zu ermöglichen, so gut dies ging. 

In einer Umgebung von Hass und Gewalt antworteten sie in Liebe bis zum Tod. Pater Engelmar wurde 

selbst von der heimtückischen Krankheit dahingeraff t und starb am 2. März 1945.

Quelle: Frankfurter5, die hottingers, Pressebüro Mariannhill.

DER ENGEL
VON DACHAU
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Wenn jubelnde Zuschauer von den Sitzen aufspringen und STS’ „Fürstenfeld“ mitsingen, bei Am-

bros’ „Skifoan“ die Arme in den Himmel recken oder bei Fendrichs „Macho Macho“ jede Zeile 

auswendig kennen, dann sind sie wohl gerade in einem der ausverkauften Konzerte von „I am 

from Austria“, der größten Austro-Pop-Show Europas. 

In diesem mitreißenden Konzert feiert der österreichische Pop sein fulminantes Comeback: Als 

eine große Party mit einer „Überdosis G’fühl“, das dank aufwändigster Technik auch in der letzten 

Reihe noch zu spüren ist. Mit viel Humor, Spielfreude und Authentizität zünden die Musiker von 

„I am from Austria“ ein Hitfeuerwerk auf der Bühne, das 50 Jahre lang international Geschichte 

geschrieben hat und einmal mehr zeigt, welche brillanten Songschreiber und Künstler der Aus-

tro-Pop in all den Jahren hervorgebracht hat. „Da bin i her, da g‘hör i hin! – I am from Austria!“ 

ÚSA | 14. Dezember 2019 | 20 Uhr | Dreiländerhalle Passau

I AM FROM AUSTRIA 

BRINGEN DEN AUSTROPOP AUCH 2019  
ZURÜCK NACH PASSAU

E V E N T S  |  4 54 4  |  E V E N T S
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Klassisches Ballett – woran denken Sie zuerst? In neun von zehn Fällen entsteht vor dem geis-

tigen Auge das Bild einer zierlichen Tänzerin im weißen schimmernden Tutu, das Gesicht von 

weißen Federn umrahmt. Hinzu kommt ein nobler Prinz, der sich unsterblich in das Traumwesen 

verliebt... Unwissend woher, und doch immer wieder dasselbe Bild – aus dem Klassiker Schwa-

nensee. Diese eine Vorstellung verkörpert das, was für viele das klassische Ballett ausmacht – 

damals wie heute. Es gilt fürs Ballett überhaupt und für Schwanensee im Besonderen: Liebe und 

Sehnsucht, Einsamkeit und Eifersucht, Wut, Schmerz und Glück – all die großen Empfindungen 

sind mit der Körpersprache so inbrünstig und überdimensional darzustellen, wie man es dem 

gesprochenen Wort niemals abnähme. 

Kinder unter 14 Jahren erhalten 50% Rabatt auf allen Plätzen!

ÚMI | 25. Dezember 2019 | 16 Uhr | Dreiländerhalle Passau

DAS RUSSISCHE NATIONALBALETT 
TANZT SCHWANENSEE

TRAUMHAFTER BALLETTKLASSIKER 
IN EINER ATEMBERAUBENDEN DARBIETUNG

©
 A

ge
nd

a 
Pr

od
uc

tio
n

VON MICHAEL JACKSON BIS TANZ DER VAMPIRE
DIE MUSICAL-HIGHLIGHTS IM JANUAR IN PASSAU

Kann man ohne Musik leben, oder singen, ohne zu lie-

ben? Die Antworten darauf gibt „Das Phantom der Oper“,  

die große Originalproduktion von Arndt Gerber (Musik) und 

Paul Wilhelm (Text). Eine grandiose Aufführung, begleitet 

von einem großen Orchester und beeindruckenden Dar-

stellern!

ÚDI | 21. Januar 2020 | 20 Uhr | Dreiländerhalle Passau

PHANTOM DER OPER
Bereits weit über zwei Millionen Besucher sahen  

begeistert das Potpourri der schönsten Musical-Hits aller 

Zeiten von „Tanz der Vampire“, über „Mamma Mia“ bis hin zu  

„Phantom der Oper“ oder „Der König der Löwen“. 

Herausragende Darsteller verbreiten jede Menge Emotionen 

und garantieren einen unvergesslichen Abend!

ÚMI | 29. Januar 2020 | 20 Uhr | Dreiländerhalle Passau

NACHT DER MUSICALS
Mit verblüffender Nähe zum Original singen, tanzen und 

mimen die weltweit besten Michael Jackson-Darsteller die 

Musik-Legende. In einem Aufsehen erregenden Bühnen- 

spektakel lassen sie gemeinsam mit einem großen Ensemble 

aus erstklassigen Schauspielern, Tänzern, Sängern und  

Musikern den Mythos des „King of Pop“ auferstehen.

ÚDI | 28. Januar 2020 | 20 Uhr | Dreiländerhalle Passau

BEAT IT!
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VORVERKAUF PASSAU: 
PNP in der Medienstraße + Reisebüro im Bahnhof | Hotline: 01806 / 570055 (0,20€/Min., Mobilfunknetze max. 0,60€/Min.) | www.passau-ticket.de

2019 ist das Jahr besonderer Tina Turner-Jubiläen: Vor 35 Jahren erschien ihr über 20 Millionen 

Mal verkauftes und mit vier Grammys ausgezeichnetes Album „Private Dancer“, der Start eines 

unglaublichen Comebacks und einer Weltkarriere. Zu Ehren des 80. Geburtstags der „Queen of 

Rock“ ist „Simply The Best – Die Tina Turner Story“ auf großer Tour durch Deutschland, Öster-

reich und die Schweiz unterwegs! 

„Simply The Best“ schildert mit viel Live-Musik und beeindruckenden Szenen das bewegte Le-

ben der Rock-Ikone: Von den Anfangserfolgen, der harten Zeit mit einem drogensüchtigen und 

gewalttätigen Ehemann, dem Scheitern einer großen Liebe und schließlich, nach der Trennung, 

Tinas Neuanfang und raketenartiger Aufstieg in den 80ern bis hin zur Filmmusik von „James 

Bond 007 - Goldeneye“ Mitte der 90er.

ÚSO | 12. Januar 2020 | 19 Uhr | Dreiländerhalle

SIMPLY THE BEST

ZUM 80. GEBURTSTAG AUF GROSSER TOUR: 
DIE ERFOLGS-SHOW UM DIE  

ROCK-LEGENDE TINA TURNER
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In dieser Produktion wird die komplette Geschichte der beiden königlichen Schwestern Anna 

und Elsa live erzählt. Ein dunkles Geheimnis der Königstochter Elsa taucht das Land Arendelle 

in ewiges Eis, doch ihre kleine Schwester Anna stürzt sich in ein waghalsiges Abenteuer, um das 

Königreich zu befreien. Das Bühnenbild umfasst den kompletten Raum von der Eisoberfläche 

bis hoch in die Luft und lässt damit alle Gäste noch tiefer in die Geschichte eintauchen. Die 

Zuschauer werden das Gefühl haben, hoch zum Nordberg zu wandern und hautnah den großen 

Sturm erleben, den Elsa entfacht. 

Die Show ist grundsätzlich für Kinder ab 3 Jahren empfohlen. Kinder von 3 bis 14 Jahren 

erhalten 15% Ermäßigung (VIP-Tickets ausgenommen). 

ÚFR | 27. Dezember 2019 | 14 Uhr & 18 Uhr | TipsArena Linz 
ÚSA | 28. Dezember 2019 | 11 Uhr & 15 Uhr & 19 Uhr | TipsArena Linz 

ÚSO | 29. Dezember | 11 Uhr & 15 Uhr | TipsArena Linz

DISNEY ON ICE

„DIE EISKÖNIGIN – VÖLLIG UNVERFROREN“ 
IM DEZEMBER IN LINZ!
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BAYERNS GRÖSSTE PARTY
DAS 37. MEGA KNEIPEN-FESTIVAL VERSPRICHT ZWEI GENIALE ABENDE!

Partypeople aufgepasst: Passaus Kneipen, Clubs, Wirte und DJs bringen die Dreiländerhalle auch in diesem Jahr wieder zum Beben: Das Mega Kneipen-Festival ist aus der 

Herbstzeit in der Dreiflüssestadt nicht mehr wegzudenken! Bereits zum 37. Mal trifft sich beim „Kneipi“ alles, was Lust auf Feiern und Tanzen hat. 

Bayerns größtes Clubbing geht in die nächste Runde. Vier DJs 

werden die Gäste mit den besten Mixes zum Eskalieren bringen 

und sorgen mit den coolsten Beats für perfekte Partystimmung! 

Mit dabei sind in diesem Jahr MexWell, Tobi S., Van Art und  

Morgan Dex!

LOVE EXPLOSION
AM FREITAG

Camera-Kult-DJ Heinz und VDJ En Axtion lassen den Sound der 

80’s inklusive der dazugehörigen Musikvideos wiederaufleben und 

versprechen ein Revival der Extraklasse! Außerdem können sich 

die Feierwütigen auf einen Überraschungs-Act freuen… mehr wird 

natürlich noch nicht verraten!

CHILDREN OF THE 80’S 
AM SAMSTAG

TICKETS jetzt verbilligt im Vorverkauf!  

VORVERKAUF bei Brillenhaus Rother in Passaus Neuer Mitte (Klostergarten), bei der Passauer Neuen Presse in der Medienstraße 5 (Sperrwies)  

und unter www.mega-kneipen-festival.de.

Beide Nächte – die ganze Nacht: Beste Sounds, eine riesige Bühne und das komplette Gastroangebot unter einem Dach!

Die aktuellsten Infos zum 37. Mega Kneipen-Festival gibt’s im Internet unter www.mega-kneipen-festival.de und natürlich bei den zugehörigen Facebook-Seiten.

VORVERKAUF PASSAU: 
PNP in der Medienstraße + Reisebüro im Bahnhof | Hotline: 01806 / 570055 (0,20€/Min., Mobilfunknetze max. 0,60€/Min.) | www.passau-ticket.de

ÚFR | 8. November & SA | 9. November | 20 Uhr | Dreiländerhalle Passau
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SELBSTÄNDIG MIT EINEM

BUCHFÜHRUNGSBÜRO
MACHEN SIE AUS IHREM FACHWISSEN GUTES GELD!

DATAC ist seit 1981 das führende Franchis-
esystem für selbständige Buchhalter und mit 500 
Partnern und über 30.000 Mandantenbuch-
haltungen monatlich unter den 10 größten 
Franchisesystemen in Deutschland.

Gerne sagen wir Ihnen, wie Ihr Sprung in die 
erfolgreiche Selbständigkeit aussehen kann und 
senden Ihnen Unterlagen zu. Sie können aber 
auch an einem unverbindlichen Webinar oder 
Vorort-Kurzseminar teilnehmen.

ÜBRIGENS:
Im Moment gibt es 

interessante 
Gründungszuschüsse. 
Wir informieren Sie 

gerne.

DATAC · Die erfolgreichen Buchhalter · www.buchführungsbüro-gründen.de · 94034 Passau · Neue Rieser Str. 2 · Tel +49 (0) 851 931555 · info@datac.de

ANZEIGE

TAREPA IM 
RAHMEN DER 

PASSAUER 
TANZTAGE 2019

Im letzten Jahr widmeten sich Architekten und Choreografen aus Regens-

burg in diesem Tanzprojekt architektonischen Stilepochen und stellten Be-

züge zu Bauwerken in Regensburg her. Nach zwei fulminanten und erfolg-

reichen Auff ührungen im Velodrom gibt es jetzt die Fortsetzung in Passau. 

Dabei spielt der Donauraum eine ganz besondere Rolle. Architektur wirkt 

immer. Wir können uns ihren direkten Einfl üssen nicht mehr entziehen. Wir 

nehmen sie unablässig mit all unseren Sinnen wahr und sie beeinfl usst un-

ser Fühlen, Wollen und Denken. Stress oder Wohlgefühl: Räume wirken sich 

stark auf das Befi nden aus. Und wenn Goethe sagt, die Wirkung und Ästhe-

tik eines schönen Raumes müsste man auch dann erfassen können, wenn 

man mit verbundenen Augen hindurchgeführt würde, so heißt das, dass der 

architektonische Eindruck direkt auf einem körperlichen Gefühl beruhe. Dy-

namischer Tanz und statische Architektur fi nden ihre Gemeinsamkeit in der 

unterschiedlichen Erzeugung von Räumen und ihrem Bedürfnis nach Ästhe-

tik. Beide Kunstformen gliedern den Raum, Architektur macht Raum und Tanz 

nutzt Raum. Der Tanz erforscht fl ießend und vergänglich die unendlichen 

Möglichkeiten sich im Raum zu bewegen. Er kann aber auch eckig und kantig 

wie ein Bauwerk sein. Was geschieht, wenn Raumgedanken und -emotionen 

des Tanzes und der Architektur aufeinandertreff en, wo fi nden sie sich, ergän-

zen sich oder driften auseinander? Tanz ist der Mensch in Bewegung im Raum 

und Architektur sollte für den Menschen gemacht sein. 

TANZ UND ARCHITEKTUR

                 VON REGENSBURG NACH PASSAU
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TANZ UND ARCHITEKTUR 

orientiert sich an historischen Architekturmomenten und fi ndet Bezüge zu 

Regensburg und Passau. Mit unterschiedlichen Tanzformen geht es um den 

Menschen, der sich in und um Bauwerke bewegt und seine Emotionen in 

den unterschiedlichen Stilepochen. Ein Gesellschaftsporträt entsteht, das die 

Verbundenheit, aber auch die Trennung der Menschen mit der Architektur 

zum Ausdruck bringt.

KÜNSTLERISCHE LEITUNG
Ute Steinberger & Sebastiano Bonivento

CHOREOGRAFIE:
Ute Steinberger, Sebastiano Bonivento/Thea Sosani, 

Andreas Schlögl, Ursula Geef

SO | 10. NOVEMBER | 19.30 UHR
STADTTHEATER PASSAU
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INFO & TICKETS:
0180 5151551www.go-konzerte.de

22.04.2020 ALTÖTTING
24.04.2020 CHAM

28.10.2020 PASSAU

22.04.2020 DEGGENDORF
25.04.2020 ALTÖTTING

03.03.2020 PASSAU

17.10.2020 PASSAU21.06.2020 PASSAU
22.06.2020 DEGGENDORF

03.01.20 | 15.01.21 DEGGENDORF
05.01.2020 ALTÖTTING 09.01.2020 ALTÖTTING

07.03.2020 ALTÖTTING
13.03.2020 CHAM

16.05.2020 PASSAU

22.10.2020 ALTÖTTING
24.10.2020 CHAM
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Am 30. November eröffnet in Vilshofen an der Donau der neue Tanzstadl ALM-

RAUSCH. Ein gemütliches Tanzlokal für alle Ü-30 soll es werden, urig eingerichtet, 

mit tanzbarer Musik und leckeren Cocktails. Die letzten Umbauarbeiten in der Furt-

gasse 4 laufen, das Ambiente wird weiterhin von viel Holz geprägt sein. Jeden Sams-

tag ab 20 Uhr und voraussichtlich an einem Freitag im Monat öffnet S. Burmberger 

die Türen für alle Tanz- und Feierfreudigen Vilshofener und natürlich sind auch Gäste 

aus dem Umland herzlich willkommen. Für das neue Vilshofener Tanzlokal wird auch 

noch Personal gesucht. Wer Interesse hat, im Almrausch-Team mitzuarbeiten, wird 

gebeten, Kontakt aufzunehmen: facebook.com/tanzstadlalmrausch/

VOM KIM EINA 
ZUM ALMRAUSCH

Neuer Tanzstadl für Vilshofen

Das weihnachtliche Wohnzimmer einer andalusischen Familie ist der Ausgangspunkt 

einer musikalischen Reise durch den Süden Spaniens, mit rassigen Flamencogitar-

ren, virtuosem Violoncello, mehrstimmigem Gesang und ausdrucksstarkem Tanz. 

Der Schwerpunkt des Programms liegt bei den melodiösen, mal schwungvollen, 

lustigen, satirischen, mal sanften, zart-melancholischen Weihnachtsliedern der Spa-

nier. Sie handeln von den biblischen Geschichten rund um die Geburt Christi, von 

der vergeblichen Herbergssuche, von den drei Heiligen Königen und den sorgenden 

Hirten an der Krippe im Stall. Daneben aber auch von glaubensstarken Seemännern 

und verschwenderischen Kohlenhändlern. Ricardo Volkert führt wie immer unter-

haltsam moderierend die Zuschauer in eine andalusischweihnachtliche, poetische 

Bilderwelt – ein weihnachtlicher Abend im Advent, ganz im Zeichen des Südens. 

Perfekt für die kalte Jahreszeit! Feliz Navidad!

FELÍZ NAVIDAD!
Andalusische Weihnacht und Flamenco
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ÚSO | 8. Dezember 2019 | 19 Uhr | Redoute Passau

Tickets ab 18.-€ bei allen Eventim-VVK Stellen  

sowie günstig online durch printyourself auf wabkonzert.de

ANZEIGE

DAS FEST DER WIRTSHAUSMUSIK
TRADITIONELLE VOLKSMUSIK IN NEUEM GWAND

Gemäß ihrem Motto „Alles, nur nicht verstaubt“ serviert Traudi 

Siferlinger traditionelle und moderne Volksmusik in der Tradi-

tion der bayerischen Wirtshausmusik.

Wenn es heißt: „Wirtshausmusikanten unterwegs…“, dann ist 

ein kurzweiliger und unterhaltsamer Abend garantiert. Traudi 

Siferlinger, bekannt als authentische, frische und kompetente 

Moderatorin und musikalische Gestalterin der beliebten Sen-

dung "Wirtshausmusikanten“ im BR Fernsehen, bürgt in ihrer 

ungekünstelt charmanten Art für Wirtshausstimmung der ganz 

besonderen Art. Die harmonisch ausgewogene Mischung von 

urig-traditioneller Volksmusik und frisch aufgespieltem Tradi-

mix, garniert mit witzigen und informativen Moderationen, ist 

das Markenzeichen der sympathischen Chiemgauerin, die an 

diesem Abend auch gerne mal selbst zur Geige greift oder den 

ganzen Saal zum Mitjodeln bringt. Bei „Wirtshausmusikanten 

unterwegs“ begegnen Sie Traudi Siferlinger "live" mit ausge-

suchten, hochkarätigen Musikgruppen wie den Cubaboari-

schen Tradicional, Den Hoameligen und der Gstanzlkönigin 

Renate Maier.

 

Karten gibt es bei allen 

bekannten Vorverkaufsstellen  

sowie im Internet unter  

www.go-konzerte.de

7. März 2020 | 20 Uhr | Altötting

13. März 2020 | 20 Uhr | Cham

20. Oktober 2020 | 20 Uhr | Ingolstadt

29. Dezember 2020 | 20 Uhr | Rosenheim

30. Dezember 2020 | 20 Uhr | Bad Griesbach 

INFOS & KARTEN
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Traudi
Siferlinger
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FREITAG 1

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Evita
19:00 Uhr Metropol-Theater Budweis 

MUSIK

Alice Phoebe Lou / 5K HD / Bobby 
Oroza / My Ugly Clementine
20:00 Uhr Posthof Linz 
Der Herr Polaris
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Bilder deiner großen Liebe
20:00 Uhr  Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

SAMSTAG 2

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Das Land des Lächelns
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

The Spawn Of Death Fest 
– Metalfestival
15:00 Uhr Zeughaus Passau 
Musik in der Liturgie – Allerseelen
17:45 Uhr Kurhauskirche Schärding 
Justus Franz: Sonatenkonzert
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Austropop: Reif für die Insel
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg 
Ahoi! Pop 2019: Seeed
19:30 Uhr TipsArena Linz 
Peak Impressions
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Fritz Spengler & Ensemble 
Contrapunctus
20:00 Uhr Heilig-Geist-Kirche Passau 
Musikgruppe Abraham: 
Thank You For The Music
20:00 Uhr KuK Schönberg 
Iva Nova
20:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau 
Weiherer solo
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Marius Preda‘s Mission Cimbalom 
Trio
20:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
Jingo-Lo-Ba & VintageSixRadio
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Bondi Martel Schiller: Tse
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg 
Bu� zack
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
20:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
Fastfood – Best of Improtheater
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Bilder deiner großen Liebe
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Don Camillo & Peppone
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KABARETT

Rudi Schöller: Vormärz spricht
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

PARTY

Psychedelic Cave
22:30 Uhr Zauberberg Passau 

SONNTAG 3

OPER – OPERETTE – MUSICAL

Maria Stuarda (Einführung)
11:00 Uhr Stadttheater Passau 
Das Land des Lächelns
16:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Conny & die Sonntagsfahrer:  
„Komm ein bißchen mit…“
16:00 Uhr Gasthof Knott Jacking 
Cornelius Obonya & Die Österrei-
chischen Salonisten: „Gern hart 
und komisch“
17:00 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Ilz River Gang - Dixieland seit 1980
18:00 Uhr Café Museum Passau 
Prof. Justus Frantz:  Klavierkonzert 
mit Werken von Mozart, Beethoven 
und Chopin
18:00 Uhr Propst-Seyberer-Mittelschule 
Grafenau 
Ein Abend mit George Garcia & Band
19:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Jeux à Deux
19:30 Uhr Stadthalle Viechtach 

THEATER

Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
18:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
All das Schöne
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden, 
Theatercafé 
MEDEA nach Euripides 
– ein Theaterprojekt
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Don Camillo & Peppone
19:00 Uhr Gugg Braunau 

KABARETT

Couplet-AG: Wir kommen 
– die Rache der Chromosomen
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach 

KINDER

Conni – Das Schulmusical
16:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf am Inn 

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

MONTAG 4

MUSIK

Konrad Niski & Friends
19:00 Uhr Café Duftleben Passau 

LESUNG – LITERATUR 

Poetry Slam
19:30 Uhr Zeughaus Passau 

FILM

Ballon
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding 

VORTRAG

“Sei ein strahlendes Licht in jeder 
Situation”
19:00 Uhr ECKANKAR-Center Passau 

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

� FR/SA 1./8./9.11. � 19:00 UHR 
� METROPOLTHEATER BUDWEIS

Evita
Wenn die Lebensgeschichte der am 7. 
Mai 1919 geborenen Eva Maria Duarte de 
Perón die Aufmerksamkeit des berühm-
ten Musical-Autorenduos Webber – Rice 
nicht auf sich gelenkt hätte, wäre diese 
zweite Ehefrau des argentinischen Präsi-
denten Juan Perón wohl nur Historikern 
für Lateinamerika bekannt. Ihr Charisma, 
das ihr vom armseligen ländlichen Milieu 
auf den Posten der First Lady des Landes 
verhalf und sie zu einer Art neuzeitlicher 
Ikone erhöhte, wurde auch ins weltbe-
rühmte Musical übertragen.

� SA 2.11.  � 20:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Iva Nova
Die vier experimentierfreudigen Damen 
von Iva Nova aus Sankt Petersburg holen 
sich ihre Inspiration in der slawischen 
Folklore, die extravagante Musik der Band 
hat aber auch einen absolut eigenen wie 
auch wilden Touch. Ihr musikalischer 
Ausdruck ist mächtig energiegeladen und 
temperamentvoll, bis hin zu verspielt und 
humorvoll, weiblich und stolz.

� SA 2.11.  � 20:00 UHR 
� HEILIG-GEIST-KIRCHE PASSAU

Fritz Spengler 
& Ensemble 

Contrapunctus
Die „Neun deutschen Arien“ von Georg 
Friedrich Händel gehören zu den letz-
ten, deren Texte in der Muttersprache 
des gebürtigen Sachsen verfasst sind. 
Countertenor Fritz Spengler und das Ba-
rockensemble Contrapunctus unter der 
Leitung von Christian Voß haben sich 
für eine Version entschieden, die ihnen 
plausibel erscheint: Sie berücksichtigen 
Händels Vorliebe für Violine als Begleit-
instrument in Opernarien und ersetzen 
Solosopran durch Countertenor, was den 
Arien einen besonderen Reiz verleiht.

� SA 2.11.  � 20:00 UHR 
� JAZZATELIER ULRICHSBERG

Bondi  - Martel  
- Schiller: Tse

Nicht Powerplay ist angesagt, sondern 
die Liebe zu fein ausgehörten klang-
lichen Details! Das Wort "Tse" kommt 
aus einem Bergdialekt, der in der Nähe 
von Genf gesprochen wird und bedeu-
tet "hier". Alte Musikinstrumente haben 
von Natur aus eine stärkere Materialität 
und Unmittelbarkeit als ihre modernen 
Gegenstücke. Bondi, Martel und Schiller 
nutzen diese Eigenschaften, um einen 
einzigartig strukturierten, meditativen 
Klang zu erzeugen. Auf einfachen Kon-
zepten aufbauend und dennoch spon-
tan, ist dies eine Musik die aus kollektiver 
Vorstellungskraft und dem Zauber der 
Improvisation entsteht.
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� SA 2.11. � 19:30 UHR 
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING
� SO 3.11. � 18:00 UHR 
� PROPST-SEYBERER MITTELSCHULE 
 GRAFENAU

Justus Frantz: 
Klavierkonzert

Das Herbst-Konzert wird diesmal unter 
dem Motto „Mozart, Beethoven, Cho-
pin“ stehen. „Das Publikum darf sich auf 
gleichermaßen bekannte wie  besondere 
Werke der größten Komponisten aller 
Zeiten freuen“, verspricht Prof. Frantz, 
der sich einen Namen damit gemacht 
hat, einem breiten Publikum Freude an 
klassischer Musik zu schenken. Besonde-
res Lob gibt es bei seinen Auftritten auch 
heute noch für seine eingängigen Mode-
rationen und Erklärungen, die selbst Lai-
en ermöglichen, die musikalische Band-
breite der gespielten Stücke zu erfassen.
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� SA 2.11. � 20:00 UHR 
� KUK SCHÖNBERG
� SA 9.11.  � 20:00 UHR 
� KURHAUS FREYUNG 

Musikgruppe 
Abraham: Thank 

You For The Music
Die Musikgruppe Abraham, das sind be-
geisterte Sängerinnen und Sänger, Musi-
kerinnen und Musiker, die mit Liedern aus 
dem neuen geistlichen Liedgut, Gospels 
und modernen Songs den Glauben und 
die Werte des Lebens ausdrücken wollen. 
Nach über 30 Jahren Musikgruppe Abra-
ham wollen sie allen, die sie in irgendei-
ner Form begleitet haben, musikalisch 
Danke sagen.
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DIENSTAG 5

MUSIK

LBT – Leo Betzl Trio – Live
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Daniel Wildner Jazz Session
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Pippo Pollina & Band 
– 30 Jahre Camminando
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf am Inn 
Victhamin
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 

KABARETT

Alex Kristan – Lebhaft “Rotzpipn 
forever”
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 

SHOW

Chippendales mit Stargast 
Paul Janke
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

MITTWOCH 6

MUSIK

Preston Reed Solo
20:00 Uhr Café Museum Passau 
WEIRD WINTER 2019  feat. Karin 
Rabhansl | John Steam jr | The Black 
Elephant Band
20:00 Uhr Kaff eeWerk Passau 
Stefan Leonhardsberger & Martin 
Schmid: Da Billi Jean is ned mei Bua
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach 
Brit Floyd
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

KABARETT

Stefan Kröll: „Goldrausch 2.0“ 
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Gery Seidl: HOCHTiEF
20:00 Uhr Posthof Linz 

KINDER

Wo hausen Hase, Maus und 
Schwein?
09:15 u. 10:45 Uhr Kleines Theater Kammer-
spiele Landshut 

LESUNG

Martin R. Dean: 
„Warum wir zusammen sind“
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau  
Gedächtnislesung zum 
90. Geburtstag von Pavel Kohn
18:00 Uhr Galerie Eva Priller Passau

DONNERSTAG 7

MUSIK

Layla Zoe – Retrospective Tour 
2019
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Ahoi! Pop 2019:  Element Of Crime
20:00 Uhr Posthof Linz 
Tom & Basti: ausgschmatzt
20:00 Uhr  Zum Seglbräu Ruhmannsfelden
Youth Okay – Turns Tour 2019
20:30 Uhr Zauberberg Passau 

THEATER

„Der Gott des Gemetzels“
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach
Don Camillo & Peppone
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Tod mit Gerti Tröbinger & Band
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

KABARETT - COMEDY

Boarische Late Night Show
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Christine Eixenberger 
– Fingerspitzenlösung
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

BALLETT - TANZ

Dornröschen
17:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis 

DISKUSSION

Finanzplatz Europa
18:00 Uhr PNP Medienzentrum Passau 

FILM

Zeit für Utopien
19:00 Uhr Dieselkino Braunau

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

� SO 3.11.  � 20:00 UHR 
� KURSAAL BAD GRIESBACH

Couplet-AG: 
Wir kommen 

– die Rache der Chromosomen

Mit ihrem neuen Programm legt das Ensemble
um Jürgen Kirner den satirisch-sarkastischen
Finger in genau jene Wunden, die keiner lieb
hat, die aber grausig schmerzen. Mit Musik von
einst bis morgen befeuern die Couplet-AG
abgründige Texte, die dem rauchenden Kopf
der Truppe – völlig nikotinfrei – in die ewig
lästernde Feder fl ießen. Das ist nicht nur bissig-
witzige Satire, sondern auch eine fulminante 
Reise durch die menschlichen Abgründe ver-
wandtschaftlicher Familienbande.

� DO 7.11.  � 20:00 UHR 
� ZUM SEGELBRÄU RUHMANNSFELDEN

Tom & Basti: 
ausgschmatzt

Der Böhmwind hat sie fortgetragen über das Passauer
Land bis nach Oberbayern, Franken und die Oberpfalz.
Tom & Basti, die waidlerische Antwort des 21. Jhd.
auf die unerreichten Volkssänger-Originale Weiß Ferdl 
und Roider Jackl.  Sie ziehen mit Gitarre und Steirischer  
wie Vagabunden von Ort zu Ort. Grad so, als wäre die 
Uhr zurückgedreht worden: In eine Zeit, in der das 
Wirtshaus und nicht Facebook die Leut zusammenge-
bracht hat. In der noch geredet und diskutiert wurde 
statt belanglosem Smalltalk. 

� MI 6.11.  � 18:00 UHR 
� GALERIE EVA PRILLER PASSAU

Gedächtnislesung 
zum 90. Geburtstag 

von Pavel Kohn
Am 14. Oktober wäre der am
18. Juni 2017 verstorbene Autor und
Zeitzeuge Pavel Kohn 90 Jahre alt 
geworden. Aus diesem Anlass 
veranstaltet die Galerie Priller eine 
Gedächtnis-Lesung aus dem jüngst 
beim lichtung verlag erschienenen 
neu übersetzten und überarbeiteten 
Buch „Mein Leben gehört nicht mir“, 
in dem Kohn den Lebensweg des 
Humanisten und Menschenfreunds 
Přemysl Pitter nachzeichnet. Einige 
kurze Passagen aus dem noch heuer 
erscheinenden Lyrikband mit Jugend-
gedichten Kohns aus der Zeit nach 
seiner Befreiung aus dem KZ sollen die 
Lesung abrunden. (Foto: GTH)

� MO 4.11.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Konrad Niski & Friends
Hammond-Zauber - Die Band spielt Pop, 
Latin und Jazz-Musik auf höchstem Niveau, 
bekannte Songs wie auch Eigenkompositi-
onen. Ein Genuss für jeden Hammond-Fan 
und Musikliebhaber!

� MI 6.11.  � 20:00 UHR 
� DREILÄNDERHALLE PASSAU

Brit Floyd
Brit Floyd, die den Ruf der weltbesten 
Pink Floyd Tribute-Band haben, zelebrie-
ren in diesem Jahr die größten Pink Flo-
yd-Hits authentisch und live! Sie nehmen 
die Zuschauer mit auf eine erstaunliche 
Zeitreise, bei der die besten Songs und 
Sequenzen von Pink Floyd im Mittelpunkt 
einer eindrucksvollen Produktion stehen. 
Mit ebenso perfekter wie modernster 
Sound-, Licht- und Lasertechnik sowie 
großfl ächiger Videoprojektionen entsteht 
eine atemberaubende Inszenierung. 
(Foto: CMP Entertainment)

� DO 7.11.  � 19:30 UHR 
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING

Boarische 
Late Night Show

Das Moderatoren-Duo "Da Franze & sei 
Spezi", laden zur ersten Bad Füssinger 
"Boarischen Late Night Show". Mit dabei: 
Hanse Schoierer sowie Werner Gerl.

� DO 7.11.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Layla Zoe – 
Retrospective 

Tour
Wie ihre frühen Vorbilder Bob Dylan 
und Muddy Waters ist die kanadische 
Bandleaderin eine begnadete Lyrike-
rin, die bereits vor 15 Jahren den viel-
versprechenden Compo 10 Internati-
onal Blues Songwriting-Wettbewerb 
(Finnland) gewann.

Karin Rabhansl winkt aus der Schublade 
„Liedermacherin“, kennt aber keinerlei 
Berührungsängste mit Rock und Pop, 
Indie und Punk. The Black Elephant 
Band ist in Wahrheit nur ein Typ. Aber 
was für einer: Ring frei für Jan Bra-
tenstein und seine herrlich-skurrilen 
Zwo-Minuten-AngryAntifolk-Hymnen. 
John Steam jr. ist Wohnwagenurlaub mit 
Klampfe, Dreitagebart und DIY-Spirit.
(Foto: Katja Ruge)
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� MI 6.11.  � 20:00 UHR 
� KAFFEEWERK PASSAU

Weird Winter 2019
Another Night of Angry AntiFolk, 
Acoustic NerdPunk & MundartRiot!
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� DO 7.11.  � 20:00 UHR 
� BRAUEREI ALDERSBACH
� DO 28.11. � 20:00 UHR 
� STADTSAAL NEUÖTTING

Der Gott des 
Gemetzels

ist eines der meist gespielten Stücke der 
vergangenen Jahrzehnte. Niemand hat 
das weltbekannte Kammerspiel jedoch so 
auf die Bühne gebracht wie die Münchner 
Theatergruppe Wirtshausmannschaf: hin-
tergründig und boshaft wie in der Origi-
nalfassung, aber auf bairisch. Fernab von 
Dirndl- und Lederhosenromantik verleiht 
die Rauheit der bairischen Sprache den 
Figuren eine Intensität, der man sich 
kaum entziehen kann.

14

15

07

09

10

10

13

11

14

15

09

W
O

C
H

E
  

E
IN

S

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E



K U K A  |  5 35 2  |  K U K A

FREITAG 8

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Evita
19:00 Uhr Metropol-Theater Budweis 

MUSIK

Great Rift | Intra | Mindcrawler
19:00 Uhr Zauberberg Passau 
Festival “unlimited 33” | 
CELEBRATION 40.60.80 | curated by 
Magda Mayas, Kazuhisa Uchihashi & 
Joe McPhee
19:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Wiener Melodien-Duo und Hammer-
schmid-Musi: Auf nach Wien
19:30 Uhr Palais im Stadtpark Deggendorf 
Lucia Pulido solo
20:00 Uhr ZF Passau 
Woodstock – The Story
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf am Inn 
Michael Fitz
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Edmund: Freindschoft | 
Support: Pendl
20:00 Uhr Posthof Linz 
„Kultur & Kulinarik“ | The Teachers:  
„Jazzige Spirituosenreise“
20:30 Uhr Pilger Waldkirchen 
Levanter
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 
Photon
23:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Ratsch & Tratsch
19:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
20:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
Frau Müller muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Homo faber von Max Frisch
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Don Camillo & Peppone
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KABARETT

„Lachen hält gesund“
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Rolf Miller: "Obacht Miller"
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach
Sigi Zimmerschied: Heil 
– vom Koma zum Amok
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

LESUNG – LITERATUR 

Poetry Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Judith W. Taschler 
– Das Geburtstagsfest
20:00 Uhr KiK - Kulturverein Kunst im Keller 
Ried 

PERFORMANCE

“Der Zitherspieler” 
– eine musikalische Bühnenaktion
19:30 Uhr Anker Filmtheater Burghausen  

PARTY

37. Mega Kneipen-Festival
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

SAMSTAG 9

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Noahs Flut
16:00 Uhr ESKARA Essenbach 
Evita
19:00 Uhr Metropol-Theater Budweis 
Maria Stuarda
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Paul Jets – Support: Black Orbit
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Festival “unlimited 33” | 
CELEBRATION 40.60.80 | curated by 
Magda Mayas, Kazuhisa Uchihashi & 
Joe McPhee
19:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Woodham Trouble
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Duo Hassfurther Büyükberber: 
Mind Like Water
20:00 Uhr Ocouture Burmeister Passau
King Kong Kicks - Konzert & Party
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Anna Veit: Her mit dem schönen 
Leben
20:00 Uhr Gasthof Haiböck Wegscheid 
Musikgruppe Abraham: 
Thank You For The Music
20:00 Uhr Kurhaus Freyung 
D’Hundskrippln – Lederhosn Amore 
Tour 2019
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach 
Hans Well & Die Wellbappn
20:00 Uhr Bürgerhaus Simbach am Inn 
Wallace Roney Quintet
20:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
Pam Pam Ida (und das 
Silberfi schorchester)
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Innviertler Zitherfreunde: 
Konzert der tausend Saiten
20:00 Uhr Gemeindesaal Münzkirchen 
Herbstkonzert der Stadtkapelle 
Schärding
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 
Monobo Son
20:00 Uhr Musikclub Lembach
Django 3000: Tour 4000
20:00 Uhr Posthof Linz 
Koala Kaladevi
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 
Gretchen will tanzen
23:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Ratsch & Tratsch
19:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
20:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
 Frau Müller muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Jetzt käme der Kuss
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Don Camillo & Peppone
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KABARETT

Sigi Zimmerschied: 
Heil – vom Koma zum Amok
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Michael Altinger
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

BALLETT - TANZ

Cinderella
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 

LESUNG

Wladimir Kaminer
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

PARTY

37. Mega Kneipen-Festival
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

SONNTAG 10

MUSIK

Frühschoppen mit den 
Isar-Dixie-Stompers
10:30 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
Rock ‘N’ Roses
16:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Geistliches Konzert | 
Anton Bruckner: Requiem
17:00 Uhr Dom St. Stephan Passau 
Spanische Romantik mit Luca 
Torriginai und Lapo Vannucci
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell 
Rudi Berger Quintett
18:00 Uhr Café Museum Passau 
Festival “unlimited 33” | 
CELEBRATION 40.60.80 | curated by 
Magda Mayas, Kazuhisa Uchihashi & 
Joe McPhee
19:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Ahoi! Pop 2019:  
Calexico + Iron & Wine
20:00 Uhr Posthof Linz 
Juhana Iivonen
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Ratsch & Tratsch
16:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Frankenstein
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Don Camillo & Peppone
19:00 Uhr Gugg Braunau 

KINDER

Bayerische Puppenbühne – Hänsel 
und Gretel
14:30 u. 16:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Pit Pit Pinguin
15:00 Uhr Zeughaus Passau 
Pumuckl und der große Krach
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

BALLETT - TANZ

Cinderella
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

LESUNG - LITERATUR

Peter Simonischek & Die Österrei-
chischen Salonisten Joseph Roth – 
“Die Legende vom Heiligen Trinker”
17:00 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Barbara Dorsch & Bettina Mitten-
dorfer: Mensch sein! G’schichten 
und Lieder
19:00 Uhr Landgasthof zum Müller Ruderting 

FILM

Weltreisefi lm “AUF ACHSE”: Safari 
in Afrika
17:00 Uhr Lindenkeller Freising 

MONTAG 11

MUSIK

Toselli Quartett
19:00 Uhr Café Duftleben Passau 
Adam Holzmann & Brave New World
20:00 Uhr Café Museum Passau 

BALLETT - TANZ

Kibbutz Contemporary Dance 
Company II
20:00 Uhr Velodrom-Theater Regensburg 

DISKUSSION - GESPRÄCH

Perspektiven der Finanzpolitik
18:00 Uhr PNP Medienzentrum Passau 

Theaterprogramme 
Landestheater 
Niederbayern 

für die Spielorte 
Landshut und Straubing

Landestheater Linz, 
Theater Phönix Linz

nur online unter 
innside-passau.de

� FR 8.11.  � 20:00 UHR 
� ATRIUM ZF PASSAU

Lucia Pulido solo
Mit ihrer zauberhaft kräftigen Stimme 
entführt die aus Kolumbien stammende 
Sängerin Lucía Pulido in musikalische 
Welten, die ihren Ursprung in Lateiname-
rika haben. Mal furchtlos fordernd, mal 
melancholisch klagend bewegt sie sich 
gekonnt zwischen Jazz und traditionellen 
Genres ihrer kolumbianischen Heimat, 
bedient Stilelemente von Hirten-, Klage- 
und Ernteliedern (cantos de vaquería, 
alabaos, cantos de zafra), ohne jemals in 
folkloristische Konventionen zu verfallen.

� FR 8.11.  � 19:30 UHR
� PALAIS IM STADTPARK DEGGENDORF

Auf Nach Wien
Unter diesem Motto reisen die Sopra-
nistin Sabine Rössert-Koye und ihr Sohn 
Alexander D. Koye gemeinsam mit der 
Hammerschmid Musi in die urigen Kaf-
feehäuser Wiens. Unvergängliche Me-
lodien, wie „Draußen in Sievering blüht 
schon der Flieder“, „Wien, Wien nur du 
allein“ oder „Komm mit nach Varasdin“, 
die von Wien aus die Welt eroberten und 
unweigerlich mit Wien verbunden wer-
den, sind die Wegbegleiter dieses mu-
sikalischen Auftritts. Konzert zugunsten 
des Frauennotrufs Deggendorf.

� FR 8.11.  � 20:00 UHR 
� KURSAAL BAD GRIESBACH

Rolf Miller: 
"Obacht Miller"

Hier der ausländerfeindliche Syrer, da der 
vegane Jäger, dort Achim, Jürgen und 
Rolf, wie immer zu viert im Sixpack, all 
inclusive. Alles scheint wie immer, und 
bleibt genauso anders. Die Zeiten ändern 
sich, Miller bleibt – trocken wie eh und 
je, in seiner unnachahmlichen Selbstge-
fälligkeit. „Me, myself and I“ – wo ist das 
Problem, ich bin mir genug – aber damit 
reicht es jetzt endlich noch lange nicht.
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DIENSTAG 12

MUSIK

Adam Holzmann & Brave New World
20:00 Uhr Café Museum Passau 

KABARETT

Jan-Philipp Zymny
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Magda Leeb: Die Kaiserin von 
Österreich
20:00 Uhr Posthof Linz 

LESUNG

Hans Göttler liest Josef Fendl
19:00 Uhr AWO Seniorenzentrum Ortenburg 

MITTWOCH 13

THEATER

Katharina Stemberger & Andreas 
Patton in “Eine pornografi sche 
Beziehung”
20:00 Uhr Posthof Linz 

DISKUSSION – GESPRÄCH 

Vom Leistungsträger zum Sünden-
bock – Landwirtschaft am Pranger
18:00 Uhr PNP Medienzentrum Passau 

LESUNG

Frank Goosen – kein Wunder
19:30 Uhr Vereinsheim München 

DONNERSTAG 14

MUSIK

Richie Necker & Friends
19:00 Uhr Waldgeschichtliches Museum 
St. Oswald 
Musikalische Leckerbissen
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Weiherer solo
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Scetches On Duality
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Cryptic Brood – Ekpyroses 
– Feaces Christ
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Jamsession der Jazzfreunde
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Sir Oliver Mally & Peter Schneider
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Sommernachtstraum | 
Theaterabend des 2. Jahrgangs 
19:30 Uhr Athanor Akademie Passau 
Katharina Stemberger & Andreas 
Patton: “Eine pornografi sche 
Beziehung”
20:00 Uhr Posthof Linz 

KABARETT - COMEDY

Ungschminggd
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach | Bräustüberl 
Alf Poier: Humor im Hemd
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach 
Notenlos
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Bastian Bielendorfer
20:00 Uhr Bürgersaal Ergolding

BALLETT - TANZ

Steinberger & Schlögl: Cognac-Herz
20:00 Uhr Auktionshaus Keup Regensburg

BUCHPRÄSENTATION

1000 Künstler/innen & Kulturschaf-
fende“ – Biografi sches Lexikon zur 
Passauer Stadtgeschichte
19:00 Uhr St. Anna-Kapelle Passau 

FILM

Womit haben wir das verdient
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg 

� DO  14.11.  � 19:00 UHR 
� WALDGESCHICHTLICHES 
 MUSEUM ST. OSWALD

Richie Necker 
& Friends

Virtuos und authentisch bietet die Band 
Folk-Balladen, Soul, Rock, Blues und 
Country, mal englisch, mal deutsch, mal 
italienisch oder spanisch – ein guter Schuss 
Entertainment, viel Freude am Experimen-
tieren und ein breitgefächerter musikali-
sche Background aus jahrelanger Tourer-
fahrung machen jedes Konzert zu einem 
Erlebnis. Seit vielen Jahren ist Richie 
Necker in ganz Europa „on tour“ und kann 
mittlerweile auf Engagements auf ver-
schiedenen Kontinenten zurückblicken.

� SA 9.11.  � 16:00 UHR 
� ESKARA ESSENBACH
� SO 17.11.  � 16:00 UHR 
� STADTTHEATER INGOLSTADT

Noahs Flut
Große Oper mit jungen Künstlern für die 
ganze Familie! Rund 50 Chorist*innen 
und Sängerdarsteller*innen auf der Büh-
ne, gut 50 Musiker*innen im Orchester-
graben und etwa 20 Mitarbeiter*innen 
hinter der Bühne - alle im Alter zwischen 
7 und 18 Jahren – der Opernschule des 
Jewish Chamber Orchestra Munich füh-
ren Benjamin Brittens Kinderoper  auf.

� SA 9.11.  � 20:00 UHR 
� GH HAIBÖCK WEGSCHEID

Anna Veit: Her mit 
dem schönen Leben

Anna Veit stammt aus Kramersdorf bei 
Hauzenberg. Sie ist Schauspielerin und 

� SA 9.11.  � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Pauls Jets
„Üben üben üben“ ist die Debütsingle von 
Pauls Jets, der neuesten Indie-Sensation 
aus Wien. Ein 20-jähriges Pop-Genie na-
mens Paul; einer der die Regeln bricht, 
weil er sie nicht kennt. Poet, Soundfrick-
ler und Punk in einem. Ein Posterboy für 
das fm4-Universum anno 2019 und dar-
über hinaus.

� SA 9.11.  �20:00 UHR 
� BÜRGERHAUS SIMBACH A. INN

 Hans Well & 
die Wellpappn

"Dass uns all dieser Irrsinn, all diese durch-
sichtige Doppelmoral und selbstgefällige 
Arroganz nicht zum Weinen, sondern zum 
Lachen bringt, das ist das große Verdienst 
der Wellbappn, denn Lachen macht schließ-
lich wach... Nach einem viel beklatschten 
Abend geht man mit dem beruhigenden Wis-
sen nach Hause, dass Bayrische Volksmusik 
noch immer ein subversives Gegengewicht 
sein kann zur weiß-blauen Trachtenseelig-
keit.“(Nürnberger Nachrichten). Sarah, Tabea  
und Jonas lassen ihren Vater gnädigerweise 
noch mitspielen - als Texter hat er schließlich 
nicht alles verlernt.

� DO 14.11.  �20:00 UHR 
� BÜRGERSAAL ERGOLDING

Bastian Bielendorfer: 
Lustig, aber wahr!
Wo andere Komiker nur Witze machen, 
bohrt Bielendorfer tief im eigenen Leben 
als kinderloser Mopsbesitzer Mitte 30, der 
das Einzige studiert hat, was man in seiner 
Familie noch mehr braucht als Lehramt: 
Psychologie. Er erzählt von einer Lehrer-
kindheit unter dem permanenten Rotstift, 
mit einem Vater, der zwar streng, aber 
ungerecht war und bis heute ein nicht 
enden wollender Quell von Absurditäten 
ist, von seinem Waldorf-Neff en Ludger, 
der immer eine selbstgehäkelte Kappe 
aus Lamaschamhaar auf dem Kopf hat 
und von seiner Frau Nadja, die ihn täglich 
rettet, meist vor sich selbst...

� DO-SO 14.-17.11.  �19:30 UHR 
� ATHANOR AKADEMIE PASSAU

Sommernachtstraum
Der Reigen der Liebenden. Lysander liebt 
Hermia. Demetrius liebt Hermia und sie 
war ihm versprochen. Demetrius wird von 
Helena begehrt. Hermia fl ieht. Mit Lysan-
der. Demetrius folgt ihnen und ihm folgt 
wiederum Helena. Was ist Liebe? Steckt in 
einem Traum mehr Wahrheit als im Wa-
chen? Wieviel Wahrheit erträgt die Liebe?
Unter der künstlerischen Leitung von Se-
bastian Goller und Philip Brehse und mit 
Regiebetreuung durch Marika Rockstroh 
führt der 2. Jahrgang der Athanor-Aka-
demie die Komödie von William Shake-
speare auf.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

Sängerin. Dabei hat sie sich vor allem in 
das Genre der Chansons verliebt und so 
nebenbei den Deutschen Chansonwett-
bewerb gewonnen. Anna Veit ist Vollprofi  
und weiß ihr Publikum mitzunehmen. 
Man lacht mit ihr und weint mit ihr. „Her 
mit dem schönen Leben“ lautet der Titel 
ihres Programms, das die Wegscheider 
erwartet.

19
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� SA 9.11.  �20:00 UHR 
� MUSIKCLUB LEMBACH OÖ

Monobo Son: 
Scheene Wienerin
Fest in Bayern verwurzelt, strecken Mo-
nobo Son sich nach fernen Klängen aus 
und verwandeln sie in ihren ganz eigenen 
Sound. Monobo Son ist eine einzige, 
große Liebeserklärung an die Musik und 
all das, was durch die Freude an ihr ent-
stehen kann: Zu Schlagzeug und Gitarre 
gesellen sich Tuba, Trompete, Posaune, 
Flöte und die markant-lässige Stimme 
von Manuel Winbeck.

23

� SO 10.11.  �19:00 UHR 
� LANDGASTHOF MÜLLER RUDERTING
� SA 30.11  �20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Mensch sein
Mit Literatur von Bayerns besten Schrift-
stellerinnen und Schriftstellern, allesamt 
kleine Leute, das liebenswürdige Land-
streicherpaar bei Oskar Maria Graf und 
die Tagelöhner, die sich bei Lautensack 
am Bier an der Sonne erfreuen. Kuchl-
dirnen und Metzger, wie bei Lena Christ. 
Die Protagonisten dieses Abends, ob 
erfunden oder echt, sind Figuren, die 
alle „Mensch“ sind und das Herz alle 
miteinander am rechten Fleck haben.
Bettina Mittendorfer und Barbara Dorsch 
lesen, singen und musizieren.
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FREITAG 15

MUSIK

Kultur in der Werkstatt: „Owei 
Anders“
19:00 Uhr Freund Trachten & Lederhosen 
Manufaktur Grafenau 
Ramsch & Rosen in der Werkstatt
19:30 Uhr Möbelmanufaktur Wagner Vornbach 
Jazzpresso – what else?
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Solarkreis support: His Name Is 
Sandusky
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Michael Hornstein & Oliver Hahn
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Herbstsingen der Horibergler
20:00 Uhr Atrium Vilshofen
Bogaloo Folknight Gern: Hannah 
& Falco/ Cheerio Joe/ Reverend 
Stomp & The Holy Grail
20:00 Uhr RossStall Gern Eggenfelden 
Pam Pam Ida – Die gwohnte Gang
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Russkaja – No One Is Illegal
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Uric Acid
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Ahoi! Pop 2019:  Cari Cari
20:00 Uhr Posthof Linz 
Erika Stucky „Ping Pong“
20:30 Uhr Musikschule Raab 
Brew Berrymore
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 
Tanzeria Groove Club
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Ratsch & Tratsch
19:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Sommernachtstraum | 
Theaterabend des 2. Jahrgangs
19:30 Uhr Athanor Akademie Passau
All das Schöne
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
20:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
Frau Müller muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Jetzt käme der Kuss
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KABARETT - COMEDY

Christian Springer – Alle machen, 
keiner tut was
20:00 Uhr Redoute Passau 
Martin Frank – Es kommt, wie es 
kommt
20:00 Uhr Centro Kongress- und Veranstal-
tungszentrum Rohrbach 
Roland Düringer Africa Twinis
20:00 Uhr Posthof Linz 

BALLETT - TANZ

Steinberger & Schlögl: Cognac-Herz
20:00 Uhr Auktionshaus Keup Regensburg 

LITERATUR - LESUNG

Friedrich Hirschl: Stilles Theater
19:00 Uhr Stadtbücherei Pocking
Hans Kumpfmüller & Gesangskapelle 
Hermann: Lebt der alte Tod noch?
20:00 Uhr KiK - Kulturverein Kunst im Keller 
Ried 

SHOW

Die Heinz Strunk Show: 
Nach Notat zu Bett
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SAMSTAG 16

MUSIK

Liquid & Maniac + cloudnine
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Jon Kenzie_Zoe Kyoti_Hayley 
Williams
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Norbert Schneider & Band
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Sugaray Rayford
20:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
Benefi zkonzert mit der BTB Big 
Band
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Waldgefl üster- Wolves Den 
– Morgengrau
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Douglas Linton & The Plan Bs
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding 
Medley Folk Band – Irish Christmas
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Lisa Stansfi eld: “A� ection”  
– 30th Anniversary Tour
20:00 Uhr Posthof Linz 
Ahoi! Pop 2019: Impala Ray
20:00 Uhr Posthof Linz 
Analogue Birds
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Ratsch & Tratsch
19:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Die Dreigroschenoper
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Amadeus
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Sommernachtstraum | 
Theaterabend des 2. Jahrgangs 
19:30 Uhr Athanor Akademie Passau 
Dreifl üssetheater Passau: 
Die Wahrheit über Dinner for One
20:00 Uhr Festsaal des landwirt. Bezirksvereins 
Passau 
Frau Müller muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 

KABARETT - COMEDY

Caveman – in der Titelrolle: 
Karsten Kaie
20:00 Uhr Redoute Passau 
Chris Boettcher: Freischwimmer
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach 
Sigi Zimmerschied: 
Heil – vom Koma zum Amok
20:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau 
Teresa Rizos “Selten Schön”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

KINDER

Zirkustheater in der Schule 
– Einband, Blätter, Schrift
15:00 Uhr VAZ Braunau 

BALLETT - TANZ

Cinderella
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden  

LITERATUR - LESUNG

Friedrich Hirschl: Stilles Theater
19:00 Uhr KulturForum Oberalteich 

SONNTAG 17

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Noahs Flut
16:00 Uhr Stadttheater Ingolstadt 

MUSIK

Lied und Tanz Forellenquintett
11:00 Uhr Kubinsaal Schärding 
Sinfonia De Carnaval
18:00 Uhr Café Museum Passau 
Paul Zauner – Clemens Salesny 
Quartett feat. Kirk Lightsey
18:00 Uhr Zoglau3 Taubenbach/ Reut 
Esther Bejarano und die 
Microphone Mafi a
19:00 Uhr Lindenkeller Freising 
White Lies
20:00 Uhr Posthof Linz 
Three for Silver
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Ratsch & Tratsch
16:00 Uhr Pfarrheim Grafenau 
Amadeus
18:00 Uhr Stadttheater Passau 
Sommernachtstraum | 
Theaterabend des 2. Jahrgangs
19:30 Uhr Athanor Akademie Passau 

KINDER

„Vorsicht, Kinder! Oper!“
15:00 Uhr PNP Medienzentrum Passau 

LESUNG – LITERATUR 

Klaus Maria Brandauer und Freunde 
(mit Musik)
17:00 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Alfred Schwarzmeier: Bilderbuch-
präsentation mit Musik von den 
Passauer Saudiandln
19:00 Uhr Schloss Neuburg
Die Geschichte der Frau von Feridun 
Zaimoglu
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

TANZ

Cinderella
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MONTAG 18

MUSIK

Mum & Dad’s
19:00 Uhr Café Duftleben Passau

KABARETT

Günter Grünwald: 
„Defi nitiv vielleicht“
20:00 Uhr Bürgerhaus Simbach am Inn 

� FR 15.11.  �20:00 UHR 
� ALTE KASERNE LANDSHUT

Uric Acid
Das 50-jährige Jubiläum der Kult-Blues-
band! Viele Landshuter Fans der ältesten 

� FR 15.11.  �20:30 UHR 
� MUSIKSCHULE RAAB OÖ

Erika Stucky
Die Sängerin Erika Stucky ist für ihr un-
glaubliches musikalisches Spektrum 
bekannt. Sie gilt als Vokalexzentrikerin, 
singt A-Capella-Jazz, jodelt und bear-
beitet Pop- und Rock-Songs. Die Arran-
gements in ihrem Programm Ping Pong 
sind zum Teil sehr eigenwillig, manchmal 
auch bizarr, doch ihre Stimme überstrahlt 
alles. Stucky singt ungestüm und wild, 
kunstvoll und auch verrückt. Lange vor 
Lady Gaga ist Stucky durch eigenwillige, 
durchaus überspannte Bühnenoutfi ts 
aufgefallen.

� FR 15.11.  �19:00 UHR 
� STADTBÜCHEREI POCKING
� SA 16.11.  �19:00 UHR 
� KULTURFORUM OBERALTEICH

Friedrich Hirschl: 
Stilles Theater

Die Natur ist das beherrschende The-
ma in vielen der neuen Gedichte von 
Friedrich Hirschl. In einem „stillen 
Theater“ zeigt sie Bilder und Szenen, 
die der Lyriker mit leicht gezeichne-
ten Metaphern in Sprache übersetzt. 
Hirschl schildert die Phänomene der Na-
tur mit sensibler Beobachtungsgabe und 

� SA 16.11. � 20:00 UHR 
� KURSAAL BAD GRIESBACH

Chris Boettcher: 
Freischwimmer

Schon als wir noch Spermien waren, 
ging es einzig darum der Allererste zu 
sein. Doch kaum raus im echten Leben 
geht das Wettstrampeln so richtig los! 
Nur wer sich über Wasser hält, gewinnt. 
Chris Boettcher schert aus im stromlini-
enförmigen Wasserballett. Seine Parodien 
und Comedy-Songs sind die Arschbombe 
beim Seniorenschwimmen, die Haifi sch-
fl osse im Kinderbecken! Überraschend 
und bayerisch-frech, unglaublich vielsei-
tig und musikalisch!.

� SA 16.11. � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Liquid Maniac
+ cloudnine

Auf ihrem neuen Album widmen sich 
die beiden Regensburger mit Bayeri-
schem Mundart-Rap und basslastigen 
Beats dem modernen Hip Hop & Trap 
Sound. Dabei finden sie gekonnt die 
Mischung zwischen Gaudi und Gaudi.

Formation in weitem Umkreis kennen 
“ihre” Uric Acid vor allem durch ihre jähr-
lich wiederkehrenden Konzerte “Blues 
und Bradl” und “Biergarten Blues”. Der 
“Geheimtipp” zieht jährlich über 500 
treue Fans in den idyllischen Biergarten 
Rahbauer nach Weihbüchl. Mittlerweile 
hat die Band mit “Liacht” und “Aukam 
Sessions” zwei umfangreiche CDs mit 
ausschließlich eigenem Material mit bay-
erischen Texten veröff entlicht.

zärtlichen Worten. Viel Kraft verbirgt sich 
in den knappen Gedichten, aber auch 
Nachdenklichkeit und feiner Humor. Zwi-
schenmenschliche Begegnungen spart 
Hirschl nicht aus. (Foto Nicole Schaller)

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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DIENSTAG 19

MUSIK

Gene Pritsker & The Zappa 
Infl uence Ensemble
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Sašo Avsenik & seine Oberkrainer: 
Jubiläums-Tour 2019
20:00 Uhr KuKo Kultur + Kongress Zentrum 
Rosenheim 

KABARETT – COMEDY

Mike Supancic: Familientre� en
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

PARTY

Mittelstufenparty
19:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

MITTWOCH 20

MUSIK

Salonkonzert
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggendfelden, 
Studio 
Der Nino aus Wien
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Sašo Avsenik & seine Oberkrainer: 
Jubiläums-Tour 2019
20:00 Uhr Stadthalle Erding 

THEATER

5 Jahre Theatre Du Pain
20:00 Uhr Posthof Linz 

KABARETT

Stermann & Grissemann: 
Gags, Gags, Gags!
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 

DONNERSTAG 21

MUSIK

Konzert der Sparkassenstiftung 
Passau
19:30 Uhr Großer Rathaussaal Passau 
Russische Mosaiken
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Salonkonzert
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggendfelden
Ars Antiqua Austria 
“Musica Caesarea”
20:00 Uhr Got. Langhaus Niedernburg Passau 
Max von Milland 
– Bring mi hoam – solo
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Ami & Band
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Aberhallo – Picobello
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Knedl & Kraut 
– Bayerische Weltreise
20:00 Uhr Bürgerzentrum Burgkirchen/ Alz 
Sašo Avsenik & seine Oberkrainer: 
Jubiläums-Tour 2019
20:00 Uhr Stadttheater Ingolstadt 
Willy Tea Taylor
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

KABARETT

Faith Çevikkollu – Faith Morgana
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Gregor Seberg Wunderboi
20:00 Uhr Posthof Linz 

FREITAG 22

MUSIK

Mitglieder des internationalen 
Opernstudios singen berühmte 
Arien und Ensembles
19:00 Uhr Max-Frank-Saal Leiblfi ng
“Inntaler Heimatabend”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Chris Kramer & Beatbox`n` Blues
20:00 Uhr Wirtshaus Hafner Perlesreut 
Sašo Avsenik & seine Oberkrainer: 
Jubiläums-Tour 2019
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf 
Sudo Quartet
20:00 Uhr Herzogsburg Dingolfi ng 
Cobario: “Wiener Melange”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Gillard | Kasheer | Khan
20:00 Uhr Alte Volksschule Wernstein 
Ratzer l Herbert l Extracello: 
Occasion
20:00 Uhr KiK - Kulturverein Kunst im Keller 
Ried 
Rayannah
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Paul-Theater e.V. – Frau Müller 
muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Heute abend: Lola Blau
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KABARETT

Jo Strauss – Der blinde Fleck
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
De Stianghausratschn – ois 
menschlich 
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach 
Django Asül: O� enes Visier
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach 
Luise Kinseher: “Mama Mia Bavaria”
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Sebastian Krämer: 
25 Lieder aus 25 Jahren
20:00 Uhr Posthof Linz 

BALLETT - TANZ

Solotanznacht
20:00 Uhr Theater an der Uni Regensburg 

PARTY

Rupidoo Global Music Club
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
KIKAS Jubiläums Party (20 Jahre)
22:00 Uhr Kikas - Kunst im Kinosaal Aigen/ 
Schlägl 

� FR 22.11. � 20:00 UHR 
� ARTRIUM BAD BIRNBACH

Luise Kinseher: 
"Mama Mia Bavaria"

Das neue Programm von Luise Kinseher 
beschäftigt sich mit einer Frage von welt-
weitem Ausmaß: Welche Bedeutung hat 
Bayern vom Weltraum aus betrachtet? 
Und welche hat das für die Welt? Die 
Mama Bavaria vom Nockherberg kann 
das natürlich nicht auf sich sitzen lassen 
und hat sich in ein weit entferntes extra-
terrestrisches Observatorium inmitten 
ihres großen Herzens zurückgezo-
gen und das mal an und für sich global 
beobachtet. (Foto: Maria Bogdahn).

� FR 22.11. � 20:00 UHR 
� HERZOGSBURG DINGOLFING

Sudo Quartet
Ihre Musik ist schwer einzuordnen, sie ha-
ben die traditionellen Grenzen des Jazz-
bezugs überwunden und zeichnen sich 
durch absolute Freiheit und Improvisati-
onskunst aus. Alle haben in ihrer langen 
Laufbahn mit den Großen ihrer Zunft zu-

� FR 22.11. � 20:00 UHR 
� KURSAAL BAD GRIESBACH

Django Asül: 
O� enes Visier

Kaum ist das Visier off en, hat Django Asül 
urplötzlich einen ganz anderen Blick auf 

die Dinge. Raus aus der Filterblase, rein 
in den Weitwinkel. Und vor allem: Raus 
in die weite Welt. Und schon hagelt es Er-
kenntnisse auf die drängendsten Fragen: 
Wieso ist Malta das ideale EU-Land? Ist 
der Klimawandel eine Gefahr oder doch 
eher die Lösung wofür auch immer? Oder 
gilt das eher für die Digitalisierung?

sammengearbeitet, von Evan Parker über 
Boulez bis hin zum legendären Italian 
Instabile Orchestra. (Foto: Petra Cvelbar)

� DI 19.11.  � 20:00 UHR 
� KULTUR- & KONGRESSZENTRUM ROSENHEIM

� MI 20.11.  � 20:00 UHR 
� STADTHALLE ERDING

� DO 21.11.  � 20:00 UHR 
� STADTTHEATER INGOLSTADT

� FR 22.11. � 20:00 UHR 
� STADTHALLE DEGGENDORF

Sašo Avsenik & 
seine Oberkrainer: 

Jubiläums-Tour
Kinder... wie die Zeit vergeht! Am 9. No-
vember 2009 feierte die junge Gruppe 
um Sašo Avsenik Debüt in der TV-Show 
"Musikantenstadl". Das muss natürlich ge-
bührend gefeiert werden! Die Vorberei-
tungen für die große Jubiläums-Tournee 
laufen bereits auf Hochtouren. Freuen 
Sie sich auf ein Feuerwerk der Oberkrai-
ner-Musik: 100% live, handgemacht und 
authentisch!

� DO 21.11.  � 19:30 UHR 
� RATHAUSSAAL PASSAU

Jahreskonzert
Die im Dezember 2005 gegründete 
Sparkassenstiftung Passau veranstaltet 
heuer – bereits das vierzehnte Mal – das 
Jahreskonzert mit Künstlern der Region. 
Bei diesem Konzert spielen  junge Musi-
ker der beiden Musikschulen, die bereits 
mehrfach Preise beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ auf allen Wettbewerbs-
ebenen bis hin zum Bundeswettbewerb 
erzielt haben. Im diesjährigen Konzert 
treten verschiedene Ensembles und 
Gruppen auf.

� SO 17.11.  �18:00 UHR 
� ZOGLAU 3 TAUBENBACH-REUT

Paul Zauner – 
Clemens Salesny 

Quartett feat. 
Kirk Lightsey

Das langjährige Stammquartett des 
österreichischen Posaunisten Paul 
Zauner, diesmal zum Quintett erwei-
tert mit dem Pianisten Kirk Lightsey.
Das verspricht immer ein beson-
deres Ereignis zu werden, kennen 
sich doch die Musiker aus einer Viel-
zahl von gemeinsamen Konzerten.

� MO 18.11. � 20:00 UHR 
� BÜRGERHAUS SIMBACH
� SA 23.11. � 20:00 UHR 
� ATRIUM VILSHOFEN

Günter Grünwald: 
Defi nitiv vielleicht
Der Titel drückt den momentanen Zeit-
geist des „sowohl als auch“, des „sich 
alle Optionen off en halten“, des „Warum 
soll ich einen Arzttermin absagen, die 
merken ja wenn ich nicht komme“ auf 
das Vortreffl  ichste aus. Deswegen haut er 
sich selbst mit der Pranke auf die Schulter 
und sage: „Grünwald, gut gemacht, wie-
der mal den besten aller möglichen Titel 
gefunden.“ Es heißt zwar Eigenlob stinkt, 
aber das tut ein Pups ja auch und trotz-
dem ist er manchmal notwendig.  (Foto: 
Reinhard Dorn)

� FR 22.11.  �20:00 UHR 
� ALTE VOLKSSCHULE WERNSTEIN

Gillard | Kasheer | 
Khan

Ramona Kasheer und Robin Gillard 
leben seit vielen Jahren in Wien er-
folgreich für die Musik. Mit ihrem in-
dischen Partner Haider Khan an der 
Tabla begeben sie sich auf der Bühne 
auf eine inspirierende Reise von Songs, 
Kompositionen und Improvisationen.
Robin Gillard, Percussionist und Produ-
zent, veröff entlichte 2016 sein Debut-
werk „HangOver“. Der betörende Klang 
des Hangs erfüllt den Raum und umhüllt 
die Menschen. Die Off enheit der Kompo-
sitionen geben viel Platz für Improvisati-
on und „Hinspüren“.

innside-passau.de
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SAMSTAG 23

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Maria Stuarda
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Mitglieder des internationalen 
Opernstudios singen berühmte 
Arien und Ensembles
13:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Mozart-Festkonzert
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing 
Stubenjazz feat. Arkadij Shilkloper
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Aber Hallo – support: Paradiso
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Green Frog Feet & Snap Decision
20:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau 
Highfi eld
20:00 Uhr Streiblwirt Passau
Alan Tomlinson Trio
20:00 Uhr Zoglau3 Raum für Musik Tauben-
bach/ Reut 
Siggy Davis Natural Woman
20:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
Wenzel Beck & Band: Immer wieder 
– Album Release Tour
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 
Schi� kowitz & Schirmer
20:00 Uhr Posthof Linz 
Digilogue
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 
Fight Club – Count Nucular – 
Blacknetic
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Frau Müller muss weg
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Nur Kinder, Küche, Kirche
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KABARETT

Gunkl &Walter – Herz & Hirn II
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Alf Poier: Humor im Hemd
20:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen
Günter Grünwald: 
Defi nitiv vielleicht
20:00 Uhr Atrium Vilshofen 
Sigi Zimmerschied: 
Heil – vom Koma zum Amok
20:00 Uhr Gugg Braunau 

BALLETT - TANZ

Cinderella
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Solotanznacht
20:00 Uhr Theater an der Uni Regensburg 

LESUNG

Stefan Leonhardsberger & Stephan 
Zinner – “Ka� ee und Bier”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

PARTY

Tana Nile & Gäste
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
 

SONNTAG 24

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Maria Stuarda
18:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Valery Ponomarev Quintet: 
“Forever Art”
18:00 Uhr Café Museum Passau 
Mozart-Requiem mit dem 
Jugendchor Messa di Voce
18:00 Uhr Kirche St. Paul Passau 
Tanja Gubo – Seelenklänge
18:00 Uhr Paul-Theater Straubing 

THEATER

Philipp Hochmair & Elektrohand 
Gottes: Jedermann reloaded
17:00 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
MEDEA nach Euripides 
– ein Theaterprojekt
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KABARETT

Hazel Brugger: Tropical
20:00 Uhr Posthof Linz 

KINDER

Kinder, Keks & Kabarett
14:30 Uhr Kubinsaal Schärding 

TANZ

Cinderella
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
 

MONTAG 25

MUSIK

Taste it!
19:00 Uhr Café Duftleben Passau 

LESUNG

Krimilesung von Edith Polkehn und 
Marianne Weidenbeck | Zu Nah – 
Stalking und Gewalt
19:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf 
 

DIENSTAG 26

MUSIK

Waving The Guns
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Wolfgang Ha� ner & Band – Ha� ner 
plays Ha� ner
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 

KABARETT

Stefan Waghubinger: 
Außergewöhnliche Belastungen
20:00 Uhr Posthof Linz 

LESUNG

Ste� en Kopetzky: “Propaganda”
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

VORTRAG

Faszination DONAUDELTA 
– Abenteuer am Schwarzen Meer
19:30 Uhr Lindenkeller Freising  

� MO 25.11.  � 19:00 UHR 
� STADTBIBLIOTHEK DEGGENDORF

Krimilesung: 
Edith Polkehn 
und Marianne 
Weidenbeck

Edith Anna Polkehn gehört den „Mörde-
rischen Schwestern e.V.“ an und widmet 
sich dem Schreiben von Kriminalge-
schichten. Auch Marianne Weidenbeck, 
die den Literaturkreis Deggendorf leitet, 
schreibt gerne mal kriminelle Geschich-
ten. In der Anthologie „Rachedurst“ 
sind beide mit jeweils einem Text zum 
Thema Stalking und Gewalt am "Tag zur 
Vermeidung von Gewalt gegen Frauen“ 
vertreten. Polkehn und Weidenbeck lesen 
honorarfrei. Spenden werden in voller 
Höhe dem Frauennotruf Deggendorf zur 
Verfügung gestellt.

� SO 24.11.  � 18:00 UHR 
� KIRCHE ST. PAUL PASSAU

Messa di Voce: 
Mozart-Requiem

“Messa di Voce” musiziert mit re-
nommierten Solisten und  dem 
“Collegium Marianum” aus Prag. 
Die Leitung hat Michael Tausch inne.  
Begleitet wird das Konzert von 
einem spannenden Kunst-Projekt der 
Kunst-Grundschule Haidenhof.

� SA 23.11.  � 20:00 UHR 
� GEMEINDESAAL STRASSKIRCHEN

Alf Poier: 
Humor im Hemd

Die Leute sagen oft „ich versteh´ die Welt 
nicht mehr!“ – Mir geht es umgekehrt – 
die Welt versteht mich nicht mehr. Spinn´ 
ich oder spinnt die Welt? Was lässt sich 
angesichts der digitalen Diktatur und 
der Auslöschung des Hausverstandes 
bloß noch sagen? Kann die Kunst uns 
retten, oder muss ich die Kunst retten? 
Wohin soll man fl üchten? In die geistige 
Euthanasie, in das Absurde, zurück in die 
Tradition oder doch lieber in die Karibik? 
Am Ende der Show weiß man vielleicht 
mehr – oder noch besser – vielleicht gar 
nix mehr! (Foto: Reinhard Mayr)

� MI 27.11.  � 17:45 UHR 
� SPARKASSEN-ARENA LANDSHUT

Die Weihnachts-
bäckerei – Das 
Musical für die 
ganze Familie

Kann man Schnee wirklich herbeiwün-
schen? Gibt es tatsächlich Hunde, die 
sprechen, singen und auch noch das 
Publikum dirigieren können? Kann ein 
Schneemann singen und tanzen? Ist der 
Weihnachtsmann manchmal eigentlich 
auch eine Weihnachtsfrau? Und wo ist 
überhaupt das Rezept für die Weih-
nachtskekse geblieben? Musical mit den 
Liedern von Rolf Zuckowski. (Foto: Morris 
MacMatzen)

� MI 27.11.  � 20:00 UHR 
� KUBINSAAL SCHÄRDING

Stefan Waghubinger
In seinem dritten Soloprogramm hat es 
Waghubinger ganz nach oben geschaff t. 
Auf dem Dachboden der Garage seiner 
Eltern sucht er eine leere Schachtel und 
fi ndet den, der er mal war, den, der er 
mal werden wollte und den, der er ist. 
Ein Abend glänzender Unterhaltung trotz 
verstaubter Oberfl ächen. Aber Vorsicht, 
zwischen den morschen Brettern geht 
es in die Tiefe, denn Stefan Waghubinger 
besticht durch gezieltes Understatement 
und subtilen Wortwitz.

� DO  28.11.  � 19:30 UHR 
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING

Vorchdorfer 
Böhmische.  

Unvergessliche 
Melodien aus dem 

Egerland
Ein abwechslungsreiches Programm für 
Menschen, die gerne gepfl egte böhmi-
sche Blasmusik hören.

� DO  28.11.  � 20:00 UHR 
� WILD-BERGHOF BUCHET BERNRIED

Knedl & Kraut - 
Bayerische Weltreise

Nach ihrem Ausfl ug durch die hiesige 
Wirtshauskultur wollten Toni Bartl, Juri 
Lex und Andy Asang die große weite 
Welt entdecken und in der Tradition von 
Knedl & Kraut davon erzählen: in einem 

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

Mozarts dramatische Ausdeutung des 
Requiem-Textes ist in ihrer Intensität 
zeitlos und zieht Auff ührende wie Hörer 
gleichermaßen in ihren Bann. Beim Pas-
sauer Konzertwinter erwartet die Hörer 
eine ganz besondere Interpretation die-
ses Meisterwerks: lebendig, hochkarätig 
und berührend.
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MITTWOCH 27

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Die Weihnachtsbäckerei 
17:45 Uhr Sparkassen-Arena Landshut 

MUSIK

Dimitri Howald Trio
20:00 Uhr Café Museum Passau 
ELVIS – One Night with the King 
mit the funky petes
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach 
Paenda: Evolution II
20:00 Uhr Posthof Linz 

THEATER

Schubert Theater Wien: 
Was geschah mit Baby Jane?
20:00 Uhr Posthof Linz 

KABARETT

Stefan Waghubinger
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 

BALLETT - TANZ

Sosani Tanztheater: Code
20:00 Uhr Theater an der Uni Regensburg 

LESUNG – LITERATUR 

Poetry Slam
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

VORTRAG

20 Jahre Abenteuer
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 
 

DONNERSTAG 28

MUSIK

Dorsch | Metzger | Göttler: 
Mein Wald, mein Leben
(CD-Präsentation)
19:00 Uhr KuMo Passau
Vorchdorfer Böhmische
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Andy Middleton & Piotr Wylezol
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Maxi Pongratz
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Elvis – One Night with the King
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach 
Knedl & Kraut – Bayer. Weltreise
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried 
Mosaik – Jhange & 1Eighty
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
3 Männer nur mit Gitarre
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
ZechFreiStil – Wirtshausmusi
20:00 Uhr Dorfwirtschaft Asten Tittmoning 
Nathalie Brun & Band
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Danika & The Jeb
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

„Der Gott des Gemetzels“
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting 

KABARETT

Christian Überschall
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

BALLETT - TANZ

Sosani Tanztheater: Code
20:00 Uhr Theater an der Uni Regensburg

LITERATUR – LESUNG 

Saša Stanišić : Herkunft
20:00 Uhr Um's Eck Dingolfi ng 
 

FREITAG 29

OPER – OPERETTE - MUSICAL

Die verkaufte Braut
19:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis 
Nabucco
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

“Memories of Swing”
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Skassapunka | Django S
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Michael Fitz: Jetz’ auf Gestern
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach 
funJAZZtics – Sing
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
ZEP
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Querschläger
20:00 Uhr KiK - Kulturverein Kunst im Keller 
Ried
Take O�  Your Shirts
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Der Räuber Hotzenplotz
19:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Unsere Frauen von Éric Assous
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KABARETT

Sigi Zimmerschied: Heil – vom 
Koma zum Amok
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Gankino Circus: Die letzten ihrer Art
20:00 Uhr Gasthof Haiböck Wegscheid 
Matthias Matuschik – Gerne wider
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 

LESUNG

Eragrostis in D-Minor – Eine 
botanisch-musikalische Symbiose
19:00 Uhr Café Museum Passau 

GESPRÄCH-VORTRAG

Johanna Paungger und Thomas 
Poppe: Neues vom richtigen 
Zeitpunkt
20:00 Uhr Buchhandlung Rupprecht Pfarr-
kirchen 
 

SAMSTAG 30

OPERETTE

Das Land des Lächelns
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Annkathie Koi
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Schee langsam geht´s auf´s Staad 
wern zua
19:30 Uhr Alte Kirche Pleinting 
Kinga Glyk
20:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen 
funJAZZtics – Sing
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Hundling feat. Special Guest Jo 
Strauss
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Flying Pickets X-MAS-Tour 2019
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding 
Folkshilfe
20:00 Uhr Alfons-Dorfner-Halle Lembach 
Querschläger
20:00 Uhr KiK - Kulturverein Kunst im Keller 
Ried 
Yet Another Floyd
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Skillet:  Victorious Tour
20:00 Uhr Posthof Linz 
Parasol Caravan
20:00 Uhr Posthof Linz 
Fainschmitz
20:45 Uhr Altes Spital Viechtach 
Blast From The Past
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KABARETT

Josepha Sophia Wagner: 
Plötzlich rund
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Frank fi scher – meschugge
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Petzenhauser & Wählt:
“Montag Ruhetag”
20:00 Uhr Kurhaus Freyung 
Must be love
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut
Martin Frank “Es kommt 
wie’s kommt!” – special guest: 
Franziska Wanninger
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Gankino Circus
20:00 Uhr Gasthof Haiböck Wegscheid

LITERATUR – LESUNG 

Barbara Dorsch & Bettina Mitten-
dorfer: Mensch sein! G’schichten 
und Lieder
20:00 Uhr Café Museum Passau 

PARTY

Angy Kore |  Schweighofer
22:30 Uhr Zauberberg Passau

� FR 29.11.  � 20:00 UHR
� KURSAAL BAD GRIESBACH

Michael Fitz: 
Jetz' auf Gestern

Erstaunlich, wie der sympathische Bayer 
Michael Fitz, der sich in seinen Liedern 

� SA 30.11.  � 20:00 UHR 
� KURHAUS FREYUNG

Petzenhauser 
& Wählt: 

“Montag Ruhetag”
Gereift am Zauber, der jedem Anfang 
innewohnt, begeben sich Petzenhauser 
& Wählt diesmal mitten ins Zentrum der 
bayerischen Daseinskultur: Ins Wirtshaus. 
Aus der Entspannung eines freien Tages 
heraus, der Gastwirte, Frisöre und Büh-
nenkünstler von richtigen Menschen un-
terscheidet, beantworten die beiden Ka-
barettisten erneut die wichtigsten Fragen 
nicht nur der gastronomischen Gegen-
wart. Ist Brautdiebstahl verjährbar? Wie 
isst man einen Triple-Beef-Double-Ba-
con-Barbecue-Burger vorschriftsmäßig 
und warum sind Allergien gefährlicher 
seit man sie googeln kann?

� DO  28.11.  � 20:00 UHR 
� UM'S ECK DINGOLFING

Saša Stanišić : 
Herkunft

Sein neues Buch „Herkunft“ ist auf der 
Suche nach der eigenen Identität, schil-
dert die Flucht der Familie aus dem in 
Aufl ösung begriff enen Jugoslawien nach 
Deutschland bis hin zu dem Tag, als die 
deutschen Grenzen für neue Flüchtlings-
ströme geöff net wurden. Stanisic erzählt 
voller Melancholie und Mitgefühl, wie er 
besuchsweise in seine immer noch vom 
Krieg gezeichnete bosnische Heimat zu-
rückkehrt, um seine Großmutter zu besu-
chen. (Foto: Katja Sämann)

� SA 30.11.  � 20:00 UHR 
� GASTHOF HAIBÖCK WEGSCHEID

Gankino Circus: 
Die letzten ihrer Art

Der Titel des aktuellen Programms triff t 
den Nagel auf den Kopf: vier virtuose 
Musiker, begnadete Geschichtenerzähler 
und kauzige Charakterköpfe, ein hin-
reißend verqueres Bühnengeschehen, 
handgemachte Musik und eine große 
Portion provinzieller Wahnsinn. Rasante 
Melodien, schräger Humor und char-
mante Bühnenfi guren sind die Zutaten 
ihres einzigartigen Konzertkabaretts – ein 
Genre, das die Ausnahmekünstler aus 
Franken nicht nur erfunden, sondern 
mittlerweile zur kultverdächtigen Kunst-
form erhoben haben.

� SA 30.11.  � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Annkathie Koi
präsentiert ihr 
neues Album 

"Prominent Libido"
Die liebste Rolle der Vokuhila-Trägerin 
mit dem Faible für extravagante Outfi ts 
ist jene der Gender-Trouble-Makerin, wo 
sie mit keckem Grinsen den Macho aus 
ihrem Innersten kramt und auf die Büh-
ne stellt. Natürlich ist das off en feminis-
tisch, nur halt ohne Dogmen und Regeln. 
Bis auf eine, sie lautet: Ned deppat sein! 
(Foto: Wolfgang Bohusch)

erfrischenden, komödiantischen Musik-
spektakel, gespielt auf einem kreativen 
Instrumentensammelsurium, in dem sich 
wilde Geschichten mit Zauberei, virtuose 
Soli und internationale Welthits aus Rock, 
Schlager und Klassik, urbayerische Tra-
ditionen und urwitzige Dialekte aus aller 
Welt vermischen.

mit – fast möchte man sagen – seeli-
schem Sperrmüll beschäftigt, die Men-
schen landauf und landab allein mit sich 
und ein paar Gitarren, seinem feinen, 
augenzwinkernden Humor, seiner Po-
esie und Leidenschaft, so mitnehmen 
kann, ohne sich dabei mit allzu eifrigen 
Zeigefi ngern und Orientierungshilfen 
anzubiedern.

45

49

49

44

14

24

48

50

50

51

52

52

51

48

47

46

W
O

C
H

E
  

V
IE

R

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E



A R T S  |  5 95 8  |  A R T S

KÜNSTLERPORTRAIT

 graswachsenhören
Produzentengalerie

Jesuitengasse 9
DO-SO 15-17 Uhr

Erö� nung: FR 8.11. 19 Uhr
bis 1. Dezember

WWW.HILDESEYBOTH.DE

VITA

1944        geboren in Vornbach am Inn, Kreis Passau

1963-68  Studium Bildhauerei, Akademie der Bildenden  

 Künste München

Mitglied BBK München-Oberbayern

Mitglied NEUE GRUPPE München Haus der Kunst, 

2011-13/ 

2016-19  Präsidentin

Gründungsmitglied Kulturwerkstatt HAUS 10, 

Fürstenfeldbruck

Mitglied Künstlervereinigung Fürstenfeldbruck, 

2003- 2009 1. Vorsitzende

lebt und arbeitet in Wenigmünchen, 

Kreis Fürstenfeldbruck

Internationale Arbeitsaufenthalte, u. a. in Italien, 

Niederlande, Frankreich, Polen, Ungarn, Ukraine;

Kunstprojekte, Ankäufe im öff entlichen Raum;

Ausstellungen (Auswahl seit 2010)

2010 foundart-gallery Kiew, Ukraine

2010  Istanbul, Tophane I Amire

2011  Regierung von Oberbayern

2012  Palazzo Libera, Villa Lagarina, Italien

2013/ 2016  Studio Rose Schondorf

2013  Trebisonda, Perugia, Italien

2014  Wartaweil am Ammersee 

2015  Schondorf -  Ammersee Skulpturenpfad

2016  Kunstraum Arcade, Österreich

2017  Galerie Freiraum 16, München 

2018  DomagkAteliers München

2018  Landkreisgalerie Passau, Schloss Neuburg

2019  KuBa Wasserburg am Bodensee

2019  Schloss Hohenkammer

„VOM BETRACHTER WÜNSCHE ICH MIR, DASS MEINE ARBEITEN SIE ANSPRECHEN, BERÜHREN 

UND IHRE PHANTASIE ANREGEN.“

Unter dem Titel „graswachsenhören“ zeigt die in 

Vornbach geborene Künstlerin Hilde Seyboth im 

November ihr gleichnamiges Langzeitprojekt  in der 

Passauer Produzentengalerie.

"graswachsenhören" ist Synonym für besondere Aufmerksamkeit, 

Emfi ndsamkeit und Spiritualität. Zu sehen sind Skulpturen, Objekte 

und Bilder.

Hilde Seyboth, die ein Studium der Bildhauerei an der Akademie 

der Bildenden Künste absolvierte, versteht sich nach wie vor in ers-

ter Linie als Bildhauerin, auch wenn – wie sie selbst sagt – in ihren 

Arbeiten die Grenzen zwischen Skulpturen, Objekten und Bildern 

oftmals fl ießend seien.

Die Arbeiten von Hilde Seyboth entstehen aus einer Mischung aus 

Vorstellungen und Spontaneität. „Meine Arbeiten entstehen aus 

der Lust, meinen Beobachtungen und Empfi ndungen Ausdruck zu 

verleihen, Materie zu formen und zu verwandeln“,  so die Künst-

lerin.

HILDE SEYBOTH
BILDHAUEREI – ZEICHNUNG – FOTOGRAFIE

Je nach Motiv wählt die Künstlerin das Material und die Technik um 

das Ursprüngliche, das  Wesentliche freizulegen.

Charakteristisch für die Arbeiten von Hilde Seyboth ist eine redu-

zierte Formensprache, die sich im Laufe der Zeit entwickelt hat.

Waren früher Wachs, Bronze und Keramik die Materialien, mit 

denen die Künstlerin hauptsächlich gearbeitet hat,  so spielt der 

Werkstoff  Holz in den letzten Jahren eine zunehmende Rolle. 

Es entstehen Arbeiten u.a. aus Hölzern wie Esche, Linde, Eiche 

und Blaukiefer.

Zu den immer wiederkehrenden Motiven in den Arbeiten von 

Hilde Seyboth zählen Archetypen wie das Haus als Schutzraum 

oder aber auch das Boot für den sich ewig wandelnden Lebens-

strom, als Sinnbild für Reise, Erkundungen und Entdeckungen.

Wichtiger Bestandteil im künstlerischen Schaff en von Hilde Seyboth 

ist seit jeher fotografi eren,  fi lmen und zeichnen. 

Für ihre Fotografi en arbeitet Hilde Seyboth sowohl mit der Digital-

kamera als auch mit der camera obscura. 

Unterschiedliche Ausdrucksformen entfalten sich je nach verwen-

deter Kamera, variieren aber auch dadurch, dass Arbeiten entweder 

mit einer Wachsschicht überzogen oder aber hinter Acrylglas 

präsentiert werden. 

Die Arbeiten von Hilde Seyboth geben dem Betrachter Freiraum, 

seine Phantasie spielen zu lassen.

„Ich wünsche mir, dass meine Arbeiten den Betrachter ansprechen, 

berühren und seine Phantasie anregen“, so die Künstlerin.

AUSSTELLUNG

GÜNTHER ZINS

Die Skulpturen von Günther Zins (*1951 in 

Butzbach/Oberhessen, lebt und arbeitet in 

Kleve) trotzen scheinbar mühelos der Schwer-

kraft. Mit ihren Körpern aus schlanken Edel-

stahlstäben defi nieren sie den Raum durch die 

Linie. Sie stehen auf dem Boden, hängen an 

der Wand oder schweben frei im Raum – alles 

ist möglich.

Optisch wie dreidimensionale Zeichnungen wir-

kend, thematisieren sie die komplexen Zusam-

menhänge zwischen Innen- und Außenraum, 

Museum Moderner Kunst 
Bräugasse 17 Passau
DI-SO 10-18 Uhr
Erö� nung: FR 8.11. 19 Uhr
bis 23. Februar

Öff nung und Durchdringung. Dabei drücken 

sie trotz ihrer augenscheinlichen Leichtigkeit 

Stabilität und Ruhe aus. Der künstlerischen Aus-

einandersetzung mit bestimmten Orten im Natur 

oder Stadtraum kommt dabei eine besondere 

Bedeutung zu.

Außerdem hat Zins experimentelle Formen der 

Fotografi e entwickelt, die sein konzeptuelles 

Arbeiten mit realem und scheinbarem Raum auf 

höchst spannende Weise im Medium der Foto-

grafi e veranschaulichen.

Geworfene Plastik, Rheindeich bei Kleve, 2.10.2013, 8-teilig, C-Print

Missing Link, 1996, Edelstahl

Balancierender Würfel, 2018, Kurpark Bad Hamm

Versinkender Würfel, 1993, Forstgarten Kleve
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AUSSTELLUNG

THERESA STEMPLINGER 
„DOWN TO THE WIRE: ESCALATION“

Unter dem Namen „stART“ fördern die Professur für Kunstpädagogik/

Ästhetische Erziehung, der Lehrstuhl für Kunstgeschichte und Bildwissen-

schaft und das Museum Moderner Kunst Wörlen Passau Absolventinnen und 

Absolventen der Kunstpädagogik an der Universität Passau. Als Debütantin 

dieser Kooperation zeigt in diesem Jahr die Passauerin Theresa Stemplinger 

ihre installative Arbeit. 

„Bis zum bitteren Ende“ – so lässt sich der Titel dieser Ausstellung ins 

Deutsche übersetzen. Man gibt alles, will alles, riskiert alles bis zur Erschöp-

fung, manchmal auch bis zur Eskalation, und vielleicht ist es am Ende sogar 

vergebens. Diese Erfahrung des Absurden ist universell, sie ist urmenschlich 

und in der Figur des Sisyphos, dessen Fluch es ist, täglich neu scheitern zu 

müssen, in Literatur und Kunst unsterblich geworden.

Theresa Stemplinger transportiert diese Erfahrungswelt in raumgreifen-

den Installationen, die meist eine Kombination aus textilen Elementen, Ton- 

und Videoelementen sind. „Im Vordergrund steht für mich bei jeder Arbeit, 

neue, starke Bildwelten zu eröff nen, die ihre eigenen Regeln haben“, sagt 

sie. „Jede Installation gewährt einen Einblick in das Innenleben eines be-

stimmten Phänomens. Dabei spielen sowohl auf gesellschaftlicher als auch 

auf persönlicher Ebene Veränderung, Modularität und Absurdität sowie au-

tobiografi sche Aspekte eine wichtige Rolle.“

Indem sie Einzelarbeiten im Raum in Beziehung setzt und zu einem neuen 

Ganzen verschmelzen lässt, schaff t die Künstlerin viel Raum für die Interpre-

tation der Betrachterinnen und Betrachter. „Es ist schön, wenn es gelingt ein 

starkes Bild zu erzeugen und gleichzeitig eine breite Lesbarkeit herzustellen. 

In erster Linie geht es aber darum, eine für mich zufriedenstellende formale 

Ausarbeitung meiner eigenen Gedanken – des im Vordergrund stehenden 

Inhalts - zu fi nden, im besten Falle ein schmissiges Bild. Ich glaube, nur wenn 

man in dieser Hinsicht egoistisch bleibt, kann es gelingen, diese beiden für 

die Kunst essentiellen Ansätze zu verbinden.“

Mit dem Projekt „stART“ fördern das Museum Moderner Kunst Wörlen und 

die Professur für Kunstpädagogik/Ästhetische Erziehung der Universität Pas-

sau seit 2013 Absolventinnen und Absolventen des Studiengangs Kunster-

ziehung. Seit 2016 wird das Projekt vom Lehrstuhl für Kunstgeschichte und 

Bildwissenschaft kuratorisch begleitet und dadurch Studierenden der Kunst-

geschichte die Möglichkeit eröff net, Erfahrungen in Planung und Durchfüh-

rung einer Ausstellung zu sammeln.

RAHMENPROGRAMM

Künstlergespräch: SO 8. 12. 11:30 Uhr

Kuratorenführung: SO 12.1.2020 11:30 Uhr

Führung mit Theresa Stemplinger und Ines Molz 

     durch die Ausstellung „Arnulf Rainer und Karl Schleinkofer“: 

SO 26.1. 11:30 Uhr

Kuratiert wird die Ausstellung in diesem Jahr von Ines Molz, Studentin am 

Lehrstuhl für Kunstgeschichte und Bildwissenschaft der Universität Passau.

Museum Moderner Kunst
Bräugasse 17 Passau

DI-SO 10-18 Uhr
Erö� nung: FR 22.11. 19 Uhr

bis 23. Februar 2020

Fotos: Copyright Theresa Stemplinger
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Simon Lehner
How far is a lightyear?

“Wie weit ist ein Lichtjahr?“ – wollte der Wiener Fotograf Simon Lehner (*1996) als 
Neunjähriger von seinem Vater wissen, als sich beide 2005 zum ersten Mal trafen. „How 
far is a lightyear?“ heißt auch das mehrfach preisgekrönte Fotoprojekt, das jetzt in der 
Soiz Galerie zu sehen ist. Es setzt sich symbolhaft mit Vaterschaft auseinander, mit 
Übergriff en, Liebe und damit, wie man über die Familie zur eigenen Identität fi ndet. Der 
Betrachter der Bilder sieht die Welt aus dem Blickwinkel eines Jungen, der zwischen die 
Fronten einer gescheiterten Liebe geraten ist: In seinem Inneren muss er ständig zwei 
widerstreitende Pole ausbalancieren. Die Ausstellung in der Soiz Galerie zeigt neben 
klassischer Fotografi e auch Ansichten von computergenerierten 3D-Modellen, die 
wiederum aus älteren Fotos erzeugt wurden. Es fasziniert, wie Simon Lehner damit die 
Grenzen des Mediums auslotet. Der 23-Jährige gilt als Shooting-Star der internationalen 
Fotoszene, „How far is a lightyear“ war zuletzt in Paris und New York zu sehen.

SOIZ GALERIE
� SCHUSTERGASSE 19 PASSAU
� MI-FR 15-19 UHR SA 11-15 UHR
 ERÖFFNUNG FR 15.11. 19 UHR
� BIS 25. OKTOBER

Aires Mateus - Archiv
Das Grundelement des unverwechsel-
baren Werkes des Architekturbüros Aires 
Mateus aus Lissabon ist die Beziehung 
zwischen Leere und Masse. Die Projekte 
der Gebrüder Manuel und Francisco Aires 
Mateus zeichnen sich durch zahlreiche 
expressive Elemente aus, immer mit 
Schwerpunkt auf Details und Einfachheit 
der Formen, wobei feste Formen stets 
der Leere begegnen. Die Bauten werden 
durch weiße Farbe dominiert. Durch 
„sensible Einschnitte“ in die Masse wird 
ein höchst eindrucksvoller funktioneller 
architektonischer Ausdruck erreicht. In 
vielen Fällen bilden die resultierenden 
Öff nungen eine Art „Tor“ für das hinein-
strömende Licht.

HAUS DER KUNST – GALERIE DER 
MODERNEN KUNST UND ARCHITEKTUR
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 17. NOVEMBER

Ausstellung zum 
90. Geburtstag 
von Pavel Kohn

Am 14. Oktober wäre der am 18. Juni 
2017 verstorbene Autor und Zeitzeu-
ge Pavel Kohn 90 Jahre alt geworden.
Aus diesem Anlass veranstaltet die Galerie 
Priller eine Gedächtnis-Lesung aus dem 
jüngst beim lichtung verlag erschiene-
nen neu übersetzten und überarbeiteten 
Buch „Mein Leben gehört nicht mir“, in 
dem Kohn den Lebensweg des Huma-
nisten und Menschenfreunds Přemysl 
Pitter nachzeichnet. Einige kurze Passa-
gen aus dem noch heuer erscheinenden 
Lyrikband mit Jugendgedichten Kohns 

GALERIE EVA PRILLER
� KLEINE MESSERGASSE 1 / 
 HÖLLGASSE, PASSAU
� DO-SO 15–18 UHR ODER NACH 
 TEL. VEREINBARUNG 0160-2146026
� LESUNG MI 6.11. 18 UHR
� AUSSTELLUNG BIS 24. NOVEMBER

Karel Valter 
(1909-2006)

Anlässlich des 110. Geburtstages von Ka-
rel Valter – er zählt zu den interessantes-
ten Persönlichkeiten Südböhmens – zeigt 
das Egon Schiele Art Centrum eine Aus-
stellung von Malereien, Zeichnungen und 
Grafi ken dieses vielseitigen Künstlers. 
„Ich sehe die Landschaft nicht als ein ver-
änderliches Ganzes, sondern beobachte 
alles, was darin entsteht und was neu ist, 
und suche alles, was mich als Menschen 
mit der Natur verbindet, was mich anregt 
und anzieht. Wenn ich mit der Natur sage, 
so meine ich mehr als nur die Landschaft. 
Auf diese Weise berühre ich vielmehr alle 
mir begreifl ichen sowie unbegreifl ichen 
inneren Beziehungen, die in der Natur 
verborgen sind. Denn jene wurzeln tiefer 
und geben reichere Antwort auf die vom 
Leben gestellten Fragen, dessen Wert und 
dessen Rätsel. Und dies steht auch der 
Poetisierung des gesamten Geschehens 
am nächsten, dem ich immer auf meinen 
Wanderungen in der Natur erlegen bin.“ 
(Karel Valter, Fibel der Natur, 1999)

Quadrolog.
Wolfgang Angermeir, Christine Bach-
meier, Edith Polkehn und Norbert 
Polkehn sind allesamt Mitglieder des 
Kunstvereins Deggendorf, doch sie ken-
nen und schätzen sich darüber hinaus.
Wolfgang Angermeir zeigt teils groß-
formatige, kraftvoll gemalte Werke, in 
deren Zentrum sehr oft die Natur und 
grandiose Berglandschaften stehen.
Christine Bachmeier fertigt reduzier-
te Kunstwerke aus Papierschnur, so-
wie schlichten und edlen Schmuck 
und künstlerische Lampenobjekte. 
Norbert Polkehns Passion gilt der Fo-
tografi e, in der er verschiedene Mo-
tive in den Fokus stellt und ihnen 
dadurch eine neuen Sichtweise gibt.
Edith Polkehn erschaff t sich malerisch ein 
belebtes „Paralleluniversum“, das sie far-
benfroh und mit sicherem Gespür für Far-
ben und Formen auf die Leinwand bringt.

Erich Horndasch
In Form der Kirchenfenster nach Entwür-
fen von Erich Horndsch besitzt Salzweg 
recht respektable Kunst. So wurde die 
Idee geboren, zwischen diesen Glas-
fenstern eine Ausstellung mit Werken 
von Erich Horndasch zu organisieren.
Erich Horndasch gestaltete beispielswei-
se den gesamten Innenraum der ersten 
modernen Kirche in Riedlhütte im Bay-
erischen Wald. Es folgten die moderne 
Umgestaltung der Pfarrkirche Spiegelau, 
dazu Arbeiten in den Kirchen Wegscheid, 
Sandbach, Salzweg und St. Nikola Passau.
Weiter schuf er künstlerische Arbeiten für 

EGON SCHIELE ART CENTRUM
� ČESKÝ KRUMLOV (CZ)
� BIS 26. JANUAR 2020

SPITAL HENGERSBERG
� PASSAUER STR. 38
� SA/ FEI 14-16 SO 14-18 UHR
� ERÖFFNUNG: FR 8.11. 19:00 UHR 
 BIS 29. DEZEMBER

NATIONALGALERIE PRAG 
- MESSEPALAIS
� PRAHA (CZ)
� BIS 1. DEZEMBER

Alberto Giacometti
Zum ersten Mal in Tschechien stellt die-
se retrospektive Ausstellung das Werk 
Alberto Giacomettis, eines der bedeu-
tendsten Künstler des 20. Jahrhunderts, 
vor. Der Bildhauer und Maler Alberto 
Giacometti (1901–1966) wurde vor allem 
durch existenziell dringende längliche 
Figuren berühmt, die er nach dem Zwei-
ten Weltkrieg schuf. Ebenso bedeutend 
sind jedoch auch seine Werke aus der 
Zwischenkriegszeit, als er zum Kern der 
Pariser Avantgarde angehörte. Die Aus-

stellung wurde von der Nationalgalerie 
Prag in Kooperation mit der Fondation 
Giacometti mit Sitz in Paris vorbereitet. 
Die Auswahl der Exponate umfasst über 
einhundert Skulpturen (einschließlich 
sehr wertvoller Gipsoriginale), Gemälde 
und Zeichnungen aus allen Etappen des 
künstlerischen Schaff ens Giacomettis 
von den 20er bis zu den 60er Jahren des 
vorigen Jahrhunderts.

aus der Zeit nach seiner Befreiung aus 
dem KZ sollen die Lesung abrunden.
Blicke auf das Leben von Pavel Kohn er-
öff net eine kleine Ausstellung mit Bild- 
und Textdokumenten aus sehr dunklen, 
aber auch helleren Zeiten. (Foto: GTH)

„gedachtnus“
Ein zweiteiliges Kunstprojekt anlässlich 
des 500. Todesjahres von Kaiser 
Maximilian I. „Wer ime in seinem leben 
kain gedachtnus macht, der hat nach 
seinem tod kain gedächtnus und des-
selben menschen wird mit dem glo-
ckendon vergessen, und darumb so 
wird das gelt, so ich auf gedechtnus 
ausgib, nit verloren, aber das gelt, das 
erspart wird in meinem gedachtnus, das 
ist ein undertruckung meine kunftigen 
gedächtnus, und was ich in meinem le-
ben in meiner gedächtnus nit volbring, 
das wird nach meinem tod weder durch 
dich oder ander nit erstat.“ (Maximilian I.)
Maximilian I. erkannte die Bedeu-
tung von Kunst als „Propagan-
damittel“ für die eigene Person.                                                                                                                                      
In diesem Sinne widmen sich die Mit-
glieder der Galerie FORUM Wels einer 
Doppelausstellung mit Kunstwerken für 
die Ewigkeit.

GALERIE FORUM WELS
� STADTPLATZ 8 / 
 EINGANG TRAUNGASSE
� MI-FR 16.00-19.00, SA 10.00-12.00
 „IM GEDÄCHTNIS“:  BIS 23.11.
 „AUS DEM GEDÄCHTNIS“: 28.11.-21.12.

L U M OL U M O
LUMO

Monika und Lucia Jokiel präsen-
tieren  ihre künstlerischen Werke. 
Gezeigt werden Lithografi en von 
Monika Jokiel sowie Zeichnungen, Linol-
drucke und Aquarelle von Lucia Jokiel. 
Hierbei arbeiteten Monika und Lucia 
Jokiel intuitiv, ihrem inneren Impuls 
folgend.  Durch rhythmisierte und ge-
stische Bewegungen entstehen die 
Motive ihrer Bilder. Mit Stift, Kreide oder 
Pinsel zeigen sie Spuren ihrer Gefühls- 
und Erlebniswelten auf dem Papier.
Diese meist abstrakten Arbeiten haben sie 
auch mit Drucktechniken umgesetzt. Das 
serielle Arbeiten beim Druck lässt ihnen 
Raum mit Farbe, Form und Anordnung zu 
experimentieren.

Arnulf Rainer
Arnulf Rainer (*1929 in Baden/Wien, 
lebt und arbeitet in Österreich und auf 
Teneriff a) zählt zu den wichtigsten ös-
terreichischen Künstlern der Gegenwart.
Kunstprojekte Leyerseder zeigt ausge-
wählte Radierungen des international be-
kannten Künstlers. Lassen Sie sich von der 
Vielfalt der Linien und Farben verführen.

graswachsenhören
Hilde Seyboth zeigt Skulpturen, 
Objekte und Bilder. Sie wendet sich in 
ihren bildnerischen Arbeiten auf meh-
reren Ebenen dem Lebensraum als 
Erfahrungsraum zu, untersucht den 
Zusammenhang von Natur und Kunst.
Natur ist oftmals Motiv für ihre künstleri-
schen Arbeiten, sie sind Anleihen aus der 
Natur, wie Gewächse, Bäume und Gras. 
Sie beobachtet, fotografi ert, fi lmt, zeich-
net und überlegt, welches Material geeig-
net erscheint, um das Ursprüngliche frei-
zulegen und in seiner Fülle zu off enbaren.
Reduktion auf das Wesentli-
che ist gestalterisches Mittel.
„graswachsenhören“, Titel der Ausstel-
lung, ist ein Langzeitprojekt und Syn-
onym für besondere Aufmerksamkeit, 
Empfi ndsamkeit und Spiritualität.

Martina Maidl 
"Harmonie - Farben - 

Inspiration"
Martina Maidl ist in München geboren 
und in Osterhofen aufgewachsen. Nach 
der Schulzeit machte sie eine Ausbildung 
zur Kirchenmalerin und Augenoptikerin. 
Gemalt hat sie schon als Kind sehr gern. 
Von ihrem Vater, der Kunstschmiede-
meister ist, hat sie das Talent und das 
Verständnis für Kunst und die Schönheit 
der Dinge mitbekommen. Sie malt meist 
abstrakte Acrylbilder, auch Mischtechnik 
und mit Einsatz von Blattgold. Seit 2003 
hat sie ein eigenes Atelier und ist freibe-
rufl ich tätig. Sie hatte bereits zahlreiche 
Einzel- und Gruppenausstellungen.

Eintauchen in die 
Geheimnisse einer 

Landschaft
"Wir traten ein in verwunschene Räume 
und leuchteten das Dunkel aus mit den 
Fingerspitzen" - Dieser Satz aus einem 
Gedicht von Ingeborg Bachmann, stellt 
das Leitmotiv der Fotoausstellung dar. 
Der Photograf Heinz Glashauser, gebür-
tiger Schönberger, nimmt uns mit auf 
eine Wanderung, die mittlerweile einen 
Zeitraum von zirka 50 Jahren umfasst. 
Die Ausstellung stellt einen Ausschnitt 
aus seinem umfangreichen Schaff en dar. 
Neben beeindruckenden Schwarz-Weiß-
Bildern fi nden sich überraschende Bilder 
von prähistorischen Steinen, faszinieren-
de Aufnahmen von Wolken und Wasser. 
Besonderen Eindruck hinterlassen aber 
auch die großformatigen Bilder.

Art Brût – Eine 
Ausstellung von 

Künstlern der 
Lebenshilfe Passau

Zur Art Brût Ausstellung im Cafe Unter-
haus laden die Künstler*innen Josef 
Bauer, Georg Betzinger, Ade Böhmisch, 
Katrin Brandstetter,  Kevin Dietl, Günter 
Ehmann,  Lisa Gottler, Stefanie Kargl, 
Miriam Jugl, Andrea Penzenstadler, 
Birgit Seidl und Harry Winterstein ein.
Seit nun mehr als 12 Jahren expe-
rimentieren sie mit Farben, For-
men und Materialien in der Mal-
werkstatt der Lebenshilfe Passau.
Durch die Anleitung und Unterstüt-
zung der Kunst- und Gestaltungsthe-
rapeutin Angela Aiginger entwickeln 
sich die Künstler*innen  kontinuierlich 
weiter und ihre Ausdrucksmöglich-
keiten werden abwechslungsreicher.
Aber sowohl die Kraft und Dynamik 
wie auch die Rohheit und Zärtlich-
keit ihrer Bilder bleiben gleich stark.
Die Werke aus der letzten Malperiode 
können  auch käufl ich erworben werden.

Die Kunst des 
Holzschnittes

Die Technik des Holzschnittes  zählt zu 
den ältesten Verfahren der Menschheit, 
ihre Bildvorstellungen auszudrücken. 
Die frühesten Holzschnitte entstanden 
als Einblattholzschnitte  in österrei-
chischen  und bayerischen Klöstern. 
Als eigene Kunstform entwickelte 
sich der Holzschnitt jedoch in Japan.
Mitte des 18. Jahrhunderts wurden  für 
den  japanische  Farbholzschnitt mehrere 
Platten geschnitten, was mit erheblichem 
künstlerischem Aufwand verbunden war.   
Die Ausstrahlung dieser Werke inspi-
rierte westliche Künstler, sich mit dieser 
Art des Holzschnittes  zu beschäftigen.
Die Alfred Kubin Galerie zeigt eine Viel-
zahl von Holzschnitten, beginnend mit 
wertvollen japanischen Arbeiten des 19. 
und 20. Jahrhunderts, fortgesetzt mit 
Künstlern aus dem bayrischen und ös-
terreichischen Raum, gegenübergestellt 
sind Keramiken von Roswitha V. Zebisch 
und Glaserzeugnisse des jungen Künst-
lers Paul Josef Osterberger.

WGP SÄULENHALLE
� SETININGERGASSE 2 PASSAU
� DI-SO 14-17 DO 14-20 UHR
� BIS 24. NOVEMBER

KUNSTPROJEKTE LEYERSEDER
� GRUBWEG 3 HAUZENBERG
� GALERIEWOCHENENDE 
 02./03. NOVEMBER  17 BIS 19 UHR  
 U.N. VEREINBARUNG

PRODUZENTENGALERIE
� JESUITENGASSE 9 PASSAU
� DO-SO 15-17 UHR
� ERÖFFNUNG: FR 8.11. 19 UHR
BIS 1. DEZEMBER

STÄDT. GALERIE BAD GRIESBACH
� MO-DO 8:30-12 UHR MO UND DO  
 14-16 UHR
� 7. NOVEMBER BIS 20. DEZEMBER

KUK SCHÖNBERG
� HAUPTPLATZ 1
� ERÖFFNUNG: SO 3.11. 17 UHR
 SA/SO 14-17 UHR
 BIS 30. DEZEMBER

CAFÉ UNTERHAUS
� HÖLLGASSE 12 PASSAU
� ERÖFFNUNG DO 7.11. 19 UHR
 BIS 26. JANUAR 2020

KUBINGALERIE WERNSTEIN
� ERÖFFNUNG SA 9.11. 17 UHR
 BIS 27. NOVEMBER

PFARRKIRCHE SALZWEG
� ERÖFFNUNG: DO 7.11. 19:00 UHR
 BIS 24. NOVEMBER

Rathäuser (Wandmalereien, Grafi tos, Fres-
ken u.s.w. und gestaltete Dorfbrunnen.
Erich Horndasch war auch Mitglied bei 
der Farbgebungskommission der Stadt 
Burghausen.

Weitere aktuelle 
Ausstellungen auf 
innside-passau.de

Eine bunte, vielfältige und bestau-
nenswerte Präsentation, in ihrer 
Zusammenstellung einmalig. Zu sehen 
sind Arbeiten von: Utagawa Toyohiro 
(1773 - 1828), Japan, Ohara Koson (1877 - 
1945),  Japan, Alois Beham (1916 - 1991), 
Margret Bilger (1904 - 1971), Herbert 
Fladerer (1913 - 1981), Christian Schad  
(1894- 1982), Christine Osterberger, Paul 
Josef Osterberger, Lydia Wassner-Hauser, 
Anette Smolka Woldan und Roswitha V. 
Zebisch.

innside-passau.de
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Die Kulturpreisträger 2019 
des Landkreises Passau

Im Atrium des Vilshofener Gymnasiums wurden in festlichem Rah-

men die Kulturpreise 2019 vergeben. Der Kulturpreis für „Kulturel-

les Engagement“ wurde an den Poetenstammtisch Obernzell ver-

geben, der allen Schreibenden der Region und von überall her eine 

Bühne bietet. Den Preis nahm der Leiter Rudolf Stimpfl  stellvertre-

tend für alle Beteiligten entgegen. Den Kulturpreis in der Kategorie 

„Musik“ erhielt der Soizweger Zwoagsang. Kathi Gruber und Gabi 

Schweizer sind mittlerweile regelmäßige Gäste im Bayerischen 

Rundfunk und haben im Jahr 2018 den renommierten Volksmu-

sikpreis Traunsteiner Lindl gewonnen. Im Bereich „Bildende Kunst“ 

ging der Kulturpreis an den Maler Reinhold „Márl“ Böhmisch, seit 

1994 freischaff end in Thyrnau tätig. Der „Nachwuchsförderpreis“ 

wurde an den jungen Erfi nder Sebastian Lew aus Würding, Schüler 

des Wilhelm-Diess-Gymnasiums Pocking übergeben, der schon 

mehrfach bei Jugend forscht auf Bundes- und Landesebene er-

folgreich war. Den Sonderpreis in der Kategorie „Heimatbotschaf-

ter“ erhielt Regina Heilmann-Thon, die Urenkelin des bekann-

ten Malerfürsten Franz von Stuck. Sie kämpft für den Erhalt des 

Stuck-Geburtshauses in Tettenweis als Gedenkstätte.

People

Städtische Weingüter in der 
Wachau gedeihen prächtig

Traditionsgemäß haben kürzlich einige Mitglieder des Stiftungsaus-

schusses alle Weinbaufl ächen in der Partnerstadt Krems besichtigt, 

die im Eigentum der stadteigenen Bürgerlichen Heiliggeist-Stif-

tung stehen. Der Delegation um Bürgermeisterin und Ausschuss-

vorsitzende Erika Träger bot sich bei der Begutachtung mit Pächter 

Dr. Bertold Salomon ein tadelloses Bild. Für heuer stellte er eine 

sehr gute Ernte und eine ebensolche Weinqualität in Aussicht. Ein 

weiteres Thema war die Ausweitung der Bewässerungsanlagen im 

Bereich Rohrendorf hinsichtlich des Klimawandels. Dafür konnte 

eine einvernehmliche Lösung gefunden werden. Der Austausch 

zwischen Stadt und Pächter fi ndet einmal jährlich entweder in 

Krems oder in Passau statt.

Dackelkönige

Dass Passau auf den Hund gekommen ist, wusste man ja. Aber über 

300 Dackel und ihre Herrchen und Frauchen, das war dann doch 

erstaunlich. Eingeladen zur 2. Dackelparade hatten Seppi Küblbeck 

und sein Partner Oliver Storz vom ersten Passauer Dackelmuseum. 

Groß war die Begeisterung bei den Gästen aus aller Welt als eine 

überdimensionale Dackelskulptur enthüllt wurde.

Abi – was dann? 
Karrieremesse wj4school 2019

750 Besucher und 60 Aussteller - Mit der diesjährigen Messe wj-

4school konnten die Wirtschaftsjunioren Passau e.V. einen neuen 

Ausstellerrekord verzeichnen. Die nun zum sechsten Mal durch-

geführte Karrieremesse an der Universität Passau war ein voller 

Erfolg und stellte die Weichen für eine erneute Durchführung im 

Jahr 2020. 

Stadt Vilshofen an der Donau 
verleiht Biodiversitätspreis 

an Gartenbesitzer

Die Stadt Vilshofen an der Donau hat in diesem Jahr das erste 

Mal den Biodiversitätspreis für Artenvielfalt im heimischen Gar-

ten ausgelobt. Den 1. Platz belegte Gerhard Frisch aus Alkofen, 

der auf seinem 2000 qm großen Grundstück, das teilweise eine 

sehr steile Topografi e aufweist, ein Naturidyll geschaff en hat. 

Platz 2 belegte der Garten von Hubert Wenzl aus Sandbach, in 

dem neben einem Teich auch diverse Nutzpfl anzen, Obstbäume

und Tierhotels ihren Platz fi nden. Der Dritte Preis ging an 

Veronika Wurster und Dr. Thomas Stadler. Auf dem 14.000 qm 

großen Grundstück in Sandbach haben die Eltern nicht nur einen 

Natur- und einen Nutzgarten angelegt, für die Kinder steht auch 

ein Spielgarten zur Verfügung. Einen Sonderpreis hat die Stadt 

Vilshofen spontan an einen sehr außergewöhnlichen Garten ver-

geben. Im Ortsteil Albersdorf hat Dr. Walter Madl seinen Garten

ganz der Nachhaltigkeit gewidmet. Seltene, auch vom Aus-

sterben bedrohte Pfl anzen, fi nden hier einen Platz.
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Sutton Verlag | 128 Seiten | ca. 160 Abb. 
17,0 x 24,0 cm | Hardcover
19,99 EUR
ISBN: 9783963030949

GISA SCHÄFFER-HUBER: 
Passau | Eine Zeitreise in 

historischen Bildern

Nach dem großen Erfolg ihrer beiden his-

torischen Bildbände über Passau präsen-

tiert die langjährige Stadtbaudirektorin 

und Stadtheimatpfl egerin i. R. Gisa Schäf-

fer-Huber erstmals einen einzigartigen 

Bilderschatz aus der Dreifl üssestadt. Aus 

dem gewaltigen, im Stadtarchiv verwahr-

ten Nachlass des Passauer Fotografen 

und Malers Franz Weismann (1856-1938) 

hat sie über 160 der interessantesten Bil-

der ausgewählt und zu einem abwechs-

lungsreichen Spaziergang durch das alte 

Passau zusammengestellt.

emons | 320 Seiten
13,5 x 20,5 cm | Broschur
(D) 11,90 EUR | (A) 12,90 EUR
ISBN 978-3-7408-0517-3

NICOLE LINGEN: 
Suppenbrunzer | 

Ein Niederbayern Krimi

Sophia Alvarez von der Münchner Mord-

kommission wird in den Bayerischen 

Wald strafversetzt. Ausgerechnet! Denn 

dort kommt sie her, dorthin wollte sie nie 

wieder zurück. Kaum hat sie einen Fuß 

in die Provinz gesetzt, ereignet sich ein 

Unglück, das die dörfl iche Gemeinschaft 

ins Wanken bringt: Ein junges Mädchen 

geht an Pfi ngsten in Flammen auf. Ein 

spektakulärer Suizid? Oder war es Mord? 

Sophia ermittelt gegen den Willen ihrer 

Vorgesetzten – und muss sich auch ihrer 

eigenen Vergangenheit stellen …

Gmeiner Verlag | 192 Seiten
14 x 21 cm | Paperback
17 EUR
ISBN 978-3-8392-2451-9

DIETMAR BRUCKNER, 
HEIKE BURKHARD

Orte der Stille 
in der Oberpfalz und im 

Bayerischen Wald

Wo ist Bayern noch echt und unver-

fälscht? Dietmar Bruckner und Heike 

Burkhard haben sich auf die Suche ge-

macht und Antworten gefunden: in der 

meditativen Stille des Bayerischen Walds, 

bei den Goldwäschern in der Ober-

pfalz, im romantischen Regensburg, im 

schräg-skurrilen Luftmuseum in Amberg, 

beim Zoigl-Bier und bei den Glasbläsern 

von Frauenau. Hier stießen sie auf urige 

Menschen und eine über Jahrhunderte 

gewachsene Kultur, wie man sie in dieser 

Ursprünglichkeit nur noch selten fi ndet in 

Deutschland.

LIVE. | VERTRIEB BROKEN SILENCE
LABEL MILLAPHON RECORDS GMBH
LC-24980 | VÖ 1.11.2019
EAN 4260256750517 (CD)

DREIVIERTELBLUT
Münchner Symphoniker: 

Live

11 ausgewählte Dreiviertelblut-Stücke 

wurden von Gerd Baumanns Filmkom-

position-Studierenden mit mitreißenden 

Orchesterarrangements versehen und 

im Oktober 2016 mit den Münchner 

Symphonikern live im Münchner Prinz-

regententheater uraufgeführt. Aus dem 

Mitschnitt dieses besonderen Abends 

und eines weiteren gemeinsamen Kon-

zerts entstand der nun vorliegende "live" 

Tonträger.

Vier Tracks, zwanzig Minuten: 
Minimal | Deepjazz | Healing
Die ‚Eclipse‘-EP erscheint auf dem 
Label ‚JazzPunkMafi a‘ und ist 
ab 8.11.2019 auf allen gängigen 
Online-Musikportalen erhältlich.

 TRANS.ZEN.DANCE: 
EP ‚Eclipse‘ 

Trans.Zen.Dance ist das neue Elektro-Pro-

jekt des Musikers und Produzenten Matth-

ias Elender. Der Jazz-Gitarrist begibt sich 

damit in die Sphären der elektronischen 

Tanzmusik. Heavy Club-Beats treff en auf 

jazzige Synthie-Lines. Brasilianisch-ori-

entalisch angehauchte Melodien und 

Harmonien verschmelzen mit pulsieren-

den Bässen. Mit der ‚Eclipse’- EP erscheint 

im November 2019 die erste Veröff ent-

lichung von Trans.Zen.Dance. Die vier 

Titel mit knapp zwanzig Minuten klingen 

bereits beim ersten Eintauchen funky und 

clubtauglich. Die EP ist ein musikalisches 

Statement für mehr Jazz und Weltmusik 

in der Welt des Techno. Als featured Artists 

treten die Sängerin Margot Melissen und 

der Bassklarinettist Lars Groeneveld auf.

Morsak Verlag
ISBN 978-3-86512-167-7
CD Präsentation in Passau
DO 28.11. 19:30 Uhr 
Kulturmodell Bräugasse 9 Passau

HRG.: HANS GÖTTLER 
Mein Wald, mein Leben CD

Mit dem 3. Oktober verbinden viele einen 

Feiertag, ein paar Eingeweihte noch den 

Todestag eines bayerischen Ministerprä-

sidenten, aber beileibe nicht den 145. Ge-

burtstag einer überaus beachtenswerten 

Dichterin aus dem Bayerischen Wald – 

Emerenz Meier. Dieses Datum war Anlass 

für einen überfälligen Tonträger. Damit 

können fast vergessene Texte, vertont 

von Karl-Nikolaus Spörl, wiederentdeckt 

von Barbara Dorsch und Stefan Metzger 

den Menschen in und um Passau und da-

rüber hinaus wieder nahe gebracht wer-

den. Geradezu liebevoll wird die Musik 

dargeboten – mit angemessener Stimme 

und einfühlsamen Händen am Piano. Die 

für konservative Geister gewagt anmu-

tende Hülle birgt einen Einblick in fast 

kalligraphisch anmutende Originaltexte 

von Meier – in Zeiten des Computerdru-

ckers ist eine derartig schöne Handschrift 

wahrhaftig eine Rarität geworden! Die 

Liedtexte entführen in eine längst ver-

gangene Ära, die weiß Gott keine „Gute 

alte Zeit“ war. Wie könnte man sich sonst 

erklären, dass E. Meier 1928 mit 53 Jahren 

in Chicago verstarb.

Gedichte von Emerenz Maier 
vertont von Karl-Nikolaus Spörl

Stefan Metzger (Tenor) 
Barbara Dorsch (Klavier)

CDBuch
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Innkubator Richtfest

Bei der Wanderung “Von Kloster zu Kloster”, einer Benefi zaktion 

der Tourismusgemeinschaft Bayerisches Donautal & Klosterwinkel 

zusammen mit dem Tourismusreferat des Landkreises Deggen-

dorf, ist eine Spende in Höhe von 1.010 Euro “erwandert” wor-

den. Die Teilnahme und Verpfl egung am Wandertag war für die 

Wanderer kostenlos, dafür durften sie, wie in den Vorjahren, die 

Spendenbox befüllen. In diesem Jahr kam der Erlös dem Kinder-

schutzbund Osterhofen zugute. Die Beisitzerinnen Claudia Müller 

und Manuela Kiermayer haben schon Pläne, wie sie die Spende in 

Höhe von 1.010 Euro sinnvoll für die Kinder verwenden.
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Fridays for Future

Zu einer der größten Demonstrationen der jüngeren Zeit fanden 

sich die Klimaschützer der Fridays for Future in Passau zusammen. 

Laut Veranstalter beteiligten sich ca. 5000 Menschen an der Demo 

unter ihnen auch der Passauer Bischof Oster. Nicht nur Schülerin-

nen und Schüler nahmem teil, sondern auch viele Eltern und Omas 

und Opas. 

Unicef-Aktion Extraportion

Insgesamt haben sich 35 Restaurants und Unternehmen vom 1. – 

30. September an der Passauer UNICEF-Aktion „EXTRAPORTION 

– Ein Gericht das Leben rettet“ beteiligt und Spenden für Kinder 

in Hungersnot gesammelt. Im Aktionszeitraum wurde über die 

Spendenboxen insgesamt ein Betrag von 3.679,56 EUR von den 

Gästen gesammelt. Zusammen mit der Umsatzbeteiligung der 

Restaurants, des msg Bistros sowie dem XXXLutz Hiendl ist für die 

UNICEF-EXTRAPORTION eine stolze Spendensumme in Höhe von 

insgesamt 8.413,20 EUR erzielt worden - und das in nur einem 

Monat! Unser Bild zeigt die Übergabe des Spendenschecks 

der msg Mitarbeiter. V.l. Ewelina von Raußendorff , msg-Chef 

Dr. Bender und msg-Bistrobetreiber Marco Lengauer.

Wandertag für Kinder in Not

Die Fertigstellung des Rohbaus des neuen Gründerzentrums in 

der Passauer Innstraße, neben dem Adalbert Stifter Gymnasium, 

feierten die Initiatoren aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung sowie 

den Vertretern der ausführenden Firmen mit einem kleinen Festakt. 

OB Jürgen Dupper freute sich vor allem über die Unterstützung so 

namhafter Firmen wie Sumida AG, ZF Passau, msg systems, Knorr 

Bremse, Kapfi nger Immoblien, 4 prozess und Sparkasse Passau bei 

der Verwirklichung des ehrgeiziges Projekts, das 25 Gründerteams 

ab 2020 eine erste Heimat bieten kann.  

Neugestaltung des 
Vilshofener Stadtplatzes

Den Vorentwurf für die Neugestaltung des Vilshofener Stadtplat-

zes stellte Bürgermeister Florian Gams den Leitern der betroff e-

nen Fachabteilungen, dem Vorsitzenden des Gewerbevereins Pro 

Vilshofen Christian Anthuber und dem Stadtentwicklungsmanager 

Rainer Burmberger vor. Die Sieger des Planungswettbewerbs vom 

Planungsbüro Holl | Wieden aus Würzburg waren ebenso anwe-

send und nahmen dabei die weiteren Anforderungen auf. Sobald 

diese in die Pläne eingearbeitet sind, werden die Bürger, Ge-

schäftsleute und Immobilienbesitzer im Detail darüber informiert. 

Das Ziel des Bürgermeisters ist ein Arbeitskreis, der sich bei dieser 

Infoveranstaltung bildet, damit am Ende ein Stadtplatz entsteht, 

„mit dem jeder zufrieden ist“.

Als Hoteleinrichter mit internationalen Absatzmärkten bieten wir Mitarbeitern (m/w/d) 
in der Ausbildung, als Schreiner/Fachkraft oder in der Projektleitung interessante Perspektiven.

EINFACH BEWERBEN UND SCHNELL DABEI SEIN!
BYE MAXENE

9. NOVEMBER 2019 � BRIGHT LIGHTS

RADIO-LOG CHARITY PARTY
© Stefan Mayerhofer
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Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung | Rechtsberatung | Unternehmensberatung

www.kittl-partner.de

• Gesellschaftsrecht  

• M&A national/ 

    international 

• Vertragsrecht  

    national/international 

• Erbrecht

• Arbeitsrecht

RECHTSGEBIETE:

VORAUSSCHAUENDE 
RECHTSBERATUNG

Wir haben unsere Rechtsabteilung mit erfahrenen Rechtsanwälten für wirtschaftsrechtliche Belange verstärkt,  
um die Vielschichtigkeit Ihrer Anliegen noch besser berücksichtigen zu können. Zu einer steuerlich und 

wirtschaftlich optimierten Unternehmensstrategie gehört die rechtssichere Umsetzung. Wir erarbeiten für Sie 
maßgeschneiderte, individuelle Lösungen in allen wirtschaftsrechtlichen Fragen.

Frau Kristina Günzkofer

Dr. Stefan Buske*

* Kooperationspartner

Herr Raphael List

Frau Eileen Strohschen


